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Freikırchen in den Staaten
der früheren UdSSR'

Einlei:tende Überlegungen
/ur Definition

Als EersSTEes 1L1USS ich darauf hınweılsen, dass der Begriff „Frreikırche" In den
LÄändern der rüheren 5 owJetunion ZuL W1IE unbekannt SEWESCH 1st Im
Sstrengen Sinne des Wortes SowJetzeliten alle Kırchen keiıne Olks-
bzw. Staatskırchen, sondern Jeweılige Kelig1ionsgemeıinschaften, die gemäß
der Irennung VON Kırche und Staat unfer UTsSIC der staatlıchen Urgane iıhre

0& Dquası „relıg1ösen Praktıken ausübten Ich hıs 9'/4 In der 5owJetunion
und Wl damals 1mM kırchlichen Lhenst e1lner baptıstıschen (GGeme1nde, wurde
mehrmals für kırchliche Aktıyıtäten verhaftet und verbrachte s1ehen TE
In sowJetischen Straflagern.‘ Mır begegneten damals In den Zellen der (1e-
fängn1isse Lutheraner, atho  en, OdOXe und ehben auch Vertreter VON

eKUrzZtie Wıedergabe des Ortrags V 01 1m Kırchenamt der EK  — In Han-
y 1r das ahrbuch des Martın-1Luther-Bundes re  10nell bearbeıtet. Vegl uch
ans-(Chrıstian 1edr1ic ,  O  ın sollen WIT gehen .. Der Weg der ('hrısten UrCc dıe
sowJetische Religionsverfolgung. Russıische Kırchengeschichte des Jahrhunderts In
Oökumenıischer Perspektive, rlangen OO
Dorıs arsz https://www.wıssenschaft.de/geschichte-archaeologie/w1e-es-die-JUnge-
sowJjetunıon-mit-der-religion-hielt. (20. anı 018 Vel. NSLOP)|
(Jassenschmidt und KRalph Tuchtenhagen Heg.) Polıtik und elıgıon In der SOoWw Jet-
unıon — (Schrıiften Geistesgeschichte des Östlichen uropa, Banı 23),
München 001
Vegl https://sıtes.google.com/sıte/hermannhartfeld/hermann-hartfeld. Auf d1eser HO-
INCDAXC sıch der Uriginalvortrag des Verfassers den Freikırchen In der
Irheren OwJetuniıon mıt en ınks, autf dıe 1m Folgenden 1IUT abgekürz! hingewl1e-
\wl wırd, anı 018
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1. Einleitende Überlegungen

1.1 Zur Definition

Als erstes muss ich darauf hinweisen, dass der Begriff „Freikirche“ in den 
Ländern der früheren Sowjetunion so gut wie unbekannt gewesen ist. Im 
strengen Sinne des Wortes waren zu Sowjetzeiten alle Kirchen keine Volks- 
bzw. Staatskirchen, sondern jeweilige Religionsgemeinschaften, die gemäß 
der Trennung von Kirche und Staat unter Aufsicht der staatlichen Organe ihre 
quasi „religiösen Praktiken ausübten“.2 Ich lebte bis 1974 in der Sowjetunion 
und war damals im kirchlichen Dienst einer baptistischen Gemeinde,  wurde 
mehrmals für kirchliche Aktivitäten verhaftet und verbrachte sieben Jahre 
in sowjetischen Straflagern.3 Mir begegneten damals in den Zellen der Ge-
fängnisse Lutheraner, Katholiken, Orthodoxe und eben auch Vertreter von 

1 Gekürzte Wiedergabe des Vortrags vom 7. 5. 2018 im Kirchenamt der EKD in Han-
nover, für das Jahrbuch des Martin-Luther-Bundes redaktionell bearbeitet. Vgl. auch 
Hans-Christian Diedrich: „Wohin sollen wir gehen …“ Der Weg der Christen durch die 
sowjetische Religionsverfolgung. Russische Kirchengeschichte des 20. Jahrhunderts in 
ökumenischer Perspektive, Erlangen 2007.

2 Doris Marszk: https://www.wissenschaft.de/geschichte-archaeologie/wie-es-die-junge-
sowjetunion-mit-der-religion-hielt/ (20. 3. 2002), Stand: 15. 3. 2018. Vgl. Christoph 
Gassenschmidt und Ralph Tuchtenhagen (Hg.): Politik und Religion in der Sowjet-
union 1917–1941 (Schriften zur Geistesgeschichte des Östlichen Europa, Band 23), 
München 2001.

3 Vgl. https://sites.google.com/site/hermannhartfeld/hermann-hartfeld. Auf dieser Ho-
me page findet sich u. a. der Originalvortrag des Verfassers zu den Freikirchen in der 
früheren Sowjetunion mit allen Links, auf die im Folgenden nur abgekürzt hingewie-
sen wird, Stand: 15. 3. 2018.
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sogenannten Freikirchen “ e DenNnnition VON Wıkıpedia INAS UNSs 1ne
SEIN: „Frreikırche bezeichnet ursprünglıch 1ne evangelısche ırche, die 1mM
(GGegensatz einer Staatskırche VO Staat unabhängıg W Al. Infolge der miıtt-
erwelle In kuropa überwıegend VOllzogenen Irennung VON elıgı1on und

05Staat läseft siıch dıe ortbedeutung nıcht mehr eindeutig fassen.

F Vorgeschichte
Hle Kırchen bzw Freikiırchen en ıne Vorgeschichte und sınd nach WIE
VOT VON der Vergangenheıt epragt. hne einen xkurs In dıe Vergangenheıt
1st dıe heutige S1ituation der Kırchen In Staaten der GUSN („Gemeuinschaft
abhängıger Staaten‘‘) aum verstehen Oder erklären. Darum mache ich
ZUETST 1ne kurze Re1ise In dıe Anfänge der 5SowJjetunion und Z£ZUT Lage der
Kırchen In dieser kommuniıstischen Domäne.

Hle Kırchen und eshalb auch dıe Vertreter der Freikiırchen en se1t
der Entstehung der 5SowJjetunion unerhörte Verfolgungen erleht und wurden
UuUrc 1E gebeutelt, geläutert und gezeichnet. /Zum usm. der Kırchenver-
folgung In der hrt der Hıstoriker Alftred Eustfeld In elner tellung-
nahme für den Stiftungsrat der Stiftung „rlucht, Vertreibung, Versöhnung”
AUS

„Geistliıche (‚ Kultdiener‘) wurden bereıts 1930 der Schicht der grundbe-
Sıtzenden Bauern (Kulaken) ın ezug auf Besteuerung und kntzug des Wahl-
rechts zugerechnet. Die Bekämpfung der Kırchen und Relıg10nen wurde ah
Sommer 1953 7/ verstar! 1m Rahmen des Befehls des NKW D Nr. 0044 / ‚Über
Operationen zwecks Repressierung ehemalıger Kulaken. Krimineller und
derer antısowjJetischer Flemente‘ und der genannten natıonalen Liınıen HC-
führt Julı 1953 7/ wurden Gelstliche aller Relıgi10nen systematısch verhaftet.
überwıegend 7U Oode der langjährıgen Sirafen mıt Eiınweisung ın Ar-
beıtslager verurteilt. In den Jahren 1953 7/ hıs 1935 wurden 200.000 Cje1lst-
lıche und La1ı1en repressiert und Cırca 100.000 hingerichtet.

Hermann Hartfeld Freikıiırchliche Maärtyrer In der chemalıgen 5Sowjetunion Vortrag
15 OI0S In der Evangelisch-fTreikırchlichen (1 meılnde ameln, - )ate1l In

der In Anm angegebenen Omepage.
Vegl corg Hıntzen Altkonfessionelle Kırchen., In Kleine Konfessionskunde., hg V

ohann-  am-Möhler-Institut, Paderborn 1996, A0 it, und Hans Schwarz Frei-
kırche, ın IRF 11, 1983, 550)—562
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sogenannten Freikirchen.4 Die Definition von Wikipedia mag uns eine Hilfe 
sein: „Freikirche bezeichnet ursprünglich eine evangelische Kirche, die im 
Gegensatz zu einer Staatskirche vom Staat unabhängig war. Infolge der mitt-
lerweile in Europa überwiegend vollzogenen Trennung von Religion und 
Staat lässt sich die Wortbedeutung nicht mehr eindeutig fassen.“5

1.2 Vorgeschichte

Alle Kirchen bzw. Freikirchen haben eine Vorgeschichte und sind nach wie 
vor von der Vergangenheit geprägt. Ohne einen Exkurs in die Vergangenheit 
ist die heutige Situation der Kirchen in Staaten der GUS („Gemeinschaft un-
abhängiger Staaten“) kaum zu verstehen oder zu erklären. Darum mache ich 
zuerst eine kurze Reise in die Anfänge der Sowjetunion und zur Lage der 
Kirchen in dieser kommunistischen Domäne.

Alle Kirchen und deshalb auch die Vertreter der Freikirchen haben seit 
der Entstehung der Sowjetunion unerhörte Verfolgungen erlebt und wurden 
durch sie gebeutelt, geläutert und gezeichnet. Zum Ausmaß der Kirchenver-
fol gung in der UdSSR führt der Historiker Alfred Eisfeld in einer Stellung-
nahme für den Stiftungsrat der Stiftung „Flucht, Vertreibung, Versöhnung“ 
aus:

„Geistliche (‚Kultdiener‘) wurden bereits 1930 der Schicht der grundbe-
sitzenden Bauern (Kulaken) in Bezug auf Besteuerung und Entzug des Wahl-
rechts zugerechnet. Die Bekämpfung der Kirchen und Religionen  wurde ab 
Sommer 1937 verstärkt im Rahmen des Befehls des NKWD Nr. 00447 ‚Über 
Operationen zwecks Repressierung ehemaliger Kulaken, Krimineller und an-
derer antisowjetischer Elemente‘ und der so genannten nationalen Li nien ge-
führt. Ab Juli 1937 wurden Geistliche aller Religionen systematisch verhaftet, 
überwiegend zum Tode oder zu langjährigen Strafen mit Einweisung in Ar-
beitslager verurteilt. In den Jahren 1937 bis 1938 wurden ca. 200.000 Geist-
liche und Laien repressiert und circa 100.000 hingerichtet.

4 Hermann Hartfeld: Freikirchliche Märtyrer in der ehemaligen Sowjetunion – Vortrag 
am 13. 2. 2008 in der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde Hameln, PDF-Datei in 
der in Anm. 3 angegebenen Homepage.

5 Vgl. Georg Hintzen: Altkonfessionelle Kirchen, in: Kleine Konfessionskunde, hg. vom 
Johann-Adam-Möhler-Institut, Paderborn 1996, 307 ff, und Hans Schwarz: Art. Frei-
kirche, in: TRE 11, 1983, 550–563.
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Die Russıische Orthodoxe Kırche hat_ 25() Metropolıten, HBr7-
bıschöfe und Bıschöfe verloren. davon alleın 1937 Die Römisch-Katho-
lısche Kırche ın der hat ıIn den Jahren_U1 Prjester VC1+-

schriedener Volkszugehörigkeıt verloren. Von ıhnen kamen 187 UL Leben,
das Schicksal VOTL 165 Priestern. dıe ıIn Gefängn1sse und ager eingewle-
CI} wurden, ıst bıslang nıcht geklärt: blıeben ach der Abbüßung der
Sirafen 1Leben und ın der 154 haben ach der Entlassung AUS

den Gefängni1ssen, Straflagern und AUS der Verbannung die verlassen
und em1grierten 1Ns Ausland. Die Römisch-Katholische Kırche cstellte 1939
ıhre Tätigkeit ın der e1in Die Evangelısch-Lutherische Kırche ın der

hat ıIn den Jahren_ 41 / Kırchen und 5306 Bethäuser verlo-
1C  S 1wa 200 Pastoren wurden GefängnI1s- und Lagerhaft verurteılt. davon
kamen UL Leben ber 100 Pastoren gingen 1Ns Ausland. Die etzten Kır-
hen wurden 1939 geschlossen. Die Kırche hörte auf exı1ıstieren. Die Be-
kämpfung der Jüdıschen, moslemiıschen. buddhistischen und Treikırchlichen

- <6(Gemennschaften und Priester verlef zeıtgleich und mıt äahnlıchen Folgen.
Ich 1L1USS hınzufügen, dass siıch VOT der stalınıstıschen Periode noch
keine systematısche Verfolgungsaktion andelte jJeder KOommı1ssar, ]E-

der Funktionär selinen Privatkrıeg dıe rel1ıg1öse Gelistlichkeit
Lenın erfand Schauprozesse, die Stalın fortsetzte,‘ In denen hochstehende
Gelstliche W1IE der Petrograder Metropolıut Wen]Jamın ( Kasanskı), W1IE Jurı1
OWIltSKYy, Vorsitzender der Petrograder orthodoxer Pfarreien® und WIE Iwan
Kowscharow, Rechtsberater der Alexander-Newsk1] -|_ awra 7U Tlode VCI-

urteilt wurden ” In der aC des 13 August 0727 wurden 1E rasıert und
In Lumpen gekle1idet, nıcht VON dem Erschiebungskommando 1dent1-

andsmannschaften der Deutschen AUSN UusSsSIanı AUDENS- und Kırchenverfolgung
In der ın Altred Fısfeld. Flucht, Vertreibung, Versöhnung, ach http://
deutscheausrussland.de/201 //03/2 //glaubens-und-Kırchenverfolgun g-ın-der-udssr/,
Stand 2018 £ur Erläuterung: |DER Innenministermum der
spater MWD) ist ach der ()ktoberrevolution 1917 In Sowjetrussland AUSN dem S
kommi1ssarıat 1r iInnere Angelegenheıiten der hervorgegangen. Vegl uch S -
wjetische Schauprozesse In ıttel- und steuropa, hg saba, 79l (Publıkationen
der ungarıschen Geschichtsforschung In Wıen, Banı Wıen/Becs 2015, 11—0
Vegl IER Fınk |DITS Moskauer Schauprozesse, [)as Theater WIT vorgeführt
Stalıns Justiz dıe (JenOossen, 10N Kenate VOIN alter, ın Bayern2KRadıo,

2005
NowıtskKy, Jur1] Petrowi1cs: https://drevo-ınfo.ru/articles/2500 7.html, anı 2018,
In russiıscher Sprache
] ıves of the alnis July 41 Hıeromartyr Wen]Jamın the Metropolıtan of Petrograd
and Gdowsk, .pS ;//oca.org/samts/lıves/201 (/07/7/3 1/ ()21 5 /-hıieromartyr-benjamın-the-
metropolıtan-of-petrograd-and-gdovsk, Stand 2018

freikirchen in den staaten der früheren udssr  −−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−− 87

Die Russische Orthodoxe Kirche hat 1918–1938 250 Metropoliten, Erz-
bischöfe und Bischöfe verloren, davon 50 allein 1937. Die Römisch-Katho-
lische Kirche in der UdSSR hat in den Jahren 1918–1939 601 Priester ver-
schiedener Volkszugehörigkeit verloren. Von ihnen kamen 187 ums Leben, 
das Schicksal von 168 Priestern, die in Gefängnisse und Lager eingewie-
sen wurden, ist bislang nicht geklärt; 92 blieben nach der Abbüßung der 
Strafen am Leben und in der UdSSR; 154 haben nach der Entlassung aus 
den Gefängnissen, Straflagern und aus der Verbannung die UdSSR verlassen 
und emigrierten ins Ausland. Die Römisch-Katholische Kirche stellte 1939 
ihre Tätigkeit in der UdSSR ein. Die Evangelisch-Lutherische Kirche in der 
UdSSR hat in den Jahren 1918–1938 317 Kirchen und 856 Bethäuser verlo-
ren. Etwa 200 Pastoren wurden zu Gefängnis- und Lagerhaft verurteilt, davon 
kamen 37 ums Leben. Über 100 Pastoren gingen ins Ausland. Die letzten Kir-
chen wurden 1939 geschlossen. Die Kirche hörte auf zu existieren. Die Be-
kämpfung der jüdischen, moslemischen, buddhistischen und freikirchlichen 
Gemeinschaf ten und Priester verlief zeitgleich und mit ähnlichen Folgen.“6

Ich muss hinzufügen, dass es sich vor der stalinistischen Periode noch 
um keine systematische Verfolgungsaktion handelte – jeder Kommissar, je-
der Funktionär führte seinen Privatkrieg gegen die religiöse Geistlichkeit. 
Lenin erfand Schauprozesse, die Stalin fortsetzte,7 in denen hochstehende 
Geistliche – wie der Petrograder Metropolit Wenjamin (Kasanski), wie Juri 
Nowitsky, Vorsitzender der Petrograder orthodoxer Pfarreien8 und wie Iwan 
Kowscharow, Rechtsberater der Alexander-Newskij-Lawra – zum Tode ver-
urteilt wurden.9 In der Nacht des 13. August 1922 wurden sie rasiert und 
in Lumpen gekleidet, um nicht von dem Erschießungskommando identi-

6 Landsmannschaften der Deutschen aus Russland. Glaubens- und Kirchenverfolgung 
in der UdSSR, in: Alfred Eisfeld. Flucht, Vertreibung, Versöhnung, nach: http:// 
deutscheausrussland.de/2017/03/27/glaubens-und-kirchenverfolgung-in-der- udssr/, 
Stand: 15. 3. 2018. –  Zur Erläuterung: Das Innenministerium der UdSSR (NKWD, 
später MWD) ist nach der Oktoberrevolution 1917 in Sowjetrussland aus dem Volks-
kommissariat für innere Angelegenheiten der RSFSR hervorgegangen. Vgl. auch: So-
wjetische Schauprozesse in Mittel- und Osteuropa, hg. v. Csaba, Szabó (Publikationen 
der ungarischen Geschichtsforschung in Wien, Band XIII ), Wien/Bécs 2015, 11–30.

7 Vgl. Matthias Fink: Die Moskauer Schauprozesse, 2. Das Theater wird vorgeführt – 
Stalins Justiz gegen die Genossen, Redaktion: Renate von Walter, in: Bayern2Radio, 
10./12. 2. 2003.

8 Nowitsky, Jurij Petrowics: https://drevo-info.ru/articles/25007.html, Stand: 18. 3. 2018, 
in russischer Sprache.

9 Lives of the Saints – July 31 – Hieromartyr Wenjamin the Metropolitan of Petrograd 
and Gdowsk, https://oca.org/saints/lives/2010/07/31/102157-hieromartyr-benjamin-the- 
metropolitan-of-petrograd-and-gdovsk, Stand: 3. 3. 2018.
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Hz7iert werden, und orgen standrechtlhc erschossen “ In diesem
Zusammenhang hatte Lenın bereıts 9721 geschrıieben: .„Je größer die Zahl
VON Vertretern der Großbourgeo1isie und der Gelistlichkeit lst, die WIT i

schließen können, desto besser. (ijerade Jetzt 1L1USS diesen Leuten 1Ne Lektion
erte1lt werden, dass 1E auf Jahrzehnte nıcht SCH, Wıderstand auch 1IUT

denken.  <a11 Lenın versuchte, die Kırchen eher adurch schwächen, dass
Spaltungen In 1E hıneintrug (Urthodoxe, Lutheraner). “ Lenın chrıeh

Molotow, eiInem ıtglıe des Politbüros des /Zentralkomitees der
Parte1, 19 Mär7z 0727 einen TIE mi1t dem Vermerk „Streng geheim”:
„Man mMUSse alle Ge1istlichen, die siıch we1gern, kırchliche Wertgegenstände

| Arauszurücken, verhaften, deportieren bzw. erschliebßen
ugle1c erhlielten Mennonıiten, Baptısten und Adventisten die Möglıch-

e1it der Wehrdienstverweigerung AUS relıg1ösen Gründen. “ Lenın 1e dıe
der (Orthodoxı1ie teindlichen Freikiırchen für potentielle Verbündete, die des-
halb die 1920er Jahre als iıhre „goldenen Jahre*‘ auf russıiıschem en CIID-
en en Denn die Russische ()rthodoxe 1IrC verfolgte dıe
Freikırchen hıs UOktoberrevolution, und U  - empfand 1111A0 SeINeET-
SEeIfS als Genugtuung, dass dıe Geisthchkeit der RO  R der el WIr.  15
Auf der Internetseımute der Baptıstenkirche VON St Petersburg wırd berich-
LeL, dass 1111A0 Ende der 220er TE des Jahrhunderts 35() 0080 hıs 4A00 008
Evangelıumschrıisten und Cn  U vıiel Baptisten zählte e Kınder und dıe

Vegl jelo mıtropolıta Wen]jamına (Petrograd, 1922g.), oskwa 1991, und lek-
S1] Il DeJjanıe Jubelej]nogo OswJjaschennogo Archiere]skogo SObora Russko] Prawos-
lawnoO] TIserkvı sobornom Proslawlenıı Nowomuchenikow Ispowedni1KOw KOSS1]S-
kıch Weka., oskwa Hram Hrısta Spasıtel)a, 14—16 aw gusta 2000 oda Vegl
uch Stalın der e Technık der aCc. ın Der Spiegel, eft 2711953 15—7)6

11 1m Kogowın (jab C 1ne Alternatıve ” In rotzkısmus (übersetzt VOIN Hanne-
lore (eOrg1 und arald Schubärth), Band 1, Fssen 1998,
Vegl LeO Trotzkı e Boalschewıkı1 und Lenin, ın 1LeO Trotzkı Geschichte der KUus-
sSiıschen Revolutıion, üÜbersetzt VOIN Alexandra Kamm, 017 Vel Hermann Hartfeld
DIie russlanddeutschen (jeme1ınden In Deutschlanı auftf dem Weg der Selbsthindung,

- )ate1 In der In Anm. angegebenen Omepage.
15 Lenın: CANAhreıiben Molotow 1r Mıtglıeder des Polithüros des NIr  -

miıtees der Russıschen Kommunistischen 'arte1l (der Bolschewıken) VCOCH MAÄärz
1922, geheim, ın 1 Lenin Unbekannte Okumente_ IussS
oskau 1999, 516—5025
ula ıldebrandt/Heıinrich Klassen  erharı (87 Heg.) ber sollen WIT hın
Neie VOIN Russlandmennonıten AL den Jahren ıhrer Gefangenschaft, Verbannung
und Lagerhaft In der 5SowjJetunion, Frankenthal 1998, AT
erd TICker er Stählerne und Sein Schreckensregime, ın Evangelısche Nachrıich-
(ENASCNLUFC IDEA, Freıtag MAÄärz 2005
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fiziert zu werden, und am Morgen standrechtlich erschossen.10 In diesem 
Zusammenhang hatte Lenin bereits 1921 geschrieben: „Je größer die Zahl 
von Vertretern der Großbourgeoisie und der Geistlichkeit ist, die wir […] er-
schießen können, desto besser. Gerade jetzt muss diesen Leuten eine Lektion 
erteilt werden, dass sie auf Jahrzehnte nicht wagen, an Widerstand auch nur 
zu denken.“11 Lenin versuchte, die Kirchen eher dadurch zu schwächen, dass 
er Spaltungen in sie hineintrug (Orthodoxe, Lutheraner).12 Lenin schrieb 
an W. M. Molotow, einem Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der 
Partei, am 19. März 1922 einen Brief mit dem Vermerk „streng geheim“: 
„Man müsse alle Geistlichen, die sich weigern, kirchliche Wertgegenstände 
rauszurücken, verhaften, deportieren bzw. erschießen“.13

Zugleich erhielten Mennoniten, Baptisten und Adventisten die Möglich-
keit der Wehrdienstverweigerung aus religiösen Gründen.14 Lenin hielt die 
der Orthodoxie feindlichen Freikirchen für potentielle Verbündete, die des-
halb die 1920er Jahre als ihre „goldenen Jahre“ auf russischem Boden emp-
funden haben. Denn die Russische Orthodoxe Kirche (ROK) verfolgte die 
Freikirchen bis zur Oktoberrevolution, und nun empfand man es seiner-
seits als Genugtuung, dass die Geistlichkeit der ROK an der Reihe war.15 
Auf der Internetseite der Baptistenkirche von St. Petersburg wird berich-
tet, dass man Ende der 20er Jahre des 20. Jahrhunderts 350 000 bis 400 000 
Evangeliumschristen und genau so viel Baptisten zählte. Die Kinder und die 

 10 Vgl.: Djelo mitropolita Wenjamina (Petrograd, 1922g.), Moskwa 1991, und: Alek-
sij II: Dejanie Jubelejnogo oswjaschennogo Archierejskogo Sobora Russkoj Prawos-
lawnoj Tserkvi o sobornom Proslawlenii Nowomuchenikow i Ispowednikow Rossijs-
kich XX Weka, Moskwa: Hram Hrista Spasitelja, 13–16 awgusta 2000 Goda. Vgl. 
auch: Stalin oder Die Technik der Macht, in: Der Spiegel, Heft 12/1953. 15–26.

 11 Wadim S. Rogowin: Gab es eine Alternative? In: Trotzkismus (übersetzt von Hanne-
lore Georgi und Harald Schubärth), Band 1, Essen 1998, 89 f.

 12 Vgl. Leo Trotzki: Die Bolschewiki und Lenin, in: Leo Trotzki: Geschichte der Rus-
sischen Revolution, übersetzt von Alexandra Ramm, 2017. Vgl. Hermann Hartfeld: 
Die russlanddeutschen Gemeinden in Deutschland auf dem Weg der Selbstfindung, 
1–2/38, PDF-Datei in der in Anm. 3 angegebenen Homepage.

 13 W. I. Lenin: Schreiben an Molotow für Mitglieder des Politbüros des Zentralko-
mitees der Russischen Kommunistischen Partei (der Bolschewiken) vom 19. März 
1922, streng geheim, in: W. I. Lenin: Unbekannte Dokumente 1891–1922 (russ.), 
Moskau 1999, 516–523.

 14 Julia Hildebrandt/Heinrich Klassen/Gerhard Woelk (Hg.): Aber wo sollen wir hin. 
Briefe von Russlandmennoniten aus den Jahren ihrer Gefangenschaft, Verbannung 
und Lagerhaft in der Sowjetunion, Frankenthal 1998, 32 f.

 15 Gerd Stricker: Der Stählerne und sein Schreckensregime, in: Evangelische Nachrich-
tenagentur IDEA, Freitag 7. März 2003.
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Kandıdaten Z£UT auTe WAaAlcCcTI nıcht inbegriffen.  6 Jedoch wurden In den ahren
03 / hıs Z£UT Perestroika bzw. dem erTalls der 5SowJjetunion über 25 008
Baptısten verhaftet und eın Drittel VON iıhnen erblickte JE die Freıiheıt, bzw
}°} 0080 kamen 100088 Leben

Jetzt aber verlassen WIT die Vergangenheıt und wenden UNSs der Gegenwart
e christlichen (jemelnschaften der GUSN sınd nlıch organısıiert W1IE

auch dıe Freikiırchen In Deutschlan S1e untersche1i1den siıch VON der deut-
schen S1ituation ohl darın, dass dıe Urtsgemeinde, WENNn S1e€ elner Ver-
eIN1gUNG angehört, der Bundes- Oder Vereinigungsleitung unterstellt 1St und
iıhr (iehorsam elsten Il’lllSS.1 e Freikiırchen der GUS verstehen sıch als ıne

19„ge1istliıche Lebens- und Dienstgemeinschaften

Evangeliumschristen-Baptisten (ECHB)
7 } 1Verse Statistiken üher die Mitglieder der OQOHB

e E vangelıumschrıisten-Baptisten sınd 1Ne Freıikırche, die siıch 9044 In
oskau unfer staatlıchem ruck AUS dem Zusammenschluss der E, vange-
hums-Christen und Baptisten tormierte. Später schlossen siıch der entstan-
denen Vereinigung, auch „Bund“ SCNANNL, e11e der Pfiingstbewegung, der
Mennoniten und der Adventisten an Der „Bund“ wurde hıs 7U Zertall
der 5SowJjetunion VOoO Allunionsrat gele1tet, der Streng unfer staatlıcher Kon-

standı 1ne Zahl der Mıtglieder des „„Bundes” wurde Z£ZUT e1t der
5SowJetunion mıt über 500 008 angegeben, aber 1ne ECNAUC Bezilferung
der Mıtglıederzahl gab Nnıe

Vegl http://baptıst.spb.ru/”hiıstory/russiaundersoviet, Stand 2008, In russıscher
Sprache
Vegl Detlef Brandes Von den Verfolgungen 1m Ersten e  162 hıs Deportation,
Ahbhschnıitt „Auswanderung und Fluc. ın erd TIcCker Heg.) eutsche esSCNHNICN-
e 1m SIN Kuropas. Russland, Berlın 1997, 181—188

15 Vegl gachım Wıllems uUussıan (jJerman ] utheran „Brotherhoods”” In the SOvIel Un1-
and In the (CI8S ('omments eIr ('onfessional entity and eIr Posıtion In

ELCROS, ın elıgıon, ale SOCIELY, 30, Nr. 3, September 2002, 219—202%
‚„Bratsk1] Westnik“” ( Bruderbote Nr. 5—6/1958, 45 Der „Bratskı1] Westnik“” 1ne
Monatszeıtschrı des Ilunmonsrates der Evangelıumschrıisten-Baptisten Vegl
Wıllıam TaCKNEY: The of the Baptısts, Lanham/ Toronto/Plymouth 2009,
49
(jüunter 1eske |DITS Baptısten und andere Chrısten, ın e Baptısten, hg Hu-
ghey, uttgar! 1964, —1er 251

21 Wıllıam BracKkney, (wıe Anm 19), 49
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Kandidaten zur Taufe waren nicht inbegriffen.16 Jedoch wurden in den Jahren 
1937 bis zur Perestroika bzw. dem Zerfalls der Sowjetunion über 25 000 
Baptisten verhaftet und kein Drittel von ihnen erblickte je die Freiheit, bzw. 
22 000 kamen ums Leben.17

Jetzt aber verlassen wir die Vergangenheit und wenden uns der Gegenwart 
zu: Die christlichen Gemeinschaften der GUS sind ähnlich organisiert wie 
auch die Freikirchen in Deutschland. Sie unterscheiden sich von der deut-
schen Situation wohl nur darin, dass die Ortsgemeinde, wenn sie einer Ver-
einigung angehört, der Bundes- oder Vereinigungsleitung unterstellt ist und 
ihr Gehorsam leisten muss.18 Die Freikirchen der GUS verstehen sich als eine 
„geistliche Lebens- und Dienstgemeinschaften“.19

2. EvangeliumschristenBaptisten (ECHB)

2.1 Diverse Statistiken über die Mitglieder der ECHB

Die Evangeliumschristen-Baptisten sind eine Freikirche, die sich 1944 in 
Moskau unter staatlichem Druck aus dem Zusammenschluss der Evan ge-
liums-Christen und Baptisten formierte. Später schlossen sich der entstan-
denen Vereinigung, auch „Bund“ genannt, Teile der Pfingstbewegung, der 
Mennoniten und der Adventisten an.20 Der „Bund“ wurde bis zum Zerfall 
der Sowjetunion vom Allunionsrat geleitet, der streng unter staatlicher Kon-
trolle stand. Eine Zahl der Mitglieder des „Bundes“ wurde zur Zeit der 
Sowjetunion stets mit über 500 000 angegeben, aber eine genaue Bezifferung 
der Mitgliederzahl gab es nie.21

 16 Vgl.: http://baptist.spb.ru/?history/russiaundersoviet, Stand: 1. 2. 2008, in russischer 
Sprache.

 17 Vgl. Detlef Brandes: Von den Verfolgungen im Ersten Weltkrieg bis zur Deportation, 
Abschnitt „Auswanderung und Flucht“, in: Gerd Stricker (Hg.): Deutsche Geschich-
te im Osten Europas. Russland, Berlin 1997, 181–188.

 18 Vgl. Joachim Willems: Russian German Lutheran „Brotherhoods“ in the Soviet Uni-
on and in the CIS: Comments on their Confessional Identity and on their Position in 
ELCROS, in:  Religion, State & Society, Bd. 30, Nr. 3, September 2002, 219–228.

 19 „Bratskij Westnik“ (Bruderbote) Nr. 5–6/1958, 35 f. Der „Bratskij Westnik“ war eine 
Monatszeitschrift des Allunionsrates der Evangeliumschristen-Baptisten (AUR). Vgl. 
William H. Brackney: The A to Z of the Baptists, Lanham/Toronto/Plymouth 2009, 
498 f.

 20 Günter Wieske: Die Baptisten und andere Christen, in: Die Baptisten, hg. v. J. D. Hu-
ghey, Stuttgart 1964, 244–257; hier: 251.

 21 William H. Brackney, a. a. O. (wie Anm. 19), 498 f.
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ach dem /Zertall der 5 owJetunion zernel auch der Allunionsrat SAaMT der
treikiırchlichen ewegung In verschliedene Gruppen, Gruppilerungen und Neu-
bıldungen, dıe innerhalb der SOU Vveranen Staaten entstanden SIınd. In 1kıpedia
lesen WIT „Dıie 991 AUS dem Allunionsrat der E vangelıumschrıisten-Bapt1ıs-
ten entstandene Russische Unıion der E vangelıumschristen-Baptisten 1st heute
mi1t eiIwa S() 008 Mıtglıiedern die größte protestantische 1IrC In Russland“‘ “

Dr PJotr Lunitschkın, Leıiter der russıschen Fıhale des Mıssionswerkes
1C 1mM Usten‘, meınt, dass „Baptıisten ohl 65 Tausend <x1bt /u-
SAILLILICTN mıt den Evangelıumschrıisten und den niıchtreg1istrierten HB ‚Miıt-

AAglıedern überste1gt dıe Zahl dıe (irenze VON 100 Tausend nıcht
Auf dem Kongress 1mM Jahr 2014 berichtete der amalıge Präs1-

dent der Unıion der CHB Alexe] SMIrNOW, dass siıch dıe Zahl der Mıtgliıeder
70 0080 bewege. Er erwähnte, dass eiIwa 700 (jemeılınden gäbe und

006 Bethäuser 103 1mM Bau) vorhanden seien “
Das Oderale statıstische Amt der Russische Föderatıon berichtete

25 DIL. 2017 E vangelıumschristen und Baptıisten besıtzen S Bethäuser
(Urganisationen), die Christen des evangelıschen auDens (Pfingstgemein-
den25) en 1151, die E, vangelıschen C’hristen ID 7 und Christen des ‚Va

gelıschen auDens 1mM (ie1ste der Apostel 2 ‚9 C’hristen des E, vangelıschen
auDens 618*° und Christen des vollen E vangelıums, die Julı 9091 C
gründet wurden,“ 26 registriıerten (Giebetshäuser bzw. _räume “

Vgl https://de.wıkıpedia.org/wı1ıkı/ Evangeliumschristen-Baptıisten, anı
2018 Vegl Wılliıam rackney, Hı  O (Wwıe Anm 19)

A Vegl Kath.net „Christenverfolgung In Russlanı  W: http://www.Kath.net/news/59380,
Stand 2018 /u den Evangelıums-Chrıisten vgl Wıkıpedia: https://de.
wıkıpedia.org/wıkı/Evangeliums-Chrıisten, Stand 41 018 S1e sınd AUSN dem ] U5-

sSiıschen StUNdISMUS entstanden Außerdem Verwelse ich autf me1nen Vortrag V

http //httphermannhartfeld-harth.blogspot.de/20 A/0) /das-schisma-spal-
tungdes-allunionsrates.html, anı 41 2018

KONgTrESS der Russıschen Unıon ECHB https://baptıst.org.ru/baptisttv/s1e Zı
(S Anm. 3), anı 2018
Vegl Ike Thiele https://www.mdr.de/relıgion/relıg10n/was-sınd-phingstgemeinden
100 html, V 11 2015, abgerulen 2018 Vegl uch http://WWW.Va-
tershaus.de/wır-ueber-uns/wer-wıir-sınd/, Stand 2018
(jJemeınnt sınd dıe Pfingstgemeinden 1m Unterschiel den charısmatıschen Kırchen
Vegl den Artıkel „Pfingstler” be1 1kıpedia: https://rmu.wıkıpedia.0rg/wik1/, Stand
41 2018
('hrısten des vollen Evangeliums: U yClow1KL.0rg, vgl nterne Kırchenzeitschrıift
„Pfad” (Russısch .„Putc. Nr. V 1996

} Statistischer Berichtskalender 1r 017 http://glavknıga.rmu/notices/108, Stand
2018, In russıischer Sprache
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Nach dem Zerfall der Sowjetunion zerfiel auch der Allunionsrat samt der 
freikirchlichen Bewegung in verschiedene Gruppen, Gruppierungen und Neu-
bildungen, die innerhalb der souveränen Staaten entstanden sind. In Wi ki pe dia 
lesen wir: „Die 1991 aus dem Allunionsrat der Evangeliums christen-Bap tis-
ten entstandene Russische Union der Evangeliumschristen-Bap tisten ist heu te 
mit etwa 80 000 Mitgliedern die größte protestantische Kirche in Russland“.22

Dr. Pjotr Lunitschkin, Leiter der russischen Filiale des Missionswerkes 
„Licht im Osten“, meint, dass es „Baptisten wohl nur 65 Tausend gibt. Zu-
sammen mit den Evangeliumschristen und den nichtregistrierten ECHB-Mit-
gliedern übersteigt die Zahl die Grenze von 100 Tausend nicht“.23

Auf dem XXXIV. Kongress im Jahr 2014 berichtete der damalige Präsi-
dent der Union der ECHB, Alexej Smirnow, dass sich die Zahl der Mitglieder 
um 70 000 bewege. Er erwähnte, dass es etwa 1700 Gemeinden gäbe und 
1006 Bethäuser (103 im Bau) vorhanden seien.24

Das föderale statistische Amt der Russische Föderation berichtete am 
25. April 2017: Evangeliumschristen und Baptisten besitzen 880 Bet häuser 
(Organisationen), die Christen des evangelischen Glaubens (Pfingst ge mein-
den25) haben 1151, die Evangelischen Christen 727 und Christen des evan-
gelischen Glaubens im Geiste der Apostel 22, Christen des Evangelischen 
Glaubens 61826 und Christen des vollen Evangeliums, die am 7. Juli 1991 ge-
gründet wurden,27 26 registrierten Gebetshäuser bzw. -räume.28

 22 Vgl.: https://de.wikipedia.org/wiki /Evangeliumschristen-Baptisten, Stand: 24. 3. 
2018. Vgl. William H. Brackney, ebd. (wie Anm. 19).

 23 Vgl. Kath.net: „Christenverfolgung in Russland?“ http://www.kath.net/news/59380, 
Stand: 27. 3. 2018. – Zu den Evangeliums-Christen vgl. Wikipedia: https://de. 
wikipedia.org/wiki/Evangeliums-Christen, Stand: 31. 3. 2018. Sie sind aus dem rus-
sischen Stundismus entstanden. Außerdem verweise ich auf meinen Vortrag vom 
3. 1. 2013: http://httphermannhartfeld-harth.blogspot.de/2013/01/das-schisma-spal-
tungdes-allunionsrates.html, Stand: 31. 3. 2018.

 24 XXXIV. Kongress der Russischen Union ECHB: https://baptist.org.ru/baptisttv/siezd 
(s. o. Anm. 3), Stand: 27. 3. 2018.

 25 Vgl. Elke Thiele: https://www.mdr.de/religion/religion/was-sind-pfingstgemeinden 
100. html, vom 26. 11. 2015, abgerufen am: 27. 3. 2018. Vgl. auch: http://www.va-
tershaus.de/wir-ueber-uns/wer-wir-sind/, Stand: 27. 3. 2018.

 26 Gemeint sind die Pfingstgemeinden im Unterschied zu den charismatischen Kirchen. 
Vgl. den Artikel „Pfingstler“ bei Wikipedia: https://ru.wikipedia.org/wiki/, Stand: 
31. 3. 2018.

 27 Christen des vollen Evangeliums: Cyclowiki.org, vgl.: Interne Kirchenzeitschrift 
„Pfad“ (Russisch: „Putch“), Nr. 2 vom 7. 7. 1996.

 28 Statistischer Berichtskalender für 2017: http://glavkniga.ru/notices/108, Stand: 27. 3. 
2018, in russischer Sprache.
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nfragen das statıstische Amt der Russıschen Föderatıon ergaben:
1.) Das statıstische Amt scheımint keine Ahnung VON den protestantischen KIr-
chen en e Angaben über die Baptısten- und C'’harısmatısche bzw
Pfingstgemeinden mögen In e{iwa stimmen. Es stellt siıch Jedoch die rage
Wer sınd die E, vangelıschen Christen und dıe Christen des E, vangelıschen
Gilaubens”? Was sınd ıhre besonderen Unterschliede”? 2.) Das statıstische Amt
gcht keineswegs konform mıt den Angaben, die VON der Unıion der CHB
STAMMEN

Der ere Präsıdent des Baptıstenbundes der Russıschen Föderatıon,
Jury 1pko, hat MI1r seine Tabelle mıt Angaben der (jemelınden und Mıtgliıeder
‚Uandt

Staat/Land (je meınden Gruppen Miıtglieder
Ukraıine 2 S76 125.509
USSIanNnı S18
oldau 4A82
Belarus 250 53
ıIımenıen 155 4.920
Georgien 273 1.000
Aserhaildschan }°} 2.600
K asachstan 225 7 s.011
Usbekıstan 28 273 1.400

45 70 D 475Kırgıistan
Tadschikıstan 20 450)
JIurkmeniıistan 35()

e (iesamtzahl der E, vangelıumschristen und Baptıisten In den firühe-
IC Staaten der WAare nach Angaben VON url) 1pko 256 197 hese
Zahl berücksichtigt 1IUT die getauften erwachsenen Mıtgliıeder der nıonen
der CHB Der /Zuwachs der Mıtgliıeder entsteht me1lstens AUS der Zahl der
Kınder der baptıstischen Famılıen und eher selten UuUrc den Zugewıinn kır-
chenentfremdender Menschen “

Es 1st verständlıch, dass die Angaben VON Alexe] SMITNOW und 1kıpedia
we1it auseiınanderliegen, und nıemand we1ß recht, welche VON iıhnen kOor-
rekt ist

Vegl Fıne kurze Erläuterung ZU hemenbereich „Freikırche"” der NRW-Beratungs-
und Inftormationsstelle http://sekten-ınfo-nrw.de/index.php ?option=com_content
task=view&1d=273, anı 2018
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Anfragen an das statistische Amt der Russischen Föderation ergaben: 
1.) Das statistische Amt scheint keine Ahnung von den protestantischen Kir-
chen zu haben. Die Angaben über die Baptisten- und Charismatische bzw. 
Pfingstgemeinden mögen in etwa stimmen. Es stellt sich jedoch die Frage: 
Wer sind die Evangelischen Christen und die Christen des Evangelischen 
Glaubens? Was sind ihre besonderen Unterschiede? 2.) Das statistische Amt 
geht keineswegs konform mit den Angaben, die von der Union der ECHB 
stammen.

Der frühere Präsident des Baptistenbundes der Russischen Föderation, 
Jury Sipko, hat mir seine Tabelle mit Angaben der Gemeinden und Mitglieder 
zugesandt:

Staat/Land Gemeinden Gruppen Mitglieder
Ukraine 2.876  125.509
Russland 1.818  76.070
Moldau 482  19.578
Belarus 259 53 13.884
Armenien 155  4.920
Georgien 23 7 1.000
Aserbaidschan 22  2.600
Kasachstan 225 223 8.011
Usbekistan 28 23 1.400
Kirgistan 45 70 2.425
Tadschikistan 29  450
Turkmenistan 8  350

Die Gesamtzahl der Evangeliumschristen und Baptisten in den frühe-
ren Staaten der UdSSR wäre nach Angaben von Jurij Sipko 256 197. Diese 
Zahl berücksichtigt nur die getauften erwachsenen Mitglieder der Unionen 
der ECHB. Der Zuwachs der Mitglieder entsteht meistens aus der Zahl der 
Kinder der baptistischen Familien und eher selten durch den Zugewinn kir-
chenentfremdender Menschen.29

Es ist verständlich, dass die Angaben von Alexej Smirnow und Wikipedia 
weit auseinanderliegen, und niemand weiß so recht, welche von ihnen kor-
rekt ist.

 29 Vgl.: Eine kurze Erläuterung zum Themenbereich „Freikirche“ der NRW-Beratungs- 
und Informationsstelle: http://sekten-info-nrw.de/index.php?option=com_content& 
task=view&id=273, Stand: 27. 3. 2018.
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Die Infrastruktur der ECHB-Union

Der 35 Kongress der HB tand VOoO 71 hıs 22 März 2018 Wıllıam
er schreıbt:

„Am Marz be1 der Moskauer Versammlung der Russischen Unıi0on der
Evangelıumschristen-Baptisten wurde elier Walterowıitsch Miıtskewıitsch 7U

Präsıdenten gewählt. Er tolgt Alexe1 SMIMOW., der ah 2010 We1 mi{is-
ze1lten qls Präsıdent absolviert hatte Der 1959 geborene elier Miıtskewıtsch
ist cehr wahrscheinlich der besten ausgebildete Präsıdent ıIn der Geschichte
cdheser Baptıstenunion. Nach eınem Jahrzehnt qls rzi und Pastor 1m Neben-
amıT, begann 19972 mıt eınem Studıum ‚Dallas Theological Seminary”.
Hünf Jahre späater schloss se1n Studium mıt eınem theologischen Magıster
ah Miıtskewıtsch hat e1ın Großteil Se1INes Lebens 1m Moskauer R aum verbracht
und dient ce1t 20  R qls Leıtender Pastor der Golgatha-Gemeinde 1m Norden
der Stadt Er verfügt über weıtreichende Erfahrungen ıIn den Spitzengremien:
ın den etzten Jahren diıente entweder qls Vızepräsident der als Leıten-
der Viızepräsıdent cdieser Unıi0n. Pastor Miıtskewıitsch ist nıcht unterbeschäftigt:
7Zumindest vorersi bleıiht Rektor des bundesleıitenden ‚ Moskauer Theolo-
gjesem1nars‘, eınen Posten. den ce1l 2007 innehat, SOWIE Pastor der (Je-
meı1nde Golgatha.”
er tort

„‚Dennoch lässt sıch der CLUC Leıtende Vızepräsiıdent als Überraschung
eınstufen: Wıktor W ladımirowıitsch gnatenkow dient ce1t Jahren qls Leıtender
Pastor eıner RUECB-Gemeinde ın Smolensk. Smolensk befindet sıch kurz
VT der (ıjrenze ach Belarus, 4() km westlich VOTL Oskau Präsıdent und
Leıtender Vızepräsıdent des Baptıstenbundes gehören Jeweıls erweıterten
Famılhe des anderen: Der Sohn VOTL Miıtskewıitsch ist mıiıt der Tochter VOI1 Lg-
natenkow verheıiratet +()

Der Junge erste Stellvertreter des Präsıdenten Serge] Jurjewitsc 1pko,
der Sohn des E x-Präsidenten url) 1pko, wurde abgewählt.”
e Gieschäftsstelle der Unıion esteht AUS siehen Abteilungen: 1.) MiıS-

s1ıonsabteulung, L.eıter arenko, OS1 Gr1igorjewiıltsch, 2.) Jugendabteiulung,
Leıiter Sanın Zanın), Wıtal1), 3.) Frauenabteiulung, Leıterın Izotowa, Vera

Vegl 1llıam er ‚Nıc mehr 1m Nıemandsland””, http://rea-moskKva.org/de/,
Nachricht VCOCH Maı 01 (auf CULSC. und Pressedienst der Russıschen Unıon
ECHB https://baptıst.org.rmu/news/maın/view/article/ 1  0608, Stand 01 (auf
ruSS1SC.

41 Vegl e Unionsleitung mıt dem Ex-Präsıdenten Alexe] SMITNOW https://baptıst.
org.ru/about/leadershıp, anı 2018, In russıischer Sprache.
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2.2 Die Infrastruktur der ECHB-Union

Der 35. Kongress der ECHB fand vom 21. bis 23. März 2018 statt. William 
Yoder schreibt: 

„Am 22. März bei der Moskauer Versammlung der Russi schen Union der 
Evan geliumschristen-Baptisten wurde Peter Walterowitsch Mitskewitsch zum 
neuen Präsidenten gewählt. Er folgt Alexei Smirnow, der ab 2010 zwei Amts-
zeiten als Präsident absolviert hatte. Der 1959 gebo rene Peter Mitskewitsch 
ist sehr wahrscheinlich der am besten ausgebildete Präsident in der Geschichte 
dieser Baptistenunion. Nach einem Jahrzehnt als Arzt und Pastor im Neben-
amt, begann er 1992 mit einem Studium am ‚Dallas Theological Se mi nary‘. 
Fünf Jahre später schloss er sein Studium mit  einem theologischen Magister 
ab. Mitskewitsch hat ein Großteil seines Lebens im Moskauer Raum verbracht 
und dient seit 2004 als Leitender Pastor der Gol gatha-Gemeinde im Norden 
der Stadt. Er verfügt über weitreichende Er fahrungen in den Spitzengremien; 
in den letzten 16 Jahren diente er entweder als Vizepräsident oder als Leiten-
der Vizepräsident dieser Union. Pastor Mitskewitsch ist nicht unterbeschäftigt: 
Zumindest vorerst bleibt er Rektor des bundesleitenden ‚Moskauer Theolo-
gieseminars‘, einen Posten, den er seit 2007 innehat, sowie Pastor der Ge-
meinde Golgatha.“ 

Yoder setzt fort: 

„Dennoch lässt sich der neue Leitende Vizepräsident als Überraschung 
einstufen: Wiktor Wladimirowitsch Ignatenkow dient seit Jahren als Leitender 
Pastor einer RUECB-Gemeinde in Smolensk. Smolensk befindet sich kurz 
vor der Grenze nach Belarus, 420 km westlich von Moskau. Präsident und 
Leitender Vizepräsident des Baptistenbundes gehören jeweils zur erweiterten 
Familie des anderen: Der Sohn von Mitskewitsch ist mit der Tochter von Ig-
natenkow verheiratet“.30 

Der junge erste Stellvertreter des Präsidenten Sergej Jurjewitsch Sipko, 
der Sohn des Ex-Präsidenten Jurij Sipko, wurde abgewählt.31

Die Geschäftsstelle der Union besteht aus sieben Abteilungen: 1.) Mis-
sionsabteilung, Leiter Makarenko, Iosif Grigorjewitsch, 2.) Jugend abtei lung, 
Leiter Sanin (Zanin), Witalij, 3.) Frauenabteilung, Leiterin Izotowa, Vera 

 30 Vgl. William Yoder: „Nicht mehr im Niemandsland“, http://rea-moskva.org/de/, 
Nach richt vom 24. Mai 2018 (auf deutsch), und Pressedienst der Russischen  Union 
ECHB: https://baptist.org.ru/news/main/view/article/1460608, Stand: 27. 3. 2018 (auf 
russisch).

 31 Vgl.: Die Unionsleitung mit dem Ex-Präsidenten Alexej Smirnow: https://baptist.
org.ru/about/leadership, Stand: 27. 3. 2018, in russischer Sprache.
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Iwanowna, Pastoralabteilung, Leıter Naboychenko, Serge], 5.) Abteilung
für den Lhenst Kındern, Leıterın Gr1gorjJewna, Andrejewa Ralsa, Wiırt-
schaftsabteilung, L.eıter Pronin, derge] ladımırowıtsch /.) Buchhaltung,
Leıiter Kalının, Mıchaiul LeonıdowItsch. Der frühere Leıiter der Jugendabte1-
lung W ladıslaw Ireskın wurde mıt Wıtali) Sanın Zanın) EersetIz7t e Zahl der
Mıtglieder WIT| mıt 0080 heziffert “

} 3 Die {/nion der OQ(HB HH der Staat

Der Kongress stand unfer dem Motto „Dienst der Versöhnung“ Korinther
Das besondere nlıegen der agung dıe Innere Mıss1ıon und

dıe Außere Mıss1ıon der Umaon. Als Stimulus dafür diıenten dıe Worte Jesu
1mM Johannesevangelıum 20,21 „Wılıe der Vater miıich ausgesandt hat, sende
ich auch euch.“ Im Schreiben die (je meınden der Unıion VOoO 25 März
2018 en dıe Delegierten der JTagung betont: „Dıie (je meınden der Unıion
en e1in lImmenses Potenz1ial für die erfolgreiche Mıss1ion. Wır wollen dıe
persönlıche E, vangelısatıon, die Kınder- und Jugendarbeıt intensiıvieren. Wır
werden Christen schulen, A1akonısche bzw SO7Z71a1e Arbeiıt können,

dıe posıtıve Veränderung der Gesellschaft anzustreben. Wır intendieren,
dıe Autorıität der Evangelıumschristen und Baptisten In der Gesellschaft

0Sstärken.
Der Kongress verabschiedete e1in Schreiben Präsıdent Putiın „„Wir 1N-

tormıeren S1e über MNISCIC agung VO hıs 23 März 2018FREIKIRCHEN IN DEN STAATEN DER FRÜHEREN UDSSR  93  Iwanowna, 4.) Pastoralabteilung, Leiter Naboychenko, Sergej, 5.) Abteilung  für den Dienst an Kindern, Leiterin Grigorjewna, Andrejewa Raisa, 6.) Wirt-  schaftsabteilung, Leiter Pronin, Sergej Wladimirowitsch. 7.) Buchhaltung,  Leiter Kalinin, Michail Leonidowitsch. Der frühere Leiter der Jugendabtei-  lung Wladislaw Treskin wurde mit Witalij Sanin (Zanin) ersetzt. Die Zahl der  Mitglieder wird mit 80 000 beziffert. ””  2.3 Die Union der ECHB und der Staat  Der Kongress stand unter dem Motto „Dienst der Versöhnung“ (2. Korinther  5,18b). Das besondere Anliegen der Tagung war die Innere Mission und  die Äußere Mission der Union. Als Stimulus dafür dienten die Worte Jesu  im Johannesevangelium 20,21: „Wie der Vater mich ausgesandt hat, sende  ich auch euch.‘“ Im Schreiben an die Gemeinden der Union vom 25. März  2018 haben die Delegierten der Tagung betont: „Die Gemeinden der Union  haben ein immenses Potenzial für die erfolgreiche Mission. Wir wollen die  persönliche Evangelisation, die Kinder- und Jugendarbeit intensivieren. Wir  werden Christen schulen, diakonische bzw. soziale Arbeit tun zu können,  um die positive Veränderung der Gesellschaft anzustreben. Wir intendieren,  die Autorität der Evangeliumschristen und Baptisten in der Gesellschaft zu  «33  stärken.  Der Kongress verabschiedete ein Schreiben an Präsident Putin. „Wir in-  formieren Sie über unsere Tagung vom 21. bis 23. März 2018 ... Unsere Ta-  gung stand unter der Devise aus 2. Korinther 5,18 ‚Das Wort der Versöhnung‘  ... Die Union der Evangeliumschristen und Baptisten wird alle Kräfte dazu  anwenden, um nach den traditionellen Werten zu streben. Wir wollen unsere  Mitglieder im Geiste des Patriotismus bzw. in Liebe zum Vaterland erziehen.  Sie sollen mit Hilfe unserer Propaganda lernen, ein gesundes Leben zu füh-  ren und die Umwelt zu schützen. Wir sind ehrlich bemüht, mit der Regierung  34  zu kooperieren, um die jeweiligen Ziele zu erreichen.  32 Abteilungen der Union der ECHB: https://baptist.org.ru/about/departments, Stand:  27. 3. 2018, in russischer Sprache.  33  Brief an die Gemeinden der Evangeliumschristen und Baptisten vom 25. 3. 2018:  https://baptist.org.ru/news/main/view/article/1460731, Stand: 27. 3. 2018, in russi-  scher Sprache.  34  Brief an den Präsidenten der Russischen Föderation von den Teilnehmern des XXXV.  Kongresses der Union der ECHB: https://baptist.org.ru/news/main/view/article/14  60729, Stand: 27. 3. 2018, in russischer Sprache.Unsere 1a-
ZUNS stand unfer der Devise AUS Korinther 5’ ‚Das Wort der Versöhnung‘FREIKIRCHEN IN DEN STAATEN DER FRÜHEREN UDSSR  93  Iwanowna, 4.) Pastoralabteilung, Leiter Naboychenko, Sergej, 5.) Abteilung  für den Dienst an Kindern, Leiterin Grigorjewna, Andrejewa Raisa, 6.) Wirt-  schaftsabteilung, Leiter Pronin, Sergej Wladimirowitsch. 7.) Buchhaltung,  Leiter Kalinin, Michail Leonidowitsch. Der frühere Leiter der Jugendabtei-  lung Wladislaw Treskin wurde mit Witalij Sanin (Zanin) ersetzt. Die Zahl der  Mitglieder wird mit 80 000 beziffert. ””  2.3 Die Union der ECHB und der Staat  Der Kongress stand unter dem Motto „Dienst der Versöhnung“ (2. Korinther  5,18b). Das besondere Anliegen der Tagung war die Innere Mission und  die Äußere Mission der Union. Als Stimulus dafür dienten die Worte Jesu  im Johannesevangelium 20,21: „Wie der Vater mich ausgesandt hat, sende  ich auch euch.‘“ Im Schreiben an die Gemeinden der Union vom 25. März  2018 haben die Delegierten der Tagung betont: „Die Gemeinden der Union  haben ein immenses Potenzial für die erfolgreiche Mission. Wir wollen die  persönliche Evangelisation, die Kinder- und Jugendarbeit intensivieren. Wir  werden Christen schulen, diakonische bzw. soziale Arbeit tun zu können,  um die positive Veränderung der Gesellschaft anzustreben. Wir intendieren,  die Autorität der Evangeliumschristen und Baptisten in der Gesellschaft zu  «33  stärken.  Der Kongress verabschiedete ein Schreiben an Präsident Putin. „Wir in-  formieren Sie über unsere Tagung vom 21. bis 23. März 2018 ... Unsere Ta-  gung stand unter der Devise aus 2. Korinther 5,18 ‚Das Wort der Versöhnung‘  ... Die Union der Evangeliumschristen und Baptisten wird alle Kräfte dazu  anwenden, um nach den traditionellen Werten zu streben. Wir wollen unsere  Mitglieder im Geiste des Patriotismus bzw. in Liebe zum Vaterland erziehen.  Sie sollen mit Hilfe unserer Propaganda lernen, ein gesundes Leben zu füh-  ren und die Umwelt zu schützen. Wir sind ehrlich bemüht, mit der Regierung  34  zu kooperieren, um die jeweiligen Ziele zu erreichen.  32 Abteilungen der Union der ECHB: https://baptist.org.ru/about/departments, Stand:  27. 3. 2018, in russischer Sprache.  33  Brief an die Gemeinden der Evangeliumschristen und Baptisten vom 25. 3. 2018:  https://baptist.org.ru/news/main/view/article/1460731, Stand: 27. 3. 2018, in russi-  scher Sprache.  34  Brief an den Präsidenten der Russischen Föderation von den Teilnehmern des XXXV.  Kongresses der Union der ECHB: https://baptist.org.ru/news/main/view/article/14  60729, Stand: 27. 3. 2018, in russischer Sprache.e Unıion der Evangelıumschrıisten und Baptısten WIT| alle Kräfte dazu
anwenden, nach den tradıtiıonellen Werten strehben. Wır wollen MNSNSCIE

Mıtglieder 1mM (ie1ste des Patrıiıotismus bzw In 1e€ 7U Vaterland erziehen.
S1e sollen mıt UNSCICT Propaganda lernen, e1in gesundes en
1CcH und dıe Umwelt schützen. Wır sınd Ahrlıch bemüht, mi1t der egiıerung

0034kooperleren, dıe jJeweıilıgen 1ele etrreichen.

Abteilungen der Unıion der ECHB https://baptıst.org.mu/about/departments, Stand
2018, In russıscher Sprache

AA Brief dıe (jemeınden der Evangeliıumschrıisten und Baptısten V 25 2018
https://baptıst.org.ru/news/main/view/article/1460731, anı 2018, In TUSSI-
cscher Sprache
Brief den Präsıdenten der Russıschen Föderatiıon VOHN den Teilnehmern des XXV
KONgTrESSES der Unıon der ECHB https://baptıst.org.mu/news/main/view/article/ 14

anı 2018, In russıischer Sprache.
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Iwanowna, 4.) Pastoralabteilung, Leiter Naboychenko, Sergej, 5.) Abteilung 
für den Dienst an Kindern, Leiterin Grigorjewna, Andrejewa Raisa, 6.) Wirt-
schaftsabteilung, Leiter Pronin, Sergej Wladimirowitsch. 7.) Buchhaltung, 
Leiter Kalinin, Michail Leonidowitsch. Der frühere Leiter der Jugendabtei-
lung Wladislaw Treskin wurde mit Witalij Sanin (Zanin) ersetzt. Die Zahl der 
Mitglieder wird mit 80 000 beziffert.32

2.3 Die Union der ECHB und der Staat

Der Kongress stand unter dem Motto „Dienst der Versöhnung“ (2. Korinther 
5,18 b). Das besondere Anliegen der Tagung war die Innere Mission und 
die Äußere Mission der Union. Als Stimulus dafür dienten die Worte Jesu 
im Johannesevangelium 20,21: „Wie der Vater mich ausgesandt hat, sende 
ich auch euch.“ Im Schreiben an die Gemeinden der Union vom 25. März 
2018 haben die Delegierten der Tagung betont: „Die Gemeinden der Union 
haben ein immenses Potenzial für die erfolgreiche Mission. Wir wollen die 
persönliche Evangelisation, die Kinder- und Jugendarbeit intensivieren. Wir 
werden Christen schulen, diakonische bzw. soziale Arbeit tun zu können, 
um die positive Veränderung der Gesellschaft anzustreben. Wir intendieren, 
die Autorität der Evangeliumschristen und Baptisten in der Gesellschaft zu 
stärken.“33

Der Kongress verabschiedete ein Schreiben an Präsident Putin. „Wir in-
formieren Sie über unsere Tagung vom 21. bis 23. März 2018 ... Unsere Ta-
gung stand unter der Devise aus 2. Korinther 5,18 ‚Das Wort der Versöh nung‘ 
... Die Union der Evangeliumschristen und Baptisten wird alle Kräfte dazu 
anwenden, um nach den traditionellen Werten zu streben. Wir wollen unsere 
Mitglieder im Geiste des Patriotismus bzw. in Liebe zum Vaterland erziehen. 
Sie sollen mit Hilfe unserer Propaganda lernen, ein gesundes Leben zu füh-
ren und die Umwelt zu schützen. Wir sind ehrlich bemüht, mit der Regierung 
zu kooperieren, um die jeweiligen Ziele zu erreichen.“34

 32 Abteilungen der Union der ECHB: https://baptist.org.ru/about/departments, Stand: 
27. 3. 2018, in russischer Sprache.

 33 Brief an die Gemeinden der Evangeliumschristen und Baptisten vom 25. 3. 2018:  
https://baptist.org.ru/news/main/view/article/1460731, Stand: 27. 3. 2018, in russi-
scher Sprache.

 34 Brief an den Präsidenten der Russischen Föderation von den Teilnehmern des XXXV. 
Kongresses der Union der ECHB: https://baptist.org.ru/news/main/view/article/14 
60729, Stand: 27. 3. 2018, in russischer Sprache.
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Der Koordinator der Außeren Mıss1ıon der ECHB, OS1 Gr1igorjewıltsch
Makarenko, sprach auf dem Kongress über die Mıssionsarbeıt In Syrien
und In anderen Ländern E1iniıge Fılm-Clıps Uuntfermauertfen selnen Vortrag.
Daraufhin wurde 1ne ammiung unfer den Delegierten organısıiert und
Z1iNg ıne Mılhlıon für die Miıss1ionsarbeıt 1mM Ausland eın  35

Die AUfOonOmMen Baptısten

e ULONOMEN Baptisten werden VOoO Pastor adımır Gorozhanin“® gele1-
tel S1e en In USSIAanNnı A} (jemelnden und Urganisationen. In der Ukraine
1bt den RKat der ULONOMEN Baptısten, der AUS Mıtglıieder esteht und
zweımal 1mM Jahr zusammenkommt, alle anstehenden Fragen erÖörtern.
S1e sollen 9500 Mıtgliıeder der CHB und 120 (jemelınden hahben *

75 Internationale {/nion der (gemeinden der Evangeliumschristen-
Bbaptısten

Lhese E vangelıumschristen und Baptısten für 1ne Reform iInner-
halb des Allunmonsrates der ECHB, der 1IUT hıs 71 Zusammenbruch der

seINe Berechtigung hatte e reformwillıgen Baptisten kritisıierten
den All-Unions-Rat der CHB SCH der Einmischung der kommunist1-
schen Machthaber In die Innere Angelegenheıt des kırchlichen Lebens e
nıtık Z1Ng auch In ıchtung des All-Unions-Rates der CHB Der Kat
nıcht 1imstande SECWESCH, AUTLTONOMES christliches en der (jemelınden C
währleisten. Es kam einer paltung. ESs entstand der RKat der (jeg meınden
der CHB  58

45 Bericht VOIN Jur1] 1pKo autf selner Facebook-Seılte VOIN JA 15725 Uhr https://
wwwWw.facebookK.com/ysıpko, Stand 2018
.„Kto 1Je Protestanti  .. ( Wer sınd dıe Protestanten”) https://www.protestant.ru/
konfess11/bapt, Stand 2018, In russıscher Sprache.
Bruderschaft der Unabhäng1igen (jemeınden und Mıssıonen der Baptısten der Ukrai-
I] In russiıscher Sprache Vegl http://rel1g.moscow/archıves/464, anı 2018,
In russiıscher Sprache, mıt einer Innenauftfnahme der evangelısch-Ilutherischen e{ier-
und-Pauls-Kathedrale In Ooskau als Tıtelbild!
Vegl Arsen]Jew und Danılow „Baptısty-Kaskolnıkı: K{IO on1?", ('harkow
1980 CULSC. e Baptısten-Abweichler: Wer sınd S1e } Ookumente Aufsätze)
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Der Koordinator der Äußeren Mission der ECHB, Iosif Grigorjewitsch 
Makarenko, sprach auf dem Kongress über die Missionsarbeit in Syrien 
und in anderen Ländern. Einige Film-Clips untermauerten seinen Vortrag. 
Daraufhin wurde eine Sammlung unter den Delegierten organisiert und es 
ging eine halbe Million Rubel für die Missionsarbeit im Ausland ein.35

2.4 Die autonomen Baptisten

Die autonomen Baptisten werden vom Pastor Wladimir Gorozhanin36 gelei-
tet. Sie haben in Russland 27 Gemeinden und Organisationen. In der Ukraine 
gibt es den Rat der autonomen Baptisten, der aus 21 Mitglieder besteht und 
zweimal im Jahr zusammenkommt, um alle anstehenden Fragen zu erörtern. 
Sie sollen 9500 Mitglieder der ECHB und 120 Gemeinden haben.37

2.5 Internationale Union der Gemeinden der Evangeliumschristen-
Baptisten

Diese Evangeliumschristen und Baptisten waren für eine Reform inner-
halb des Allunionsrates der ECHB, der nur bis zum Zusammenbruch der 
UdSSR seine Berechtigung hatte. Die reformwilligen Baptisten kritisierten 
den All-Unions-Rat der ECHB wegen der Einmischung der kommunisti-
schen Machthaber in die innere Angelegenheit des kirchlichen Lebens. Die 
Kritik ging auch in Richtung des All-Unions-Rates der ECHB. Der Rat war 
nicht imstande gewesen, autonomes christliches Leben der Gemeinden zu ge-
währleisten. Es kam zu einer Spaltung. Es entstand der Rat der Gemeinden 
der ECHB.38

 35 Bericht von Jurij Sipko auf seiner Facebook-Seite von 23. 3. um 15.25 Uhr:  https:// 
www.facebook.com/ysipko, Stand: 27. 3. 2018.

 36 „Kto takije Protestanti“ („Wer sind die Protestanten“), https://www.protestant.ru/ 
konfessii/bapt, Stand: 2. 4. 2018, in russischer Sprache.

 37 Bruderschaft der Unabhängigen Gemeinden und Missionen der Baptisten der Ukrai-
ne, in russischer Sprache. Vgl.: http://relig.moscow/archives/464, Stand: 2. 4. 2018, 
in russischer Sprache, mit einer Innenaufnahme der evangelisch-lutherischen Peter-
und-Pauls-Kathedrale in Moskau als Titelbild!

 38 Vgl. W. A. Arsenjew und W. I. Danilow: „Baptisty-Raskolniki: Kto oni?“, Charkow 
1980 (deutsch: Die Baptisten-Abweichler: Wer sind sie? Dokumente. Aufsätze).
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ach dem Zertall der 5SowJjetunion sınd viele „Baptısten-Abweıchler” In
die USAÄA und nach Deutschlan: emi1griert. S1e hlelten siıch die bereıts In
der 5SowJjetunion durchgeführten Reformen und gründeten den Internationa-
len RKaft der (je meınden der E, vangelıumschristen. ach dem l1od iıhres lang-
Jährıgen Leılters ennadı) KrjJutschkow wurde 10 ()ktober 2009 Nıkolay
Stepanowitsch Nton]u. 7U Vorsitzenden des RKates (25 Katsmitglieder)
gewählt.” Der Kat <1bt Cl} dass den E vangelıumschristen Baptisten 20964
(1g meıl1nden SAa Gruppen und e{iwa 008 emeı1ndeglıeder und 008
Kınder gehören. ”

Die Russische Vereinigung Unabhängiger (rgemeinden der
evangelıschen Christen HN Bbaptısten

Lhese erein1gung vereinıgt VvIier (jemeılınden mi1t i1hrem Vorsıiıtzender SaUftOW
hotr Nikolajewitsch.”

Die Bruderschaff der unabhängigen (Jemeinden der evangelisch-
christlichen Bbaptısten

Lhese Bruderscha wırd ewgen]] KTaW7Z0W geleitet und esteht AUS 35 hıs
Gemeinden.“”“

7 S Vereinigung der Brudergemeinden der evangelischen Christen-
Bbaptısten

Der L.eıter 1st aAWE Rumatschıik e erein1gung hat GGemeı1inden, davon
bestehen In oskau und 1mM (ieblet VON oskau eiIwa TCUN (jemeılnden.

Vegl https://andy- / 7 /.lıvejournal.com/4  2.html, Blog VOIN Andreas Patz, Stand
2018, In russıscher Sprache.

„Bratskı1] 1 1ısto („Bruderblatt' Nr. 4, 2008 und Nr. 4—5/2009
41 Protestant.ru https://www.protestant.rmu/Konfessil/bapt/a45256/people_organızation/

anı 2018, In russiıscher Sprache
Vegl http://bncecb.ru/, anı 2018, In russıischer Sprache, und https://naputL.
InIo, anı 2018
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Nach dem Zerfall der Sowjetunion sind viele „Baptisten-Abweichler“ in 
die USA und nach Deutschland emigriert. Sie hielten sich an die bereits in 
der Sowjetunion durchgeführten Reformen und gründeten den Internationa-
len Rat der Gemeinden der Evangeliumschristen. Nach dem Tod ihres lang-
jährigen Leiters Gennadij Krjutschkow wurde am 10. Oktober 2009 Nikolaj 
Stepanowitsch Antonjuk zum Vorsitzenden des Rates (25 Ratsmitglieder) 
gewählt.39 Der Rat gibt an, dass zu den Evangeliumschristen Baptisten 2964 
Gemeinden samt Gruppen und etwa 71 000 Gemeindeglieder und 40 000 
Kinder gehören.40

2.6 Die Russische Vereinigung Unabhängiger Gemeinden der 
 evangelischen Christen und Baptisten

Diese Vereinigung vereinigt vier Gemeinden mit ihrem Vorsitzender Sautow 
Pjotr Nikolajewitsch.41

2.7 Die Bruderschaft der unabhängigen Gemeinden der evangelisch-
christlichen Baptisten

Diese Bruderschaft wird Jewgenij Krawzow geleitet und besteht aus 35 bis 
37 Gemeinden.42

2.8 Vereinigung der Brudergemeinden der evangelischen Christen-
Baptisten

Der Leiter ist Pawel Rumatschik. Die Vereinigung hat 30 Gemeinden, davon 
bestehen in Moskau und im Gebiet von Moskau etwa neun Gemeinden.

 39 Vgl.: https://andy-777.livejournal.com/42062.html, Blog von Andreas Patz, Stand: 
2. 4. 2018, in russischer Sprache.

 40 „Bratskij Listok“ („Bruderblatt“). Nr. 4, 2008 und Nr. 4–5/2009.
 41 Protestant.ru: https://www.protestant.ru/konfessii/bapt/a43256/people_organization/ 

12263, Stand: 2. 4. 2018, in russischer Sprache.
 42 Vgl.: http://bncecb.ru/, Stand: 2. 4. 2018, in russischer Sprache, und: https://naputi.

info, Stand: 2. 4. 2018.
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79 Der Evangelisch-Christliche Miss:zonsbund

e Anfänge gehen auf die 1990er Jahre zurück. Pastor Sem]jon Borodin
AUS den Kreisen der Keform-Baptisten begann TI mi1t einıgen (1e-
meıiındeglıedern ıne iIntens1ıve Miıss1ionsarbeiıt In der Krasnodar. ESs
wurde dıe Miıss1ionsstation „ADOkalypse“ gegründet. Das Mıss1ionsteam ( -

ganısierte 9O() 1Ne Großevangelısatiıon mi1t dem amerTIıkanıschen Mıss1ı1onar
(’harles Moss uke Jr. (geb 935)” 1mM tadıon an 991 wurde dıe
nächste Großevangelısatıon durchgeführt und £ W mi1t der 5:  11LYy taham
Assocılatıon”, deren Vertreter Pastor ÖOr Hamm, eın Russlanddeutscher
und KRusslandkenner, SEeWESCH 1st Anschliıeßend nahm Sem]jon Borodıin Kon-
takte mi1t dem Mıssionswerk 1C 1mM (JIsten“ auf. Man ein1ıgte siıch auf die
Verbreitung christhicher Literatur “

Aus dieser mM1ısSsS1ONaAaTIıSschen Arbeıt sınd 49 NECLC (je meınden entstanden.
Das SO7Z71a1e Engagement beschränkte siıch auf die Rehabilıtation VON Iko-
hol- bzw. Drogensüchtigen. Letztlich organısierte siıch das e4am der MI1SS1O-
NAiC und der HCL entstandenen (jeg meınden In eilner Vereinigung, die 1111A0

„Evangelisch-Christlicher Mıssionsbund"“ nNannte /Zum Vorsitzenden wurde
Pastor Dmutr1) Konowalenko ewählt, dessen Stellvertreter Alexander NYqa-
charow ist

I0 I’heotogische Ausrichtung
Hle Oben erwähnten Unı bzw. Vereinigungen sınd baptıstischen erkKun
Man nenn S1e€ auch (jeg meınden (gläubig) getaufter C’hristen. Ansonsten sınd
1E€ eher undogmatısch, a-politisch und prımär auf dıe E, vangelısatıon der
(ijottfernen und Kırchendistanzıerten ausgerichtet. e Baptıisten ehören
7U kongregationalistischen Kırchentyp. e Freikırche versteht sıch als das
glaubende Volk Gottes.“

45 Ben]jJamın Weinmann: Astronaut ('harlıe uke „Ich WAare auftf dem Mond beinahe SC
storben‘”, ın Aargauer Zeıitung VCOCH 2016
Sem]Jon Borodın yl  OWO Blagodatı" („Das Wort der Gnade https://wWWW.SLOvo.
org/ru/propovedi/teacher/semyon-borodın, Stand 2018, In russiıscher Sprache

45 Vegl ‚y Stand 2018, In russıischer Sprache
Vegl Hans Luckey: Baptısten, ın Evangelısches Kırchenlexıikon, Göttingen 1959,
3 und TIC AC Baptısten, ın W örterbuch des Christentums, (iutersioh
1988, 119
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2.9 Der Evangelisch-Christliche Missionsbund

Die Anfänge gehen auf die 1990er Jahre zurück. Pastor Semjon Borodin 
aus den Kreisen der Reform-Baptisten begann zusammen mit einigen Ge-
meindegliedern eine intensive Missionsarbeit in der Stadt Krasnodar. Es 
wurde die Missionsstation „Apokalypse“ gegründet. Das Missionsteam or-
ganisierte 1990 eine Großevangelisation mit dem amerikanischen Missionar 
Charles Moss Duke Jr. (geb. 1935)43 im Stadion Kuban. 1991 wurde die 
nächste Großevangelisation durchgeführt – und zwar mit der „Billy Graham 
Association“, deren Vertreter Pastor Viktor Hamm, ein Russlanddeutscher 
und Russlandkenner, gewesen ist. Anschließend nahm Semjon Borodin Kon-
takte mit dem Missionswerk „Licht im Osten“ auf. Man einigte sich auf die 
Verbreitung christlicher Literatur.44

Aus dieser missionarischen Arbeit sind 49 neue Gemeinden entstanden. 
Das soziale Engagement beschränkte sich auf die Rehabilitation von Alko-
hol- bzw. Drogensüchtigen. Letztlich organisierte sich das Team der Mis sio-
nare und der neu entstandenen Gemeinden in einer Vereinigung, die man 
„Evangelisch-Christlicher Missionsbund“ nannte. Zum Vorsitzenden wurde 
Pastor Dmitrij Konowalenko gewählt, dessen Stellvertreter Alexander Sa-
charow ist.45

2.10  Theologische Ausrichtung

Alle oben erwähnten Bünde bzw. Vereinigungen sind baptistischen Herkunft. 
Man nennt sie auch Gemeinden (gläubig) getaufter Christen. Ansonsten sind 
sie eher undogmatisch, a-politisch und primär auf die Evangelisation der 
Gottfernen und Kirchendistanzierten ausgerichtet. Die Baptisten gehören 
zum kongregationalistischen Kirchentyp. Die Freikirche versteht sich als das 
glau bende Volk Gottes.46

 43 Benjamin Weinmann: Astronaut Charlie Duke: „Ich wäre auf dem Mond beinahe ge-
storben“, in: Aargauer Zeitung vom 16. 10. 2016.

 44 Semjon Borodin: „Slowo Blagodati“ („Das Wort der Gnade“). https://www.slovo.
org/ru/propovedi/teacher/semyon-borodin, Stand: 5. 5. 2018, in russischer Sprache.

 45 Vgl. exmc.ru, Stand: 4. 4. 2018, in russischer Sprache.
 46 Vgl. Hans Luckey: Baptisten, in: Evangelisches Kirchenlexikon, Göttingen 1959, 

304, und Erich Geldbach: Baptisten, in: Wörterbuch des Christentums, Gütersloh 
1988, 119 f.
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7 47 Das soziale Engagement

e Urtsgemeinden sınd sehr arauı edacht, In erster L ınıe alten Menschen
und Invalıden helfen S1e werden In iıhren ohnungen esucht und VCI-

()bdachlose Menschen werden In die Kırche eingeladen, und ihnen
WIT| WAlLTIIICS Essen angeboten. eArbeiıt mıt den Verwandten VON inhaftier-
ten Häftlıngen WwIrd intens1ıvIiert. Miıssionarısche Einsätze In den Straflagern
werden 1IUT begrenzt ermöglıcht. Besonders erfolgreich Sol1 dıe Rehabıilıta-
on VON Drogen- und Alkoholsüchtigen verlaufen *

7 F7 Subjektive bewertung

Es stellt siıch dıe rage nach dem Verhältnis der Freikiırche Z£ZUT Politik VON

Präsiıdent W ladımır Putiın Der sche1dende Präsiıdent der Union, Pastor Ale-
XC] Wasıhewıitsch SMIrTNOW, gratulierte Putın 71 März 2018 selner
erneutfen Wahl und chrıeh unfer anderem: „„Gott hat S1e 7U Präsıdenten
Russlands gemacht, eINEs einmalıgen Landes mi1t e1lner großen und glorre1-
chen Vergangenheıt. ank TES Wiırkens und des ırkens TES lTeams VON

Experten, 1St USSsSIanNı wıeder eiInem starken Land mi1t einer testen und
klaren Posiıtion In der Welt geworden. e Einheılt Russlands
WIT| iImmer stärker und echter. Ich bın sıcher, S1e werden siıch weıterhıin den
tradıtionellen gelistlichen und moralhschen Werten verpflichtet fühlen emäl
dem Wort (jottes, der 1ıbel, werden die (jemeılınden der Russıschen Unıion
der E vangelıumschrıisten-Baptisten S1e mi1t ıhren (iebeten unfers  Zzen Wıe
bısher werden siıch MISCIECerund Schwestern alle Mühe geben, nıcht 1IUT

das himmlısche E1C sondern ebenfalls iıhr iırdısches Vaterland USSsSIanNı
aufzubauen.  646 Wıll1am er schreıibt: „Auf 24CEDOO WIES Jur1 1pko

30 Mär7z darauf hın, dass SeIn Sohn derge], der sche1dende LeIitende
Vızepräsıdent des Bundes, den TIE VO 71 März Putın nıcht UunfersTIutz
habe 647

47 Vegl dıe Konferenz „50Z1ale lenste” der ECH  -(Jemeılınden In S{ Petersburg V
21 —24 2009 https://baptıst.org.ru/read/article/9636U, Stand 41 2018, In ] U5-

sıiıscher Sprache.
48 Iückwiünsche Putın ZULT Wahl zu Präsıdenten der Russıschen Föderatıon V

Vorsitzenden der Unıion der ECHB SMIITMOW https://baptıst.org.ru/news/maın/
view/article/1460391, anı 2018, In russıischer Sprache, Übersetzung Wi1l-
l1am er

40 Vegl Wılliıam oder, (wıe Anm 30)

freikirchen in den staaten der früheren udssr  −−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−− 97

2.11  Das soziale Engagement

Die Ortsgemeinden sind sehr darauf bedacht, in erster Linie alten Menschen 
und Invaliden zu helfen. Sie werden in ihren Wohnungen besucht und ver-
sorgt. Obdachlose Menschen werden in die Kirche eingeladen, und ihnen 
wird warmes Essen angeboten. Die Arbeit mit den Verwandten von inhaftier-
ten Häftlingen wird intensiviert. Missionarische Einsätze in den Straflagern 
werden nur begrenzt ermöglicht. Besonders erfolgreich soll die Rehabilita-
tion von Drogen- und Alkoholsüchtigen verlaufen.47

2.12  Subjektive Bewertung

Es stellt sich die Frage nach dem Verhältnis der Freikirche zur Politik von 
Präsident Wladimir Putin. Der scheidende Präsident der Union, Pastor Ale-
xej Wasiljewitsch Smirnow, gratulierte Putin am 21. März 2018 zu seiner 
erneuten Wahl und schrieb unter anderem: „Gott hat Sie zum Präsidenten 
Russlands gemacht, eines einmaligen Landes mit einer großen und glorrei-
chen Vergangenheit. Dank Ihres Wirkens und des Wirkens Ihres Teams von 
Experten, ist Russland wieder zu einem starken Land mit einer festen und 
klaren Position in der gesamten Welt geworden. […] Die Einheit Russlands 
wird immer stärker und echter. Ich bin sicher, Sie werden sich weiterhin den 
traditionellen geistlichen und moralischen Werten verpflichtet fühlen. Gemäß 
dem Wort Gottes, der Bibel, werden die Gemeinden der Russischen Union 
der Evangeliumschristen-Baptisten Sie mit ihren Gebeten unterstützen. Wie 
bisher werden sich unsere Brüder und Schwestern alle Mühe geben, nicht nur 
das himmlische Reich, sondern ebenfalls ihr irdisches Vaterland – Russland 
– aufzubauen.“48 William Yoder schreibt: „Auf Facebook wies Juri Sipko 
am 30. März darauf hin, dass sein Sohn Sergej, der scheidende Leitende 
Vizepräsident des Bundes, den Brief vom 21. März an Putin nicht unterstützt 
habe.“49

 47 Vgl. die Konferenz „Soziale Dienste“ der ECHB-Gemeinden in St. Petersburg vom 
21.–24. 5. 2009: https://baptist.org.ru/read/article/96360, Stand: 31. 3. 2018, in rus-
sischer Sprache.

 48 Glückwünsche an Putin zur Wahl zum Präsidenten der Russischen Föderation vom 
Vorsitzenden der Union der ECHB A. W. Smirnow: https://baptist.org.ru/news/main/
view/article/1460391, Stand: 29. 3. 2018, in russischer Sprache, Übersetzung Wil-
liam Yoder.

 49 Vgl. William Yoder, a. a. O. (wie Anm. 30).
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SMITNOWS Schreiben erinnert miıich Metropolıten Nıkolay arusche-
wıtsch), der 044 Joseph Stalın den „Lieblingsführer UNSCIECNS Volkes und
einen brillanten ()berbefehlshaber UNSCICT Armee“ nNnannte und ausführte: Lr
E1 VON (1Jott eingesetzt worden, 11NI> Führer und Ihener des 1elvölkerstaa-

5()Tes SeIn Im Moskowsk1] Komsomohez Nr. 109 WwIrd die Aussage VON

GeneralmaJjor 1g0or Konoschenko zıtlert: „Uns alle vereıint e1NeEeSs: Wır sınd ak-
t1ve nhänger Putins Wır lhehen MISCIEC He1ımat. Wır schämen UNSs nıcht, das

‚51auszusprechen.
Patriotismus 1L1USS nıcht unbedingt SCHIEC se1n, ohl aber die OTr1-

nzierung des Präsıdenten, der bekanntlıc dıe Krım annektierte, den Krieg 1mM
()sten der Ukraine entfachte”* und dıe syrısche Bevölkerung ombardiert ”
Außerdem werden UNSs qaufend Christenverfolgungen gemelde nıcht 1IUT In
den okkupierten Jlerritorien der Ukraıine, sondern auch In Russland *
e Union der CHB kennt keine Frauenordıination. 1ne Ausnahme bıl-

den die georgıischen Baptısten, dıe ıne Tau als 1SCANOTN en Rusudan
(ijotsirıdze. S1e wırd „heilıger Vater““ genannt.55 S1e wurde VON 1cNelle

Metropolıt Nıkolay, L eıter der Außenabteilung der Russıschen ırthodoxen ırche,
ın Journal des Moskauer Patrıarchats, Nr. 10/1944, Nr. 1/1944 und Nr. 5/1945
Vegl Sem]on Dobroat Stalın und dıe TITC /Zum restag der Begegnung 1m
reml, ıIn http://rusklıne.ru/analıtıka/2013/09/07//stalın_1_cerKov/, anı
2018, In russıischer Sprache.

5 ] „Moskowsk1] KomsomolJjez” VCOCH 2013, Nr. 109 26.241)
Vegl Hermann Hartfeld KRadıkalısıerung des ( 'hristentums e1SPIE. VOIN ( Ist-
y ymposion der Gesellsc 1r Freikıirchliche Theologıe und Publızıstik,
KRadıkalısıerung 1m Namen der elıgıon, — 2016, Nürnberg Referat gehalten

2016
5 Wolfgang 1e1mann Kämpfer 1r gtt und das chwule Kuropa, eıt ( Inlıne

V 2015, vgl ttp://www.zeıt.de/gesellschaft/2015-02/ukraine-Krise-evange-
1kale-chrısten/se1ite-2, Stand 2018
Fürbıitte-  1enst, Eılmeldung VCOCH 2018 http://1ucecb.com /news/20180529-
0921, anı 018 Sodann Ukraine-Stiftung ZUL1T Unterstützung der verfolg-
en TIsSten In UusSsIianı und der GUS .pS //www.Iondsp.org/protestantism/strany/
ukraıne, anı 2018, In russıscher Sprache Koman 1Lunkın http://mırvam.org/
2018/03/2 //admiınıstracıya- tuly- rebuet- snest1-dom-molıtvy-evangelskıh-hrıstian/,
ıIn „Mır Wam („Friede SC1 mıt uch””) V 015 DIie Verwaltung VOIN Tula
ordert den Ahbhrıss des (jebetshauses Tr evangelıkale Chrısten), In russıischer Spra-
che In NOowoross1i]sk (Russland) zerstorte dıe Behörde das (iebäaude der Kırche der
Unıon der (1 mMe1ınden der evangelıschen TIsSteN OCLCE), ıIn Protestant.ru V

018 https://www.protestant.ru/news/church/ofchrıist/article/1460368, anı
018

alıla Khasaıah Der Heıilıge ‚„„Vater” Rusudan Gotsirıdze, eDSEILE „50Wa ” („„Die
Eule’”) https://sova.news/201 //03/08/svyatoj-otets-rusudan-gotsirdze/, Stand
2018, In russiıscher Sprache
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Smirnows Schreiben erinnert mich an Metropoliten Nikolaj (Jaru sche-
witsch), der 1944 Joseph Stalin den „Lieblingsführer unseres Volkes und 
 einen brillanten Oberbefehlshaber unserer Armee“ nannte und ausführte: „Er 
sei von Gott eingesetzt worden, unser Führer und Diener des Vielvölkerstaa-
tes zu sein“.50 Im Moskowskij Komsomoljez Nr. 109 wird die Aussage von 
Generalmajor Igor Konoschenko zitiert: „Uns alle vereint eines: Wir sind ak-
tive Anhänger Putins. Wir lieben unsere Heimat. Wir schämen uns nicht, das 
auszusprechen.“51

Patriotismus muss nicht unbedingt schlecht sein, wohl aber die Glori-
fizierung des Präsidenten, der bekanntlich die Krim annektierte, den Krieg im 
Osten der Ukraine entfachte52 und die syrische Bevölkerung bombardiert.53 
Außerdem werden uns laufend Christenverfolgungen gemeldet nicht nur in 
den okkupierten Territorien der Ukraine, sondern auch in Russland.54

Die Union der ECHB kennt keine Frauenordination. Eine Ausnahme bil-
den die georgischen Baptisten, die eine Frau als Bischöfin haben: Rusudan 
Gotsiridze. Sie wird „heiliger Vater“ genannt.55 Sie wurde von Michelle 

 50 Metropolit Nikolaj, Leiter der Außenabteilung der Russischen Orthodoxen Kirche, 
in: Journal des Moskauer Patriarchats, Nr. 10/1944, Nr. 11/1944 und Nr. 5/1945. 
Vgl.: Semjon Dobrot: Stalin und die Kirche. Zum 70. Jahrestag der Begegnung im 
Kreml, in: http://ruskline.ru/analitika/2013/09/07/stalin_i_cerkov/, Stand: 29. 3. 
2018, in russischer Sprache.

 51 „Moskowskij Komsomoljez“ vom 29. 5. 2013, Nr. 109 (26.241).
 52 Vgl.: Hermann Hartfeld: Radikalisierung des Christentums am Beispiel von Ost-

europa, Symposion der Gesellschaft für Freikirchliche Theologie und Publizistik, 
Radikalisierung im Namen der Religion, 7.–9. 10. 2016, Nürnberg. Referat gehalten 
am 8. 10. 2016.

 53 Wolfgang Thielmann: Kämpfer für Gott und gegen das schwule Europa, Zeit Online 
vom 1. 3. 2015, vgl.: http://www.zeit.de/gesellschaft/2015-02/ukraine-krise-evange-
likale-christen/seite-2, Stand: 2. 4. 2018.

 54 Fürbitte-Dienst, Eilmeldung vom 27. 3. 2018: http://iucecb.com/news/20180329-
0921, Stand: 29. 3. 2018. Sodann: Ukraine-Stiftung zur Unterstützung der verfolg-
ten Christen in Russland und der GUS: https://www.fondsp.org/protestantism/strany/ 
ukraine, Stand: 29. 3. 2018, in russischer Sprache. Roman Lunkin: http://mirvam.org/ 
2018/03/27/administraciya-tuly-trebuet-snesti-dom-molitvy-evangelskih-hristian/, 
in: „Mir Wam“ („Friede sei mit euch“) vom 27. 3. 2018 (= Die Verwaltung von Tula 
fordert den Abriss des Gebetshauses für evangelikale Christen), in russischer Spra-
che. In Noworossijsk (Russland) zerstörte die Behörde das Gebäude der Kirche der 
Union der Gemeinden der evangelischen Christen (OCLCE), in: Protestant.ru vom 
20. 3. 2018. https://www.protestant.ru/news/church/ofchrist/ article/1460368, Stand: 
29. 3. 2018.

 55 Khatia Khasaiah: Der Heilige „Vater“ Rusudan Gotsiridze, Webseite „Sowa“ („Die 
Eule“): https://sova.news/2017/03/08/svyatoj-otets-rusudan-gotsiridze/, Stand: 5. 5. 
2018, in russischer Sprache.
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ama mi1t dem internationalen Frauenpreis für Japferkeıt ausgezeichnet.”
/Zum georgıschen Baptıstenbund ehören 38 (jemeılınden mi1t Napp 000
Mıtgliıedern. Leıiter 1St Erzbischof era Gaprindashvili.””

7 I3 Das Paket Jarowaja

„Das Mıtte 2016 beschlossene Paket JarowaJja SOl relıg1ösem Extrem1ismus
und ‚m1ss1ıonNarıscher Tätigkeıit" 658  vorbeugen. Ihese wırd jedoch we1it deN-
nıert: Urganısationen und Grupplerungen mMuUuUsSsen entsprechend registriert
SeIN. e „mM1ss1oNarısche” Tätigkeıt außerhalb geschlossener R äume 1st VCI-

boten Das (Jesetz 1St 1re dem Verfassungsartikel Keligionsfreihelt
terstellt. Be1l einem Verstoß drohen hıs einer Mıllıon atfe umge-
rechnet e{iwa 15 8/3 uro Das (Jesetz wurde nach eiInem selner Urheber, der

0 50Duma, der Abgeordneten Irına Jarowa)la, benannt
olgende Konsequenzen sınd OÖffensichtlich Das Verbot „m1ss1ıonarıscher

Jätigkeıt” ähmt das Wachstum der Freıikırchen, die ehben auf Kırchendis-
tanzıerte angewlesen SIınd. Auf dem etzten Kongress der CHB hat 1111A0

einen ückgang Mıtgliıedern regıistriıeren mussen, und den Teilnehmern
Kongress wurde mıtgeteilt, dass der Bund der CHB 1IUT noch eiIwa

I7 0080 Mıtgliıeder hat Uuberdem hatte das ()berste Gericht Russlands auf-
grund dieses (Jesetz7es Ende DIL. 2017 auf einen Klageantrag des TUuSS1-
schen Justizministeriums hın dıe Tätigkeıt der „Zeugen Jehovas“ 1mM Land
verboten und diese Urganısatıon als extremiıistisch eingestuft. e „Zeugen
Jehovas“ sınd In USSsSIanı Urc ıhre au  te Mıssionstätigkeıt, iıhre
Ablehnung VON Bluttransfusionen, das Nıchtbegehen er christlichen Feler-
und Festtage außer dem Abendmahl und das NI1c  elern VON Geburtstagen
bekannt ®

Vegl ‚hben Anm 55
Aalls Rösler Baptısten In Georgien sSınd 1 5() Jahre alt, 201 7, OT Bund
evangelıscher tTreikiırchlichen (jemel1nden. Vegl 1 ewan Achalmosulischwilz eTOT-
1LE auf georgische Art ttp://www.rusbaptıst.stunda.org/dop/georgla.html, Stand

2018, In russıscher Sprache.
5 NLOnN Hımmelspach und Irına Jarowaja, ın Decader. UssIanı entschlüsseln https://

www.dekoder.org/de/gnose/1rna-Jarowala, Stand 2018
Christopher Braemer’ Paket Jarowaja BOses Karma * In Moskauer eutsche S e1-
(UuNng. http://mdz-moskau.eu/paket-jJarowoj-boeses-Karma/, Stand 2018
.„Die ‚Zeugen Jehovas” sınd 11L OTNZIE In UussIianı verboten””, 201 7, ın
Sputnık, .pSJide sputnıknews.com/panorama/20 705 7 1 70595 79-zeugen-Jehovas-
russland-verboten/, anı 2018 Vel uch „Russlands Justi7z stellt dıe Zeugen
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Oba ma mit dem internationalen Frauenpreis für Tapferkeit ausgezeichnet.56 
Zum georgischen Baptistenbund gehören 38 Gemeinden mit knapp 1000 
Mitgliedern. Leiter ist Erzbischof Merab Gaprindashvili.57

2.13  Das Paket Jarowaja

„Das Mitte 2016 beschlossene Paket Jarowaja soll religiösem Extremismus 
und ‚missionarischer Tätigkeit‘ vorbeugen.“58 Diese wird jedoch weit defi-
niert: Organisationen und Gruppierungen müssen entsprechend registriert 
sein. Die „missionarische“ Tätigkeit außerhalb geschlossener Räume ist ver-
boten. Das Gesetz ist direkt dem Verfassungsartikel zur Religionsfreiheit un-
terstellt. Bei einem Verstoß drohen bis zu einer Million Rubel Strafe (umge-
rechnet etwa 15 873 Euro). Das Gesetz wurde nach einem seiner Urheber, der 
Duma, der Abgeordneten Irina Jarowaja, benannt“.59

Folgende Konsequenzen sind offensichtlich: Das Verbot „missiona ri scher 
Tätigkeit“ lähmt das Wachstum der Freikirchen, die eben auf Kirchen dis-
tanzierte angewiesen sind. Auf dem letzten Kongress der ECHB hat man 
einen Rückgang an Mitgliedern registrieren müssen, und den Teilnehmern 
am Kongress wurde mitgeteilt, dass der Bund der ECHB nur noch etwa 
72 000 Mitglieder hat. Außerdem hatte das Oberste Gericht Russlands auf-
grund dieses Gesetzes Ende April 2017 auf einen Klageantrag des russi-
schen Justizministeriums hin die Tätigkeit der „Zeugen Jehovas“ im Land 
verboten und diese Organisation als extremistisch eingestuft. Die „Zeugen 
Jehovas“ sind in Russland durch ihre ausgeprägte Missionstätigkeit, ihre 
Ablehnung von Bluttransfusionen, das Nichtbegehen aller christlichen Feier- 
und Festtage außer dem Abendmahl und das Nichtfeiern von Geburtstagen 
bekannt.60

 56 Vgl. oben Anm. 55.
 57 Klaus Rösler: Baptisten in Georgien sind 150 Jahre alt, 19. 9. 2017, Portal: Bund 

evangelischer freikirchlichen Gemeinden. Vgl. Lewan Achalmosulischwili: Refor-
men auf georgische Art: http://www.rusbaptist.stunda.org/dop/georgia.html, Stand: 
2. 4. 2018, in russischer Sprache.

 58 Anton Himmelspach und Irina Jarowaja, in: Decoder. Russland entschlüsseln. https://
www.dekoder.org/de/gnose/irina-jarowaja, Stand: 5. 5. 2018.

 59 Christopher Braemer: Paket Jarowaja: Böses Karma? In: Moskauer Deutsche Zei-
tung. http://mdz-moskau.eu/paket-jarowoj-boeses-karma/, Stand: 4. 4. 2018.

 60 „Die ‚Zeugen Jehovas‘ sind nun offiziell in Russland verboten“, 17. 8. 2017, in: 
Sputnik, https://de.sputniknews.com/panorama/20170817317059579-zeugen-jehovas- 
russland-verboten/, Stand: 4. 4. 2018. Vgl. auch: „Russlands Justiz stellt die Zeugen 
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Diıe Pfingstbewegung DZw. dıe charısmatiıischen Freikırchen In
usslan!

3 / Die Russische Vereinigte {/nıon der Christen des Evangelischen
AUDens ngstier

1.1 Der L elitende Bıschofr

Der L elitende Bıschofr dieser Vereinigten Union 1st Serge] Wassıhewiıtsch
R] achowsk1] (geb 185 März Er hat Medizın studiert (Psychiater) und
das Moskauer kEnergletechnık-Institut ahsolviert ” Uuberdem studierte
Iheologıe und rThlielt den 1fe „Master In eologıie”. 2005 SOl den 1fe
„Doktor der J1heologie” erhalten en Er Wl In einem Werk als Ingenieur
tätig, arbeıtete einem nstıitut und In eiInem Krankenhaus ® Er 1St ge1t 085
Pastor, 991 wurde Sen10r-Pastor der „Gemeıinde (Jottes““ In Zarızıno,
oskau 9095 wurde 7U Bıschofr erNanntT, und Se1It 909 1St Leıiter der
Vereinigten Union.”

1e1e und ufgaben
e me1lsten Pastoren sınd AUS USSsSIanNı e primäre Aufgabe esteht da-
Mn, das E vangelıum Chnstı verkünden, dıe moralıschen Werte In der
Gesellschaft rhöhen und einen Beıtrag 7U au einer toleranten
multirell g1ösen Zivilgesellschaft leisten, d dıe Versöhnung der Kon-
fessionen und Kelıigi1onen In USSIanNı Öördern Einer der Schritte Z£UT

Stärkung der Partnerschaften mıt dem Staat begann mıt der chaffung der
rundlagen der SO71alen Konzepte der 1IrC Außerdem wurden Jährlıche,
tradıtionelle (iebetsfrühstücke mıt den Protestanten entwıickelt. An dA1esen
(Giebetsfirühstücken nehmen auch Vertreter der russıschen egiıerung te1l e

ehovas autf dıe gleiche ule WIe den IS“, In http://www.kath.net/news  0358,
Stand 2018

61 R]achowsK1]: https //de hoboetce com /duhovnoe-razvyıtie/XO/-sergey-ryahovskıy-
bıogr.  ya-Ifoto-propovedi.html Stand 015 10grafie, Otos, Predigten).
eWgCN] UCHLATOW und Serge] KRjachowsk1], ın /Zentrum 1r Religionswıissenschaft
1m Namen des eılıgen artyrers Irenaus VOIN Lyon. http:/irıney.ru/psevdobible]16
neopyatıdesyatnıkı/serge]-ryaXovskıjshtrix1-K-portretu.html, anı 2018, In
russıischer Sprache

6 KRjachowsk1, Serge] Wassıljewıitsch (Relıigionsführer), ın Wıkıpedia. pS  Iu.
Wıkıpedia.0org/W1K1/... #cıte note-1 1, Stand 2018, In russıscher Sprache.
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3. Die Pfingstbewegung bzw. die charismatischen Freikirchen in 
Russland

3.1 Die Russische Vereinigte Union der Christen des Evangelischen 
Glaubens (Pfingstler)

3.1.1 Der Leitende Bischof

Der Leitende Bischof dieser Vereinigten Union ist Sergej Wassiljewitsch 
Rjachowskij (geb. 18. März 1956). Er hat Medizin studiert (Psychiater) und 
das Moskauer Energietechnik-Institut absolviert.61 Außerdem studierte er 
The o logie und erhielt den Titel „Master in Theologie“. 2005 soll er den Titel 
„Dok tor der Theologie“ erhalten haben. Er war in einem Werk als Ingenieur 
tätig, arbeitete an einem Institut und in einem Krankenhaus.62 Er ist seit 1985 
Pastor, 1991 wurde er Senior-Pastor der „Gemeinde Gottes“ in Zarizino, 
Moskau. 1995 wurde er zum Bischof ernannt, und seit 1998 ist er Leiter der 
Vereinigten Union.63

3.1.2 Ziele und Aufgaben

Die meisten Pastoren sind aus Russland. Die primäre Aufgabe besteht da-
rin, das Evangelium Christi zu verkünden, die moralischen Werte in der 
Gesellschaft zu erhöhen und einen Beitrag zum Aufbau einer toleranten 
multireligiösen Zivilgesellschaft zu leisten, d. h., die Versöhnung der Kon-
fessionen und Religionen in Russland zu fördern. Einer der Schritte zur 
Stärkung der Partnerschaften mit dem Staat begann mit der Schaffung der 
Grundlagen der sozialen Konzepte der Kirche. Außerdem wurden jährliche, 
traditionelle Gebetsfrühstücke mit den Protestanten entwickelt. An diesen 
Gebetsfrühstücken nehmen auch Vertreter der russischen Regierung teil. Die

Jehovas auf die gleiche Stufe wie den IS“, in: http://www.kath.net/news/60358, 
Stand: 4. 4. 2018.

 61 S. Rjachowskij: https://de.hoboetc.com/duhovnoe-razvitie/8567-sergey-ryahovskiy-
biografiya-foto-propovedi.html , Stand: 4. 5. 2018 (Biografie, Fotos, Predigten). 

 62 Jewgenij Muchtarow und Sergej Rjachowskij, in: Zentrum für Religionswissenschaft 
im Namen des heiligen Märtyrers Irenäus von Lyon. http://iriney.ru/psevdobiblejskie/
neopyatidesyatniki /sergej-ryaxovskijshtrixi-k-portretu.html, Stand: 29. 3. 2018, in 
rus sischer Sprache.

 63 Rjachowski, Sergej Wassiljewitsch (Religionsführer), in: Wikipedia. https: //ru. 
wikipedia.org/wiki/... #cite_note-11, Stand: 29. 3. 2018, in russischer Sprache.
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Freikiırche 1St bemüht, die Polıtık des Staates Z£UT C  al  ng einer stahılen
Marktwirtschaft unterstutzen, kleine und mıiıttlere Unternehmen fÖTr-
dern. ESs WIT| als wichtig erachtet, die des Staates 1mM 1NDLC auf dıe
Gewährleistung der SO71alen Bedürfnisse der Bürger ctärken “

Fın e1spie für die Partnerschaft zwıischen dem Staat und relıg1ösen
Urganısationen dıe zwıschen 2003 und 2009 durchgeführte alltussısche
Antı-Drogen-Aktıon „ JIraın the Future”, deren Urganısationskomıitee
ben der Vereinigten Unıion auch die Leıiter der rößten relıg1ösen Urganıisat10-
TICTHT Russlands umfasste. Derzeıt <1bt 1mM RKahmen des Antı-Drogen-Pro-

„ NEW Lf“ rund 200 Wohltätigkeitszentren Z£UT Rehabilıtation und
Z£UT SO71alen Anpassung VON Drogenabhängigen und Ikoholikern dıe
Gesellschaft uch Wohltätigkeitsunterkünfte, Waısenhäuser, Hospize und
andere SO7Z71a1e E1inrichtungen entwıckeln siıch erfolgreich. Im RKahmen einer
Vereinbarung mi1t dem tföderalen Strafvollstreckungsdienst Russlands werden

(Jrten des Freiheitsentzugs umfangreiche Arbeıten durchgeführt. Uuhber-
dem SOl In den Freikiırchen Hunderte VON Bıldungseinrichtungen, 1 hea-
terstud10s, Musıkgruppen und 5Sportvereinen geben.“”
3.1.3 Statıistik

Es Sol1 nach amtlıchen Angaben 151 (je meınden geben hber eigentlich 1st
nıcht 1mM Sinne der russıschen charısmatıschen Kre1se, Angaben über iıhre

Mıtglieder machen ® Der Journalhst Mıchaul OW berichtete ()k-
tohber 2015 über dıe Wahl VON derge] R] achowsk1] 71 Leıiter der Protestan-
ten und gab . dass diese phingstlerische, charısmatısche Freikirche AUS eiIwa
3000 Urganısationen estehe Der Begr1ff „rel1g1Ööse Urganısationen” WIT| In
USSIanNnı für 1ne bereıts registrierte Kırche verwendet. 1CNHNa€e1 OW
schreıbht ferner, dass die Freikırche rasanıt /Zahlen zunehme und wachse. Er
nenn den Kaukasus, den Fernen (J)sten und Sıbıirıen, diese Freikiırche
einen ruchtbaren en gefunden habe Außerdem <1bt <1bt Cl} dass In

Oomepage .„Die Russısche Vereinigte Unıon der TIStIeN des Evangelıschen Jau-
ens (Pfingstler)”: https://www.celL.ru/, Stand 2018, In russiıscher Sprache.
Vegl uch https://www.cef.ru/activitLes/pray, Stand 2018, In russıischer Spra-
che

‚hben Anm 3} vgl uch dıe Informatıon be1 Wıkıpedia: https://mu.wıkıpedia.org/
1Kı/ anı 2018, In russıischer Sprache
Vegl „Charısmatısche (jJeme1nden“” https://www.sekten-sachsen.de/charısmatı.htm,
Stand 41 2018
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Freikirche ist bemüht, die Politik des Staates zur Schaffung einer stabilen 
Marktwirtschaft zu unterstützen, kleine und mittlere Unternehmen zu för-
dern. Es wird als wichtig erachtet, die Rolle des Staates im Hinblick auf die 
Gewährleistung der sozialen Bedürfnisse der Bürger zu stärken.64

Ein Beispiel für die Partnerschaft zwischen dem Staat und religiösen 
Organisationen war die zwischen 2003 und 2009 durchgeführte allrussische 
Anti-Drogen-Aktion „Train to the Future“, deren Organisationskomitee ne-
ben der Vereinigten Union auch die Leiter der größten religiösen Organisatio-
nen Russlands umfasste. Derzeit gibt es im Rahmen des Anti-Drogen-Pro-
gramms „New Life“ rund 200 Wohltätigkeitszentren zur Rehabilitation und 
zur sozialen Anpassung von Drogenabhängigen und Alkoholikern an die 
Gesellschaft. Auch Wohltätigkeitsunterkünfte, Waisenhäuser, Hospize und 
andere soziale Einrichtungen entwickeln sich erfolgreich. Im Rahmen  einer 
Vereinbarung mit dem föderalen Strafvollstreckungsdienst Russlands werden 
an Orten des Freiheitsentzugs umfangreiche Arbeiten durchgeführt. Außer-
dem soll es in den Freikirchen Hunderte von Bildungseinrichtungen, Thea-
terstudios, Musikgruppen und Sportvereinen geben.65

3.1.3 Statistik

Es soll nach amtlichen Angaben 1151 Gemeinden geben. Aber eigentlich ist 
es nicht im Sinne der russischen charismatischen Kreise, Angaben über ihre 
Mitglieder zu machen.66 Der Journalist Michail Subow berichtete am 14. Ok-
tober 2015 über die Wahl von Sergej Rjachowskij zum Leiter der Protestan-
ten und gab an, dass diese pfingstlerische, charismatische Freikirche aus etwa 
3000 Organisationen bestehe. Der Begriff „religiöse Organisationen“ wird in 
Russland für eine bereits registrierte Kirche verwendet. Michaeil Subow 
schreibt ferner, dass die Freikirche rasant an Zahlen zunehme und wachse. Er 
nennt den Kaukasus, den Fernen Osten und Sibirien, wo diese Freikirche 
 einen fruchtbaren Boden gefunden habe. Außerdem gibt er gibt an, dass in 

 64 Homepage „Die Russische Vereinigte Union der Christen des Evangelischen Glau-
bens (Pfingstler)“: https://www.cef.ru/, Stand: 29. 3. 2018, in russischer Sprache. 
Vgl. auch: https://www.cef.ru/activities/pray, Stand: 29. 3. 2018, in russischer Spra-
che.

 65 S. oben Anm. 3; vgl. auch die Information bei Wikipedia: https://ru.wikipedia.org/
wiki/…, Stand: 29. 3. 2018, in russischer Sprache.

 66 Vgl. „Charismatische Gemeinden“ in: https://www.sekten-sachsen.de/charismati.htm, 
Stand: 31. 3. 2018.
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USSIanNnı nehben der Russıschen ıthodoxen 1IrC 5000 protestantische
Urganısationen vorhanden seien ©

Subjektive ınarucke

derZC] KR]achowsk1) 1St fünf MaIl In dıe Gesellschaftliıche K ammer der Rus-
siıschen Föderatıon gewählt worden (von 2006 hıs qut Wıkıpedia 1st
die Tätigkeıt der K ammer „auf dıe Einbringung der Interessen der Bürger
und der gesellschaftlıchen Grupplerungen In dıe Staatsorgane und Srtlichen
Verwaltungen gerichtet und SOl Z£UT Lösung der wichtigsten TODIEME der
wıirtschaftlichen und SO71alen Entwicklung, der Gewährleistung der natıona-
len Sıcherhelit, dem Schutz der Rechte und Freiheıiten der Bürger SOWIE der
Verfassung der Russıschen Föderatıon und demokrtatischen Prinzıpien be1-
« 68  tragen R] achowsk1] 1st ıtglıe des RKates für dıe Interaktıon mıt ellg1Öö-
SC{ Vereinigungen unfer dem Präsıdenten der Russıschen Föderation © Er
auch ıtglıe des Öffenthchen Rates Z£UT Bekämpfung des Drogenhandels
/—2 1) und ıtglıe des Expertenrates für natıonale Mıgrationspoliti
und Interaktıon mıt relıg1ösen Urganısationen unfer dem bevollmächtigten
Vertreter des Präsıdenten der Russıschen Föderatıon für den Zentraldistrikt. ””

derZC] KR]achowsk1) 1St polıtısch engagıert und In eiInem Interview,
dass Mıtglieder selner Freikiırche In en Zweıgen der polıtıschen aC VON

USSIanNnı en Sınd. Nıchtsdestotrotz Oordert 1mM gleichen Interview
VON seinem uüukraiınıschen ollegen Alexander Turtschinow, dem Sekretär
des Nationaler Siıcherheits- und Verteidigungsrats der Ukraine, dass SeIn
geistliches kırchliches Amt nıederlegen SO JTurtschinow 1st ehrenamtlıcher
ILhakon selner Baptistenkirche In Kiew  /

Mıchaul OW „Der geistliche L eıter der Protestanten Ist der Berater des TUSSI-
schen Präsıdenten"”, ın MK _ RU V 015 Vegl http://www.mK.ru/politics/

5} ()/ 14/dukhovnym-lıderom-rossıyskıkh-protestantov-ızbran- sovetnık-putina-
sergey-ryakhovsk1ıy.html, Stand 2018, In russiıscher Sprache.

G DIie Gesellschaftlıche Kammer der Russıschen Föderatıon, 1Kıpedia: https://de.
wıkıpedia.org/wıkı/Gesellschaftliıche_Kammer_der_KRussıschen_ Föderatıon, Stand

2018
eWgCN] UChLarOW., (wıe Anm. 62)
Vegl ewgenl] UCHLAFrOW „Über dıe Aktıyıtäten der relıg1ösen NSekten auftf dem (Je-
bilet der KReg10n aroslawl””, Bericht 1m ahmen der Perfektionierung des Systems der
patrıotischen Erzichung In der arosLawl, Materualıen der IL Stadtkonferenz
(3 arOsSLav Abteiulung 1r Jugendpolitik des Rathauses VOIN arosLawl,
2015, 5A0

71 Serge] KR)Jachowsk1]: .„Ich werde NnıC verbergen, ass dıe Gemeindemitglieder 11NC-

1CN A4UDENS eute In len Z/weıgen der aC arbeıten””, ın TeENULNE| V
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Russland neben der Russischen Orthodoxen Kirche 5000 protestantische 
Organisationen vorhanden seien.67

3.1.4 Subjektive Eindrücke

Sergej Rjachowskij ist fünf Mal in die Gesellschaftliche Kammer der Rus-
sischen Föderation gewählt worden (von 2006 bis 2017). Laut Wikipedia ist 
die Tätigkeit der Kammer „auf die Einbringung der Interessen der Bürger 
und der gesellschaftlichen Gruppierungen in die Staatsorgane und örtlichen 
Verwaltungen gerichtet und soll zur Lösung der wichtigsten Probleme der 
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung, der Gewährleistung der nationa-
len Sicherheit, dem Schutz der Rechte und Freiheiten der Bürger sowie der 
Verfassung der Russischen Föderation und demokratischen Prinzipien bei-
tragen“.68 Rjachowskij ist Mitglied des Rates für die Interaktion mit religiö-
sen Vereinigungen unter dem Präsidenten der Russischen Föderation.69 Er war 
auch Mitglied des öffentlichen Rates zur Bekämpfung des Drogenhan dels 
(2007–2011) und Mitglied des Expertenrates für nationale Migra tions politik 
und Interaktion mit religiösen Organisationen unter dem bevollmächtigten 
Vertreter des Präsidenten der Russischen Föderation für den Zentral distrikt.70

Sergej Rjachowskij ist politisch engagiert und sagte in einem Interview, 
dass Mitglieder seiner Freikirche in allen Zweigen der politischen Macht von 
Russland zu finden sind. Nichtsdestotrotz fordert er im gleichen Interview 
von seinem ukrainischen Kollegen Alexander Turtschinow, dem Sekretär 
des Nationaler Sicherheits- und Verteidigungsrats der Ukraine, dass er sein 
geistliches kirchliches Amt niederlegen solle. Turtschinow ist ehrenamtlicher 
Diakon seiner Baptistenkirche in Kiew.71

 67 Michail Subow: „Der geistliche Leiter der Protestanten ist der Berater des russi-
schen Präsidenten“, in: MK.RU vom 14. 10. 2015. Vgl.: http://www.mk.ru/politics/ 
2015/10/14/dukhovnym-liderom-rossiyskikh-protestantov-izbran-sovetnik-putina-
sergey-ryakhovskiy.html, Stand: 1. 4. 2018, in russischer Sprache.

 68 Die Gesellschaftliche Kammer der Russischen Föderation, Wikipedia: https://de. 
 wikipedia.org/wiki/Gesellschaftliche_Kammer_der_Russischen_Föderation, Stand: 
1. 4. 2018.

 69 Jewgenij Muchtarow, a. a. O. (wie Anm. 62).
 70 Vgl. Jewgenij Muchtarow: „Über die Aktivitäten der religiösen Sekten auf dem Ge-

biet der Region Jaroslawl“, Bericht im Rahmen der Perfektionierung des Systems der 
patriotischen Erziehung in der Stadt Jaroslawl, Materialien der II. Stadtkonferenz 
(3. 12. 2015) – Yaroslavl: Abteilung für Jugendpolitik des Rathauses von Jaroslawl, 
2015, 25–32.

 71 Sergej Rjachowskij: „Ich werde nicht verbergen, dass die Gemeindemitglieder un se-
res Glaubens heute in allen Zweigen der Macht arbeiten“, in: Grehu.net vom 19. 3. 
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()b siıch das polıtısche Engagement VON KR]achowsk1) mıt seInem ge1st-
lıchen Amt des Leıtenden 1SCHNOTS vereinbaren lässt, 1St schwer beurte1-
len

Die russiısche Freikiırche der evangelischen Christen (Assemblies of
(0od Fellowship }

3.2.1 e Urganısatıon der Freikiırche

Lhese Freikirche 1st e1in we1g der Pfiingstbewegung des Christentums In
USSIanNnı Ihr Leitender Bıschofr 1St se1t 2010 Eduard Girabowenko (geb

Er wohnt In der Perm und 1st Pastor der Pfiingstgemeinde .„„Der
Neue B d“‚ dıe 3750 Mıtgliıeder zählt. ” Lheser Pfiingstzwe1g schö den
or Assemblies f (10d Fellowship. ” e Freikiırche hat dre1 theolog1-
sche Institute In usslan mehrere Dutzend Bıbelschulen und Hunderte
VON Sonntagsschulen. S1e hat 56 regionale /Zentren. Auf dem Territorium
Russlands <1bt eiIwa 110 Gebetshäuser, In vielen tädten und Dörfern WCI -

den (Giebetshäuser gebaut.

3.2.2 e Beziehung 7U Staat und das SO7Z71a1e Engagement
e Freikirche nımmt ftentlichen en des Landes te1l beteiligte siıch

der Ausarbeitung der Verfassung der Russıschen Föderatıon und be1
der Olksabstımmung VON 90093 S1e unterzeichnete einen Vertrag über die ÖT-
tentliche Zustimmung der polıtıschen Aussöhnung” und beteiligt siıch der

2016, vgl http://grehu.net/news/cm1-0-nas/27/7209, Stand 2018, In russıscher
Sprache er precher der „Werchowna Rada”” „Parlament In eW””), Alexander
Turtschinow, tührt In der 1IrC einen 1akon zu LDienst SIN und predigt das Wort
(jottes und erwähnt In seiInen Predigten n1ıe dıe Polhitik: https://ru.tsn.ua/ukKrayına/
ukraınskıe-sensac1ıl-pokazalı-uniıkalnye-Kadry-propovedi-turchinova-v-baptistskoy-
cerkv1ı-388899.html, Stand 2018, In russıischer Sprache
Vegl MK _ RU VCOCH 2016 [)as Wort des Pastors http://www.mk.ru/politics/2016/
053/1 //slovo-pastora.html, anı 2018, In russiıscher Sprache

7 Grabowenko, Narı Anatoljewıtsch, vgl hlerzu hen Anm
Herbert mer Assemblıes of (Gj0Od, ın Encyclopaedıia of Evangelısm, WAaCco 2004,

IT
Vor Jahren wurde 1ne OTTeNLLICHE Zustimmungsvereinbarung unterzeichnet, vgl
„KOoss1i]skaja (Gazeta””, Nr. 6567 (95), 25 2014, und „Rodına" 5727014 https://
cdnımg.rg.ru/pril/article/95/64/6 //01.pdf, anı 41 018
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Ob sich das politische Engagement von Rjachowskij mit seinem geist-
lichen Amt des Leitenden Bischofs vereinbaren lässt, ist schwer zu beurtei-
len.72

3.2 Die russische Freikirche der evangelischen Christen (Assemblies of 
God Fellowship)

3.2.1 Die Organisation der Freikirche

Diese Freikirche ist ein Zweig der Pfingstbewegung des Christentums in 
Russland. Ihr Leitender Bischof ist seit 2010 Eduard Grabowenko (geb. 
1969). Er wohnt in der Stadt Perm und ist Pastor der Pfingstgemeinde „Der 
Neue Bund“, die 3750 Mitglieder zählt.73 Dieser Pfingstzweig gehört zu den 
World Assemblies of God Fellowship.74 Die Freikirche hat drei theologi-
sche Institute in Russland, mehrere Dutzend Bibelschulen und Hunderte 
von Sonntagsschulen. Sie hat 56 regionale Zentren. Auf dem Territorium 
Russlands gibt es etwa 110 Gebetshäuser, in vielen Städten und Dörfern wer-
den Gebetshäuser gebaut.

3.2.2 Die Beziehung zum Staat und das soziale Engagement

Die Freikirche nimmt am öffentlichen Leben des Landes teil – beteiligte sich 
z. B. an der Ausarbeitung der Verfassung der Russischen Föderation und bei 
der Volksabstimmung von 1993. Sie unterzeichnete einen Vertrag über die öf-
fentliche Zustimmung der politischen Aussöhnung75 und beteiligt sich an der 

2016, vgl.: http://grehu.net/news/cmi-o-nas/27209, Stand: 1. 4. 2018, in russischer 
Sprache. Der Sprecher der „Werchowna Rada“ („Parlament in Kiew“), Alex ander 
Turtschinow, führt in der Kirche einen Diakon zum Dienst ein und predigt das Wort 
Gottes und erwähnt in seinen Predigten nie die Politik: https://ru.tsn.ua/ukrayina/
ukrainskie-sensacii-pokazali-unikalnye-kadry-propovedi-turchinova-v- baptistskoy-
cerkvi-388899.html, Stand: 5. 5. 2018, in russischer Sprache.

 72 Vgl. MK.RU vom 7. 3. 2016. Das Wort des Pastors: http://www.mk.ru/politics/2016/ 
03/17/slovo-pastora.html, Stand: 1. 4. 2018, in russischer Sprache.

 73 Grabowenko, Eduard Anatoljewitsch, vgl. hierzu oben Anm. 3.
 74 Herbert Balmer: Assemblies of God, in: Encyclopaedia of Evangelism, Waco 2004, 

37 ff.
 75 Vor 20 Jahren wurde eine öffentliche Zustimmungsvereinbarung unterzeichnet, vgl.: 

„Rossijskaja Gazeta“, Nr. 6367 (95), 25. 4. 2014, und „Rodina“ 5/2014: https:// 
cdnimg.rg.ru/pril/article/95/64/67/01.pdf, Stand: 31. 3. 2018.
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Arbeıt des Rates für die /Zusammenarbeiıt mi1t relıg1ösen Vereinigungen unfer
dem Präsıdenten der Russıschen Föderatıon und dem Mınıisterkabinett der
Russıschen Föderation ”

Gleichzeitig Jedoch emuüh siıch die Freıkırche, CANrıisSLTLiche Werte In der
Gesellschaft instalheren. Be1ispiele en sıch In der 1C der Freikiırche
Z£UT Kunst ESs wurde In den Jahren 2003 hıs 20158 das Musıkftestival ‚„„.Called

the Irst  : organısıiert und durchgeführt ( Nominierungen: ..  „Kap „Modern
Dance”, „Breakdance‘“, „Popmusık””, „Rockmusik“).77 Das Musıkfestival VCI-

wandelte sıch 2014 In das „„Creative-for-God-Konferenzformat. e TEe1-
kırche organısıiert Veranstaltungen mi1t uSL. edien, Kunst und DOor SOWIE
1 heatervorführungen. Lhese gestaltet 1111A0 auf der Basıs bıblischer Vorstel-
lungen VON ora und Sünde  78
e Mıtglieder der Freikiırche elisten vielseitige Arbeiıt 1mM Bereıich der

Nächstenhebe e me1sten dieser Arbeıten werden nıcht dırekt mi1t Mıtteln
VON Gläubigen ausgeführt, sondern mi1t VON Stiftungen und UuUrc die
Unterstützung AUS spezliellen Öffenthchen Mıtteln Ihese Arbeıt WIT| In tol-
genden Bereichen durchgeführt: Rehabilitation VON Alkoholsüchtigen und
Drogenabhängigen, Rehabilıtation und SOoz1alısatıon VON ()bdachlosen und
Ex-Häftlingen.” e Mıtglieder sınd In Walisenhäusern tätıg und helfen E 1-
tern mıt e1Ist1g unterentwıckelten Kindern “

Das SO7Z71a1e Engagement der Freikırche untersche1i1den sıch nıcht VON

deren phingstlerisch-Ireikırchlichen Geme1unschaften, WIE 7U e1ispie. der
(ijemelnde „Das Wort des Lebens“ „ 5 10WO Zn  sc) . e1lner erein1gung der
freien Christengemeinde ‚„„Wort des .“ In Deutschland *

3.2.5 Subjektive ınarucke

e russische Bewegung der „Gemeıinde (ijottes““ untersche1idet siıch theolo-
SISC ohl aum VON der „Russıschen Vereinigten Union der Christen des

Kat 1r dıe 7Zusammenarbeıt mıt relıg1ösen Vereinigungen unter dem Präsıdenten der
Russıschen Föderation https://de.wıkıpedia.org/wı1K1ı/Rat_|  J; Stand 41 2018
Vegl Portal CTedo.rm, anı 2008, und Portal Jesuschrıist.ru, anı
2005

7 „Creative HOr (10d 1/ http://moskva.drevolıfe.ru/0o0bzor/50, anı 2018,
In russiıscher Sprache
Vegl an Jahre ‚„ Wort des Lebens””, 2015, In russiıscher Sprache
Karl-Gustav SeVeNnNn: er Nıchttrinker, oskau 0172 (Russısch „NepJuschtsch1]"),
vgl Word of ıfe International http://www.woLlL.0org/, Stand 2018

&1 DIie (je meıInde ‚„ Wort des 1Lebens‘ 1SL 1ne evangelısche Freikırche https://wdl-Iu.de.
werwırsınd/, anı 41 2018
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Arbeit des Rates für die Zusammenarbeit mit religiösen Vereinigungen unter 
dem Präsidenten der Russischen Föderation und dem Ministerkabinett der 
Russischen Föderation.76

Gleichzeitig jedoch bemüht sich die Freikirche, christliche Werte in der 
Gesellschaft zu installieren. Beispiele finden sich in der Sicht der Freikirche 
zur Kunst. Es wurde in den Jahren 2003 bis 2013 das Musikfestival „Called 
to the First“ organisiert und durchgeführt (Nominierungen: „Rap“, „Modern 
Dance“, „Breakdance“, „Popmusik“, „Rockmusik“).77 Das Musikfestival ver-
wandelte sich 2014 in das „Creative-for-God“-Konferenzformat. Die Frei-
kirche organisiert Veranstaltungen mit Musik, Medien, Kunst und Sport sowie 
Theatervorführungen. Diese gestaltet man auf der Basis biblischer Vor stel-
lungen von Moral und Sünde.78

Die Mitglieder der Freikirche leisten vielseitige Arbeit im Bereich der 
Nächstenliebe. Die meisten dieser Arbeiten werden nicht direkt mit Mitteln 
von Gläubigen ausgeführt, sondern mit Hilfe von Stiftungen und durch die 
Unterstützung aus speziellen öffentlichen Mitteln. Diese Arbeit wird in fol-
genden Bereichen durchgeführt: Rehabilitation von Alkoholsüchtigen und 
Drogenabhängigen, Rehabilitation und Sozialisation von Obdachlosen und 
Ex-Häftlingen.79 Die Mitglieder sind in Waisenhäusern tätig und helfen El-
tern mit geistig unterentwickelten Kindern.80

Das soziale Engagement der Freikirche unterscheiden sich nicht von an-
deren pfingstlerisch-freikirchlichen Gemeinschaften, wie zum Beispiel der 
Gemeinde „Das Wort des Lebens“ („Slowo Zhizni“) “, einer Vereinigung der 
freien Christengemeinde „Wort des Leben“ in Deutschland.81

3.2.3 Subjektive Eindrücke

Die russische Bewegung der „Gemeinde Gottes“ unterscheidet sich theolo-
gisch wohl kaum von der „Russischen Vereinigten Union der Christen des 

 76 Rat für die Zusammenarbeit mit religiösen Vereinigungen unter dem Präsidenten der 
Russischen Föderation: https://de.wikipedia.org/wiki/Rat_[…], Stand: 31. 3. 2018.

 77 Vgl.: Portal Credo.ru, Stand: 12. 3. 2008, und Portal Jesuschrist.ru, Stand: 20. 3. 
2008.

 78 „Creative For God – 1/2014“: http://moskva.drevolife.ru/obzor/50, Stand: 1. 4. 2018, 
in russischer Sprache.

 79 Vgl.: Danke. 20 Jahre „Wort des Lebens“, 2015, in russischer Sprache.
 80 Karl-Gustav Severin: Der Nichttrinker, Moskau 2012 (Russisch: „Nepjuschtschij“), 

vgl.: Word of Life International: http://www.wol.org/, Stand: 1. 4. 2018.
 81 Die Gemeinde „Wort des Lebens“ ist eine evangelische Freikirche: https://wdl-lu.de/

werwirsind/, Stand: 31. 3. 2018.
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E, vangelıschen auDens (Pfingstler)”. e (je meınde ‚„„Wort des Lebens“
WIT| besonders In den VON den prorussıischen äften besetzten üukraını-
schen lerritorien und auch In USSsSIanNı vermehrt verfolgt. e Pastoren WCI -

den 1mM Donbass sch1kanıert und iıhre Kırchen beschlagnahmt. S1e geben
aber ennoch nıcht auf e Freikırchen der gemäßigten Pfiingstler bzw
C'’harısmai  er en iıhre Musık und elodien den I 1edern der Gegenwart
angepasstT. e charısmatıschen (ijottesdienste sınd verständhicher und attrak-
t1ver für Junge Menschen geworden. hotr Lunıtsc  INn und Roman 1 unkın
meınen, dass In USSsSIanı die gemäßigten (’harısmatıker die tradıtiıonellen
(ijottesdienste er Freikırchen hlösen könnten ®

Die Vereinigte Freikiırche der evangelıschen Christen (Pfingstgemeinde)

3.3.1 e allgemeıne S1ituation

Lhese erein1gung umfasst über 2000 Kırchen In usslan In der Ukraıine,
In Armenıien, In (eorgıen, In Zentralasıen, In Deutschlan: und In den altı-
schen Staaten. Es werden über 4 5() 008 Mıtglieder gezählt. Am und Au-
gust 9097 tand In oskau der erste Kongress dieser Freikırche die
einen CUl Namen rhielt „Dıie Vereinigte Freikiırche der evangelıschen
C'hristen““. Der Kongress wählte elykh 7U Leliıtenden Bıschofr und

‘'Jedotow seinem Stellvertreter. Im TE 2011, nach dem l1od VON

‘'1edOtOWw, wurde Bıschofr George abıy auf dem Kongress der Freikiırche
7U Vorsitzenden des Verbandes gewählt. Im selhben = tfand In Krasnodar
der s1ehente Kongress der Freikırche statt ©®

ahlenmäßıg die größte Freikirche 1St dıe ukraınısche, die 1mM Jahr 2010
195 0080 Mıtgliıeder gezählt hatte In USSsSIanNı sollen 180 0080 Mıtgliıeder
In 500 (jemelınden SeIN. Ihese Freikiırche lässt sıch In USSIanNnı trachtionell

Vegl Lunkın, ‚/S5tepna, (hristliche evangelısche (ilaubensassoziatıon .„Kır-
che des aubens  .. Europanmstitut der Russıschen ademıe der Wıssenschalften,
Maoskau 2003, 373, In russiıscher Sprache e Polızei OSsSIe den ottescienst der
1IrC ‚„ Wort des 1Lebens” Woskresensk nahe be1 oskau auf und bestrafte den
Pastor, vgl WWW.SC1.IU, Meldung V 2018, In russıischer Sprache Vegl Ter-
11CT Koman Lunkın, DIie Kırchen angesichts des russıisch-ukraimnischen on  1.  S, ın
ROGOW 45, 1/2017, 18—)1

en Koman 1Lunkın e Gilaubenslehr: und das sOz71ale Engagement der Pfingstler In
Russland, Dıissertation, nstıitut der Phiılosophıie der Russıschen ademıe der W1Ss-
senschaften, Ooskau 2004 (ın russiıscher prache).
Koman 1n, (wıe Anm 63), 1355—145
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Evangelischen Glaubens (Pfingstler)“. Die Gemeinde „Wort des Lebens“ 
wird besonders in den von den prorussischen Kräften besetzten ukraini-
schen Territorien und auch in Russland vermehrt verfolgt. Die Pastoren wer-
den im Donbass schikaniert und ihre Kirchen beschlagnahmt. Sie geben 
aber dennoch nicht auf.82 Die Freikirchen der gemäßigten Pfingstler bzw. 
Charismatiker haben ihre Musik und Melodien den Liedern der Gegenwart 
angepasst. Die charismatischen Gottesdienste sind verständlicher und attrak-
tiver für junge Menschen geworden. Pjotr Lunitschkin und Roman Lunkin 
meinen, dass in Russland die gemäßigten Charismatiker die traditionellen 
Gottesdienste aller Freikirchen ablösen könnten.83

3.3 Die Vereinigte Freikirche der evangelischen Christen (Pfingstgemeinde)

3.3.1 Die allgemeine Situation

Diese Vereinigung umfasst über 2000 Kirchen in Russland, in der Ukraine, 
in Armenien, in Georgien, in Zentralasien, in Deutschland und in den balti-
schen Staaten. Es werden über 450 000 Mitglieder gezählt. Am 1. und 2. Au-
gust 1992 fand in Moskau der erste Kongress dieser Freikirche statt, die 
einen neuen Namen erhielt: „Die Vereinigte Freikirche der evangelischen 
Christen“. Der Kongress wählte V. I. Belykh zum Leitenden Bischof und 
I. P. Fjedotow zu seinem Stellvertreter. Im Jahre 2011, nach dem Tod von 
Fjedotow, wurde Bischof George Babiy auf dem Kongress der Freikirche 
zum Vorsitzenden des Verbandes gewählt. Im selben Jahr fand in Krasnodar 
der siebente Kongress der Freikirche statt.84

Zahlenmäßig die größte Freikirche ist die ukrainische, die im Jahr 2010 
195 000 Mitglieder gezählt hatte. In Russland sollen es 180 000 Mitglieder 
in 500 Gemeinden sein. Diese Freikirche lässt sich in Russland traditionell 

 82 Vgl. Lunkin, R. N./Stepna, A. G.: Christliche evangelische Glaubens assoziation „Kir-
che des Glaubens“, Europainstitut der Russischen Akademie der Wissenschaften, 
Mos kau 2003, 373, in russischer Sprache. Die Polizei löste den Gottesdienst der 
Kirche „Wort des Lebens“ in Woskresensk nahe bei Moskau auf und bestrafte den 
Pastor, vgl.: www.sclj.ru, Meldung vom 27. 3. 2018, in russischer Sprache. Vgl. fer-
ner Roman Lunkin, Die Kirchen angesichts des russisch-ukrainischen Konflikts, in: 
RGOW 45, 11/2017, 18–21.

 83 Roman Lunkin: Die Glaubenslehre und das soziale Engagement der Pfingstler in 
Russland, Dissertation, Institut der Philosophie der Russischen Akademie der Wis-
senschaften, Moskau 2004 (in russischer Sprache).

 84 Roman Lunkin, a. a. O. (wie Anm. 83), 133–143.
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nıcht registrieren. e ecC  1ıCcCHen Fragen der Pfingstbruderschaft In USS-
and werden VON der Russıschen Missionsverein1gung der Christen des Van-
gelıschen auDens übernommen. e armenısche Freikırche zählte 1mM =
2010 35 0080 (iottesdienstbesucher. In der epublı Belarus 18 000
elıtere russiıschsprach1ıge (jemelınden 1bt In (Jeorglen, In Deutschland, In
/Zentralasıen und In den baltıschen ändern. ®

Das J1heologische Sem1ınar der Freikiırche eNnndet sıch ge1t 2005 In der
Ukraine, In der Wınnytza. Bıbelschulen sınd auch In anderen tädten
vorhanden 7U e1ispie. In Ischerkassy, BrowarYy, 1Ns Nowotsche-
OKSars das ı1ddle olga ollege USW.

3.3.2 Subjektive Bewertung
Lhese phingstlerische Freikirche <1bt UNSs keine Informationen über iıhr SO719-
les Engagement. S1e lässt sıch auch nıcht evaluleren, we1l 1111A0 VOoO en
der einzelnen Freikırchen sehr wen1g we1iß.

Die Freikiırche der Adventisten des Sıebenten [ageS In USSLIANA HH
der GUN (Euro-Astiatische Division)

3.4.1 e Slebenten- lags-Adventisten mi1t „einheimıscher“ und mıt
„ausländıscher" Kırchenleitung

Auf der omepage der Freikırche der Sliebenten- Lags-Adventisten lesen WIT
.„In der Russischen Föderatıon <1bt 67 033 erwachsen getaufte S1iebenten-
lags-Adventisten In 684 iırchengemeıinden. Bereılts Ende des 19 ahrhun-
derts ex1ıstierten In USSsSIanı adventistische GGemeı1inden, SsOodass die Freıikır-
che 906 VON Lar Nıkolaus I1 staatlıch anerkannt wurde. Da auch In der
kommuniıistischen 5SowJjetunion Srtliche Adventgemeinden VOoO Staat reg1st-
rmert wurden, konnte dıe Freikırche nach der uflösung der und
Gründung der Russıschen Föderatıon 1mM Jahr 9097 weıterhıin ega In USS-
and tätıg SeIN. 1ne erneuWtfe staatlıche Anerkennung Wl aufgrund des

X Vegl Wıkıpedia: Vereinte Freikırche der TISteN des evangelıschen auUubens https://
ru.Wwıkıpedia.0rg/wik1/... (vgl Anm. 3), anı 41 2018, In russiıscher Sprache
„Nowostiı ChristiansKogo Mıra („Nachrichten der CAriıstliıchen Welt’””) Äm Bıbelkaoal-
leg der nıchtreg1istrierten Pfingstgemeinden absolvierten AA enten, vgl http://
prochurch.ınfo/index.php/news/more/16756, anı A1 2018, In russıischer Spra-
che
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nicht registrieren. Die rechtlichen Fragen der Pfingstbruderschaft in Russ-
land werden von der Russischen Missionsvereinigung der Christen des Evan-
gelischen Glaubens übernommen. Die armenische Freikirche zählte im Jahr 
2010 35 000 Gottesdienstbesucher. In der Republik Belarus waren es 18 000. 
Weitere russischsprachige Gemeinden gibt es in Georgien, in Deutschland, in 
Zentralasien und in den baltischen Ländern.85

Das Theologische Seminar der Freikirche befindet sich seit 2005 in der 
Ukraine, in der Stadt Winnytza. Bibelschulen sind auch in anderen Städten 
vorhanden – so zum Beispiel in Tscherkassy, Browary, Minsk, Nowo tsche-
boksarsk (das Middle Wolga Bible College) usw.86

3.3.2 Subjektive Bewertung

Diese pfingstlerische Freikirche gibt uns keine Informationen über ihr sozia-
les Engagement. Sie lässt sich auch nicht evaluieren, weil man vom Leben 
der einzelnen Freikirchen sehr wenig weiß.

3.4 Die Freikirche der Adventisten des Siebenten Tages in Russland und 
der GUS (Euro-Asiatische Division)

3.4.1 Die Siebenten-Tags-Adventisten mit „einheimischer“ und mit 
 „ausländischer“ Kirchenleitung

Auf der Homepage der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten lesen wir: 
„In der Russischen Föderation gibt es 67 033 erwachsen getaufte Siebenten-
Tags-Adventisten in 684 Kirchengemeinden. Bereits Ende des 19. Jahr hun-
derts existierten in Russland adventistische Gemeinden, sodass die Freikir-
che 1906 von Zar Nikolaus II. staatlich anerkannt wurde. Da auch in der 
kommunistischen Sowjetunion örtliche Adventgemeinden vom Staat regist-
riert wurden, konnte die Freikirche nach der Auflösung der UdSSR und 
Gründung der Russischen Föderation im Jahr 1992 weiterhin legal in Russ-
land tätig sein. Eine erneute staatliche Anerkennung war aufgrund des am 

 85 Vgl.: Wikipedia: Vereinte Freikirche der Christen des evangelischen Glaubens: https:// 
ru.wikipedia.org/wiki/… (vgl. Anm. 3), Stand: 31. 3. 2018, in russischer Sprache.

 86 „Nowosti Christianskogo Mira“ („Nachrichten der christlichen Welt“): Am Bibelkol-
leg der nichtregistrierten Pfingstgemeinden absolvierten 33 Studenten, vgl.: http://
prochurch.info/index.php/news/more/16756, Stand: 31. 3. 2018, in russischer Spra-
che.
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()ktober 09 / In Kraft getretenen geänderten KReligionsgesetzes NOLWeEeN-

dıg e Russıische TINOdOXeEe 1IrC wurde als erste unfer der CUCTT Ver-
ordnung staatlıch anerkannt. e Keg1istriernummer WEe1 Thielt die Freıikır-
che der Siebenten- Lags-Adventisten 909
e Westrussische Unıion In Oskau, dıe ()strussische Unıion In NOwWwOS1-

1TrS und die Fernostunion In habarowsk gelten staathlıcherseımts als eIN-
heimısche, überregionale Kırchenleitungen der Siebenten- 1ags-Adventisten.
99() entstand In Oskau auch ıne Kırchenleitung, Euro-AÄAsıen Ihvisıon C
nannt, für dıe Adventisten In der damalıgen 5SowJetunion, beziehungswe1lse
ah 9097 für deren Mıtgliıeder In der (jemennschaft Unabhängiger Staaten

S1e gehört als Abteilung Z£ZUT Weltkıirchenleitung (Generalkonferenz)
der Siebenten- Lags-Adventisten In S1lver Spring, Maryland/USA. Aufgrund
elner geänderten KReligionsgesetzgebung betrachten russische eNorden die
Euro-AÄAsıen Ihvisıon als ‚ausländısch". Deren Kırchenleitung verlegte er
ıhren S 1{7 2007 vorübergehend nach Darmstadt/Deutschland und chheß-
ıch (ieneralkonferenz In dıe UuSs  > In den ZWO Staaten der GUSN en
121 228 Adventisten In 075 Gemeinden.  687

34702 e Infrastruktur der Freikırche

e unfer anderem VON der nach Ansıcht iıhrer nhänger V1is1ONÄär egabten
en W hıte S63 mıtbegründete Freikiırche der Siebenten- lags-Adven-
tisten hat heute ungefähr 1/ Mılhıonen Mıtglieder. Untersche1-
dungsmerkmal gegenüber anderen RKelig1ionsgemelnschaften 1St In erster L .1-
Nnıe die Eunhaltung des 5amstag (Sabbats).”

In USSIanNnı eX1Istieren WEe1 Unı der Adventisten: e Westrussische
Union der Freikırche der Slebenten- lags-Adventisten und die ()strussische
Union der Freikırche der Slebenten- lags-Adventisten. e Westrussische
Union vereıint Freikırchen VON alınıngra: hıs 7U ral mi1t eiInem SpUr1-
tuellen Zentrum In der 1MOWS. 53 üdlıch VON oskau e
()strussische Union vereıint Freikırchen VOoO ral hıs acnalın mi1t eiInem
geistlichen Zentrum In der Nowosibirsk Innerhalb der Union (Bund)
1bt erbande der Okalen Freıikırchen, die auf freiwillıger Basıs meh-
CIC Dutzend (jemelnden (Urtskırchen umfassen. e priımäre Urganısatıon
der Adventisten 1St die lokale Freikırche emeı1inschaft der Gläubigen).

Vegl http //www.adventisten.de/news/artiıkel/g0/201A 5/ausweitung-des-
agentengesetzes-1n-russland-auf-christliche-Kırchen/, anı 2018
/u „Adventisten  L vel https://de.wıkıpedia.org/wıkı/Adventisten, anı 2018
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1. Oktober 1997 in Kraft getretenen geänderten Religionsgesetzes notwen-
dig. Die Russische Orthodoxe Kirche wurde als erste unter der neuen Ver-
ordnung staatlich anerkannt. Die Registriernummer zwei erhielt die Freikir-
che der Siebenten-Tags-Adventisten 1998.

Die Westrussische Union in Moskau, die Ostrussische Union in Nowosi-
birsk und die Fernostunion in Chabarowsk gelten staatlicherseits als ein-
heimische, überregionale Kirchenleitungen der Siebenten-Tags-Adventisten. 
1990 entstand in Moskau auch eine Kirchenleitung, Euro-Asien Division ge-
nannt, für die Adventisten in der damaligen Sowjetunion, beziehungs weise 
ab 1992 für deren Mitglieder in der Gemeinschaft Unabhängiger Staaten 
(GUS). Sie gehört als Abteilung zur Weltkirchenleitung (Generalkonferenz) 
der Siebenten-Tags-Adventisten in Silver Spring, Maryland/USA. Aufgrund 
einer geänderten Religionsgesetzgebung betrachten russische Behörden die 
Euro-Asien Division als ‚ausländisch‘. Deren Kirchenleitung verlegte daher 
ihren Sitz 2007 vorübergehend nach Darmstadt/Deutschland und schließ-
lich zur Generalkonferenz in die USA. In den zwölf Staaten der GUS leben 
121 238 Adventisten in 1938 Gemeinden.“87

3.4.2 Die Infrastruktur der Freikirche

Die unter anderem von der nach Ansicht ihrer Anhänger visionär begab ten 
Ellen G. White 1863 mitbegründete Freikirche der Siebenten-Tags-Adven-
tisten (STA) hat heute ungefähr 17 Millionen Mitglieder. Ihr Unter schei-
dungsmerkmal gegenüber anderen Religionsgemeinschaften ist in erster Li-
nie die Einhaltung des Samstag (Sabbats).88

In Russland existieren zwei Bünde der Adventisten: Die Westrussische 
Union der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten und die Ostrussische 
Union der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten. Die Westrussische 
Union vereint Freikirchen von Kaliningrad bis zum Ural mit einem spiri-
tuellen Zentrum in der Stadt Klimowsk, 53 km südlich von Moskau. Die 
Ostrussische Union vereint Freikirchen vom Ural bis Sachalin mit einem 
geistlichen Zentrum in der Stadt Nowosibirsk. Innerhalb der Union (Bund) 
gibt es Verbände der lokalen Freikirchen, die auf freiwilliger Basis meh-
rere Dutzend Gemeinden (Ortskirchen) umfassen. Die primäre Organisation 
der Adventisten ist die lokale Freikirche (Gemeinschaft der Gläubigen). 

 87 Vgl.: http://www.adventisten.de/news/artikel/go/2013-04-15/ausweitung-des- 
agentengesetzes-in-russland-auf-christliche-kirchen/, Stand: 5. 5. 2018.

 88 Zu „Adventisten“ vgl.: https://de.wikipedia.org/wiki/Adventisten, Stand: 4. 4. 2018.
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Ihre Aktıyıtäten werden VON eiInem Kırchenrat geleıitet, dessen Vorsıiıtzender
Pastor Oder Presbyter 1st Das Oberste rgan der Ortskirche 1st dıe Mıtglıe-
derversammlung der Gemeinde.“” Ne1it der uflösung der 5SowJjetunion 991
hätten Adventisten In USSsSIanNı ıhren (ilauben relatıv ungehindert ausleben
können, berichtet der adventistische Pressedienst APD).”
34723 Ausbildungsstätte
Im Januar 0S / rThlielt die 1IrC der Siebenten- Lags-Adventisten nach zahl-
reichen Petitionen und Anträgen dıe SOW] etischen eNOorden dıe Erlaubnıis,
einen dre1)jährıgen Fernlehrgang für die Ausbildung VON Pastoren eröff-
1CH e erste Klasse VON 16 Studenten begann 1mM September desselben
ahres 1mM Kırchengebäude der Adventisten der Iula studieren. Im
Januar 0S / rhlelt die Kırche In der städtischen ı1edlung VON aoOksk1]
eın eIwa WEe1 orgen großes TUNdSIUC (ein orgen sınd eiIwa 906 hıs

780 Quadratmeter). Das Land beherbergte eın altes Schulgebäude, das
teillweıise Urc Feuer ZEeTSTIOT WAl. e Oorfbewohner Nutzitfen das entkernte
Gebäude, das dre1 verbhebene Mauern hatte, als Muüllhalde Im Dezember
055 wurde In aoOksk1] das erste protestantische Sem1nar In der russıischen
Geschichte eröffnet. Fın Bachelor-of-AÄArts  hbschluss In elıgı1on der
erste Studiengang, der Junge Männer für den Lhenst auf dem nmesigen (1e-
hlet der Euro-Asıien-Abteiulung der Adventisten vorbereıtet hat 1Ne Land-
wıirtschaftsschule unfer der Leıitung VON ACO| Mıiıttler wurde auch gegründet,
die eın Zertillkatsprogramm anbletet. Im Jahr 99() gab das Komıiıtee für
1g1Öse Angelegenheiten der 5SowJjetunion dem Sem1nar In Za0KSK1] ıne OfN-
zielle Kegistrierung als Vollzeit-Hochschule ”

In den folgenden Jahren fügte das Sem1nar zusätzhiıche Studiengänge hın-
M aster of Art für Musık 1mM Jahr 2000: AaCNENIOTr fArt für

Wırtschaft 1mM Jahr 2003:; A-  bschlüsse In Sozlalarbeıt, In der ekundar-
stufe nglısc. und 1mM Kechnungswesen 1mM = 2004; Ahschlüsse In ce
Management und In Jurisprudenz 1mM Jahr 2004 und In 1C en

Vegl AÄArt. „Adventism’”, ın „BolschaJja usskaja Enzıklopedia””: https://bıgenc.ru/
rel1g10us_studies/text/1800209, anı 2018, In russiıscher Sprache
Vegl http://nıb.adventisten.de/news/news/datum/2! 14/06/29/pruefungen-am-samstag-
ein-problem-Tuer-adventistische-schueler-ıiın-russland-5/, Stand 018

U1 Za0ksky Adventıist University: https://WWW.Zaul.Iu/, Stand 2018, In russıscher
Sprache
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Ihre Aktivitäten werden von einem Kirchenrat geleitet, dessen Vorsitzender 
Pastor oder Presbyter ist. Das oberste Organ der Ortskirche ist die Mit glie-
derversammlung der Gemeinde.89 Seit der Auflösung der Sowjetunion 1991 
hätten Adventisten in Russland ihren Glauben relativ ungehindert ausleben 
können, berichtet der adventistische Pressedienst (APD).90

3.4.3 Ausbildungsstätte

Im Januar 1987 erhielt die Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten nach zahl-
reichen Petitionen und Anträgen an die sowjetischen Behörden die Erlaubnis, 
einen dreijährigen Fernlehrgang für die Ausbildung von Pastoren zu eröff-
nen. Die erste Klasse von 16 Studenten begann im September desselben 
Jahres im Kirchengebäude der Adventisten der Stadt Tula zu studieren. Im 
Januar 1987 erhielt die Kirche in der städtischen Siedlung von Zaokskij 
ein etwa zwei Morgen großes Grundstück (ein Morgen sind etwa 1906 bis 
11 780 Quadratmeter). Das Land beherbergte ein altes Schulgebäude, das 
teilweise durch Feuer zerstört war. Die Dorfbewohner nutzten das  entkernte 
Gebäude, das drei verbliebene Mauern hatte, als Müllhalde. Im Dezember 
1988 wurde in Zaokskij das erste protestantische Seminar in der russischen 
Geschichte eröffnet. Ein Bachelor-of-Arts-Abschluss in Religion war der 
erste Studiengang, der junge Männer für den Dienst auf dem riesigen Ge-
biet der Euro-Asien-Abteilung der Adventisten vorbereitet hat. Eine Land-
wirtschaftsschule unter der Leitung von Jacob Mittler wurde auch gegründet, 
die ein Zertifikatsprogramm anbietet. Im Jahr 1990 gab das Komitee für re-
ligiöse Angelegenheiten der Sowjetunion dem Seminar in Zaokskij eine offi-
zielle Registrierung als Vollzeit-Hochschule.91

In den folgenden Jahren fügte das Seminar zusätzliche Studiengänge hin-
zu: Master of Art (M. A.) für Musik im Jahr 2000; Bachelor of Art (B. A.) für 
Wirtschaft im Jahr 2003; B. A.-Abschlüsse in Sozialarbeit, in der Se kundar-
stufe Englisch und im Rechnungswesen im Jahr 2004; Abschlüsse in Office 
Management und in Jurisprudenz im Jahr 2004 und M. A. in Public Health 

 89 Vgl. Art. „Adventism“, in: „Bolschaja Russkaja Enziklopedia“: https://bigenc.ru/
religious_studies/text/1800209, Stand: 4. 4. 2018, in russischer Sprache.

 90 Vgl.: http://nib.adventisten.de/news/news/datum/2014/06/29/pruefungen-am-samstag- 
ein-problem-fuer-adventistische-schueler-in-russland-5/, Stand: 4. 4. 2018.

 91 Zaoksky Adventist University: https://www.zau.ru/, Stand: 4. 4. 2018, in russischer 
Sprache.
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UuUrc dıe Loma-Linda-Universität”“ 1mM TE 2005 /Zu den wichtigsten Ver-
anderungen für das Za0ksk1)]-Seminar schört die Anerkennung Urc das
Bıldungsministerium der Russıschen Föderatıon. Im = 2003 hat das MI1-
nısterıum die L 17en7z7 für das ecC auf Bıldungsaktivıtäten erte1ilt, WAS dıe
erste e1lner zweistulnlgen Akkreditierung ist Um dıe egiıerung der Russischen
Föderatıon zufrieden stellen, wurden dre1 Bıldungseinrichtungen
geschaffen: das Zaoksk1)- I heologıische-Seminar, das Zaoksk1]-Christliche-
nstıitut für Kunst und Wiıssenschaft und das Za0oksky-Christliche-Berufs-
kolleg. Ahsolventen staatlıch akkredıitierter Studiengänge erhalten zusätzlich

iıhren konfessionellen ıplomen auch staatlıche Dıiplome, dıe ihnen
ermöglıchen, einen Arbeıtsplatz auf eiInem breiteren Markt en Heute
beherbergt die Adventistische Un1iversıität In aoOksk1] fünf Bıldungsein-
riıchtungen: dıe schon genannten dre1 Institute und dıe Za0oksk1)-S1ebenten-
Jlags-Adventistenschule SOWIE das Ausbildungsstudienzentrum für
Landwiırtschaft e Unwversıtät hleteft auch pastorale Ausbildung In Frwel-
terungsschulen siehen Standorten In der Furo-Asıien-Lhvisıon
und bletet einen Ahschluss für den Pastorendienst an
e Zaoksk1ı)-Adventistische-Universıität 1mM Ort aoOksk1] 1st 63 km

NnOralıc VON der Iula entfernt ”“ Das Ziel der Unıhversıtät 1St dıe HFr-
zıchung VON hochmoralischen und 1eDEVOIlleN Intelle)  len dıe WUT-
1gen Mıtbürgern iıhres Vaterlandes werden. S1e sollen lernen, e1in gesundes,
vegetarısches en üUuhren und ıne bıblıiısche Weltanschauung eNL-
wıickeln e Studenten nehmen teıl verschiedene kulturelle Veranstaltun-
SCH, LExkursionen, und Sportaktıvitäten: Volleyball, Basketball, JT1ischtenn1is,
Fußball, Badmınton, Aerobıic, Tren undalı e Adminiıistration

5Sportveranstaltungen, Wettbewerbe, Skıausflüge, Sportwettkämpfe und
Spıiele durch ”

Adventistische Christen feljern den Samstag als bıblıschen Ruhe-
Lag und überlassen ıhren Jugendlichen, O und Wnnn 1E€ siıch Urc dıe
Erwachsenentaufe der Freikiırche ANsSCHALEBEN wollen ”°

1 oma 1n University: https://home.1Ilu.edu/, Stand 2018, In englıscher Spra-
che

U3 Vegl https://institute.zau.ru/, anı 2018, In russiıscher Sprache; zu ]  ıe
SCH estehen https://apd.media/news/archiv/1285 /.html, 2018
„Za0Ksky Adventist University”: https://en.wıkıpedia.org/wıkı/ZaokKsky_Adventist__
University anı 2018
Vgl https://institute.zau.ru/about/specılal, anı 2018, In russıischer Spache.
Vegl rüfungen 5amstag SIN Problem 1r adventistische Schüler (wıe Anm Y0),
Stand 2018
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durch die Loma-Linda-Universität92 im Jahre 2005. Zu den wichtigsten Ver-
änderungen für das Zaokskij-Seminar gehört die Anerkennung durch das 
Bildungsministerium der Russischen Föderation. Im Jahr 2003 hat das Mi-
nisterium die Lizenz für das Recht auf Bildungsaktivitäten erteilt, was die 
erste einer zweistufigen Akkreditierung ist. Um die Regierung der Russischen 
Föderation zufrieden zu stellen, wurden drei separate Bildungseinrichtungen 
geschaffen: das Zaokskij-Theologische-Seminar, das Zaok skij-Christliche-
Institut für Kunst und Wissenschaft und das Zaoksky-Christliche-Be rufs-
kolleg. Absolventen staatlich akkreditierter Studiengänge erhalten zusätzlich 
zu ihren konfessionellen Diplomen auch staatliche Diplome, die es ihnen 
 ermöglichen, einen Arbeitsplatz auf einem breiteren Markt zu finden. Heute 
beherbergt die Adventistische Universität in Zaokskij fünf Bildungsein-
richtun gen: die schon genannten drei Institute und die Zaokskij-Siebenten-
Tags-Adventistenschule (K-11) sowie das Ausbildungsstudienzentrum für 
Land wirtschaft. Die Universität bietet auch pastorale Ausbildung in Er wei-
terungsschulen an sieben Standorten in der gesamten Euro-Asien-Division 
und bietet einen Abschluss für den Pastorendienst an.93

Die Zaokskij-Adventistische-Universität im Dorf Zaokskij ist 63 km 
 nördlich von der Stadt Tula entfernt.94 Das Ziel der Universität ist die Er-
ziehung von hochmoralischen und liebevollen Intellektuellen, die zu wür-
digen Mitbürgern ihres Vaterlandes werden. Sie sollen lernen, ein gesundes, 
vegetarisches Leben zu führen und eine biblische Weltanschauung zu ent-
wickeln. Die Studenten nehmen teil an verschiedene kulturelle Veranstaltun-
gen, Exkursionen, und Sportaktivitäten: Volleyball, Basketball, Tischtennis, 
Fußball, Badminton, Aerobic, Skifahren und Akrobatik. Die Administration 
führt Sportveranstaltungen, Wettbewerbe, Skiausflüge, Sportwettkämpfe und 
Spiele durch.95 

Adventistische Christen feiern den Samstag (Sabbat) als biblischen Ruhe-
tag und überlassen es ihren Jugendlichen, ob und wann sie sich durch die 
Erwachsenentaufe der Freikirche anschließen wollen.96

 92 Loma Linda University: https://home.llu.edu/, Stand: 4. 4. 2018, in englischer Spra-
che.

 93 Vgl.: https://institute.zau.ru/, Stand: 4. 4. 2018, in russischer Sprache; zum 30-jähri-
gen Bestehen: https://apd.media/news/archiv/12837.html, 17. 12. 2018.

 94 „Zaoksky Adventist University“: https://en.wikipedia.org/wiki/Zaoksky_Adventist_
University , Stand: 4. 4. 2018.

 95 Vgl.: https://institute.zau.ru/about/special, Stand: 4. 4. 2018, in russischer Spache.
 96 Vgl.: Prüfungen am Samstag ein Problem für adventistische Schüler (wie Anm. 90), 

Stand: 4. 4. 2018.
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In jJeder (je meınde werden Samstagsschulen als Lehrreligionsunterricht
für Kınder und Erwachsene organısıiert. ESs werden vierte]] äahrliche Broschü-
1CcH bzw Materjalıen für die Samstagsschule veröffentlicht, 1mM Haushalts-
vokabular „Lektion“ genannt Separat werden Broschüren für dıe Schüle-
riınnen und chüler der Samstagsschule und für die Lehrer veröffentlich
(Handbücher für Lehrer untersche1i1den siıch VON denen der uhörenden ESs
1bt auch Materıalıen, die Ende jJeder Stunde für das weıltere tudıum
ausgehändıgt werden) Ublicherweise <1bt In Jeder (je meınde auch Un-
terrichtsstunden für Kınder bzw. Kındersamstagsschulen (ın manchen (1e-
meılınden auch für Jugendliche). e Unterrichtsmaterialıen werden sCcparalt
veröffentlicht ”

344 Subjektive Beurteilung
e Freikiırche der Slebenten- lags-Adventisten (S TA) In den rüheren Staa-
ten der 1st zahlenmäßıg aum erfassen. e Kırchenglieder glau-
ben dıe baldıge Wiıederkunft Jesu Christı und richten danach 1hr en
AUS Tren (ijottesdienst feljern 1E 5Samstag, und jedemen gcht
dem e1ispie. Jesu folgend einer Fußwaschung (HAUS Frauen dürfen nıcht In
die Führungsrollen der Freikiırche treten ”©

Auftfallend lst, dass dA1ese Freikırche nlıch W1IE auch die ande-
IC russıschen Freikırchen und Urganısationen, dıe dem Staat ergeben sınd,
iıhre Mıtglieder 1mM (ie1ste des Patriıotismus erzieht. Ansonsten untersche1idet
sıch dıe Freikırche VON anderen aum S1e 1St auf Mıssıon angewlesen,
iıhre Mıtglıiıederzahl zumındest konstant halten S1e wırd kritisch VON der
Russischen ıthodoxen Kırche beäugt und nıcht selten auch VON 1hr verleum-
deft

Vegl https://de.wıkıpedia.0org/wıkı/Adventisten, anı 018
UX Vel. .pS/www.evangelısch.de/inhalte/] 59/26-1 ()-() 15 /ireikiırche-der- siehenten-

tags-adventisten-sta, anı 2018
Vegl „1 OCHNONB OTKJIHKHYJIICH CULSC „Der Herr mel ich ANL-
wortete””), vgl http://www.pravoslaviıe.ru/81160.html, anı 018 Vel uch
„ANBEHTH3M: MCTODHA 3a0NNYXACHUA. /ÄHCHYT cyOOOTE” „Adventismus DIie (Je-
SCHNICNTLE eINEs Irrglaubens. Disput ber Sabbatheiuligung””), ın http://www.pravoslavıe.
ru/102029.html, anı 015 (Es ist e 2CNLEeEN 1 Internetportale sınd VOHN

der Russıschen (Irthodoxen Kırche)
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In jeder Gemeinde werden Samstagsschulen als Lehrreligionsunterricht 
für Kinder und Erwachsene organisiert. Es werden vierteljährliche Bro schü-
ren bzw. Materialien für die Samstagsschule veröffentlicht, im Haus halts-
vokabular „Lektion“ genannt. Separat werden Broschüren für die Schü le-
rinnen und Schüler der Samstagsschule und für die Lehrer veröffentlicht 
(Handbücher für Lehrer unterscheiden sich von denen der Zuhörenden. Es 
gibt auch Materialien, die am Ende jeder Stunde für das weitere Studium 
ausgehändigt werden). Üblicherweise gibt es in jeder Gemeinde auch Un-
terrichtsstunden für Kinder bzw. Kindersamstagsschulen (in manchen Ge-
meinden auch für Jugendliche). Die Unterrichtsmaterialien werden separat 
veröffentlicht.97

3.4.4 Subjektive Beurteilung

Die Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten (STA) in den früheren Staa-
ten der UdSSR ist zahlenmäßig kaum zu erfassen. Die Kirchenglieder glau-
ben an die baldige Wiederkunft Jesu Christi und richten danach ihr Leben 
aus. Ihren Gottesdienst feiern sie am Samstag, und jedem Abendmahl geht 
dem Beispiel Jesu folgend einer Fußwaschung voraus. Frauen dürfen nicht in 
die Führungsrollen der Freikirche treten.98

Auffallend ist, dass diese Freikirche (STA) ähnlich wie auch die ande-
ren russischen Freikirchen und Organisationen, die dem Staat ergeben sind, 
ihre Mitglieder im Geiste des Patriotismus erzieht. Ansonsten unterscheidet 
sich die Freikirche von anderen kaum. Sie ist auf Mission angewiesen, um 
ihre Mitgliederzahl zumindest konstant zu halten. Sie wird kritisch von der 
Russischen Orthodoxen Kirche beäugt und nicht selten auch von ihr verleum-
det.99

 97 Vgl.: https://de.wikipedia.org/wiki/Adventisten, Stand: 4. 4. 2018.
 98 Vgl.: https://www.evangelisch.de/inhalte/126159/26-10-2015/freikirche-der-siebenten- 

tags-adventisten-sta, Stand: 4. 4. 2018.
 99 Vgl.: „Господь позвал – я откликнулся“ (deutsch: „Der Herr rief an – ich ant-

wortete“), vgl.: http://www.pravoslavie.ru/81160.html, Stand: 4. 4. 2018. Vgl. auch: 
„Адвентизм: История заблуждения. Диспут о субботе“ („Adventismus. Die Ge-
schichte eines Irrglaubens. Disput über Sabbatheiligung“), in: http://www.pravoslavie. 
ru/102029.html, Stand: 4. 4. 2018 (Es ist zu beachten: beide Internetportale sind von 
der Russischen Orthodoxen Kirche).
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bschlieBßende edanken

Ich bın nıcht imstande, alle Freikırchen der chemalıgen Staaten der
vollständıg eiıfassen. Deshalb gebe ich noch olgende Hınwelse:
e Pfiingstgemeinden VON dre1 Ertfahrungen Krisen) betonen ekehrung

mkehr), Heiligung und die auTe 1mM eilıgen (ije1st
e Pfiingstgemeinden der wesleyanıschen (methodistischen) Iradıtion

betonen dıe Heiligung. John esley, der (iründer der methodistischen Be-
WCRUNG, lehrte, dass WE1 verschliedene Phasen In der christlichen HFr-
ahrung gebe In der ersten ase, die Umwandlung, erhlielten dıe Jäu-
i1gen Vergebung und wurden C’hristen. W ährend der zweıten ase, der
He1iligung, die Gläubigen gerein1igt und geheilıigt. esley lehrte, dass
Heilıgung sSsowochl 1ne augenblıckliche ıfahrung SeIn konnte als auch e1in
schrittweliser TOZESS. ach Weslevs l1od betonte der Maınstream O-
d1smus, dass Heiligung Oder Heıilıgkeıit EeIWAs SeIn kann, das In diesem en
sSsowochl allmählıch, als auch SOTOrT aufgenommen werden könne und rıngen!
VON jJedem ınd (jottes esucht werden SO eHeilıgkeits-Bewegung eNL-
stand In den 1 860er ahren In den USAÄA mıt dem unsch, erNeuTt Weslevs
He1ilıgung-Lehre betonen. Hıer wurde elehrt, dass Heilıgung 1ne AU DCH-
blickliche Erfahrung SE1  100

Später tauchte die Pfingstbewegung der Heilıgkeıit auf, 1ne ehre, nach
der der äubıge zusätzlich Z£UT iImmer geheiligten Empfangsleistung VON

(1Jott auch die en des eiılıgen (Je1lstes empfangen könnte. e Pfiingst-
ewegung der Heilıgkeit 1st auch In den Staaten der chemalıgen 5SowJjetunion

101vorhanden.
e tradıtiıonellen Pfingstgemeinden werden VON RKRoman Lunkın 1mM AÄAr-

.„„JIradıtional Pentecostals In Russ1a"“ beschrieben S1e WaAlcCTI CZW UDN-
CL, sıch 19  IS dem U-Unonsrat der Evangelıumschristen und Baptısten
anzuschheßen. ESs andelte sıch eiIwa 25 0080 Mıtglıeder, die In mehr
als 4A00 (jemelınden vereıint S1e hatten siıch verpflichtet, keine /Zun-

102gensprache 1mM (ijottesdienst praktızıeren.

100 Vegl eDEN IOM Mıt der Welt autf einer NUur: ‚(Vom / weıten Werk der (Ginade””,
In http://lebendom.com/article/zweıten-werk-der-gnade, Stand 2018

1017 ann Hesse: .„Lehrt dıe dıe (rje1istestaufe als ‚zweıte .  rung 7, ın http://
www.gemeılındenetzwerk.de/?p=1  30, anı 018

107 Koman 1ın Tadıl1OnNa. Pentecostals In Russı1a””, ın ast West Urc Mı-
nıstry epOIt, vgl http://www.eastwestreport.org/84-russian/ 12-3/4972-2() 4] ] —
-anı 2018, Artıkel In russiıscher Sprache
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4. Abschließende Gedanken

Ich bin nicht imstande, alle Freikirchen der ehemaligen Staaten der UdSSR 
vollständig zu erfassen. Deshalb gebe ich noch folgende Hinweise:

Die Pfingstgemeinden von drei Erfahrungen (Krisen) betonen Bekehrung 
(Umkehr), Heiligung und die Taufe im Heiligen Geist.

Die Pfingstgemeinden der wesleyanischen (methodistischen) Tradition 
betonen die Heiligung. John Wesley, der Gründer der methodistischen Be-
wegung, lehrte, dass es zwei verschiedene Phasen in der christlichen Er-
fahrung gebe. In der ersten Phase, die Umwandlung, erhielten die Gläu-
bigen Vergebung und wurden zu Christen. Während der zweiten Phase, der 
Heiligung, waren die Gläubigen gereinigt und geheiligt. Wesley  lehrte, dass 
Heiligung sowohl eine augenblickliche Erfahrung sein konnte als auch ein 
schrittweiser Prozess. Nach Wesleys Tod betonte der Mainstream Me tho-
dismus, dass Heiligung oder Heiligkeit etwas sein kann, das in diesem Leben 
sowohl allmählich, als auch sofort aufgenommen werden könne und drin gend 
von jedem Kind Gottes gesucht werden solle. Die Heiligkeits-Bewegung ent-
stand in den 1860er Jahren in den USA mit dem Wunsch, erneut Wes leys 
Heiligung-Lehre zu betonen. Hier wurde gelehrt, dass Heiligung eine augen-
blickliche Erfahrung sei.100

Später tauchte die Pfingstbewegung der Heiligkeit auf, eine Lehre, nach 
der der Gläubige zusätzlich zur immer geheiligten Empfangsleistung von 
Gott auch die Gaben des Heiligen Geistes empfangen könnte. Die Pfingst-
bewegung der Heiligkeit ist auch in den Staaten der ehemaligen Sowjetunion 
vorhanden.101

Die traditionellen Pfingstgemeinden werden von Roman Lunkin im Ar-
tikel „Traditional Pentecostals in Russia“ beschrieben. Sie waren gezwun-
gen, sich 1944 dem All-Unionsrat der Evangeliumschristen und Baptisten 
anzuschließen. Es handelte sich etwa um 25 000 Mitglieder, die in mehr 
als 400 Gemeinden vereint waren. Sie hatten sich verpflichtet, keine Zun-
gensprache im Gottesdienst zu praktizieren.102

 100 Vgl.: LebenDom. Mit der Welt auf einer Schnur: „(Vom) Zweiten Werk der Gnade“, 
in: http://lebendom.com/article/zweiten-werk-der-gnade, Stand: 5. 5. 2018.

 101 Johann Hesse: „Lehrt die Bibel die Geistestaufe als ‚zweite Erfahrung‘?“, in: http://
www.gemeindenetzwerk.de/?p=10930, Stand: 5. 5. 2018.

 102 Roman Lunkin: „Traditional Pentecostals in Russia“, in: East & West Church Mi-
nistry Report, vgl.:  http://www.eastwestreport.org/84-russian/1-r-12-3/492-2013-11- 
30-12-28-33, Stand: 4. 4. 2018, Artikel in russischer Sprache.
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e niıchtregistrierten Pfingstgemeinden ehnten mehrheıtlı: jJeden Kon-
takt mi1t der atheistischen egıerung ab S1e wurde 1mM TE 956 In der
Ukraıine gebilde und rklärte kühn, dass 1E das E vangelıum predigen WUT-
den, Obwohl gesetzlich verboten SE1 e Verkündigung des E, vangelıums
E1 iıhre Hauptaufgabe.

S1e begannen, dem Pfiingstbischof VON K1eW gehorchen, we1l siıch alle
russıischen ührer der Bewegung In Straflagern eTfTanden Schließlic wurde
Iwan Fedotow “  5 der 185 Jahre lang SCH selner relıg1ösen Überzeugungen
1mM Gefängn1s verbrachte, 0‘/1 7U ersten russıschen Bıschofr der nıcht-
reg1istrierten Pfiingstlern berufen ntgegen en Erwartungen gelang ıhm
OB In der Breschnew-ÄAra, Miıss1ionsarbeiıt 4  organisieren. ” ESs <1bt auch
dıe sOgenannten „gemäßıigten Pfiingstgemeinden”, dıe das Zungengebet 1mM
(Jjottesdienst nıcht für ıne Notwendigkeıt betrachten. Lhese C’hristen
1mM Bund des 1-Unmnonsrates der HB integriert und en sıch 91080 selh-
ständıg emacht. 105

e Keformationsbewegung der Freikirche der Siebenten- Lags-Adventis-
ten 1St In iıhrer J1heologıe und Praxıs VON den Siebenten- Lag-Adventisten
aum unterscheiden. e Mıtglieder verwe1igern den Wehrdienst Es <1bt

1061E€ eIwa 008 In den Staaten der chemalıgen UdS
Der est der Freikırchen ann hier nıcht völlıg erifasst werden.

Exkurs Diıe Evangelisch-Lutherische Kırche des Augsburger
Bekenntnisses (Russland)

5 / Skizze ZUF Sıtuation

Von der FE xX1sStenz dieser Kırche en MI1r der Geschichtswissenschaftler,
Kulturologe und Phiılosoph adımır Solodownıkow und der Pastor aAWE

105 Iwan Petrowıitsc Fedotow, vgl Wıkıpedia ssısch. Aleksandr Damel Posıtionen
und Kıchtungen 1m polıtıschen Samızdat In der ın Wolfgang 1C  Wede und
Jan Pauer Heg.) Kıngen Autonomie. LDhssidentendiskurse In ıttel- und ( Ist-
SULUODE, Berlın 201 7, —_ 1eT G

104 £ur Geschichte der russıschen Neo-Pfingstgemeinden vgl ttp://www.zavet.rmu/b.
orlov/nptd/04.htm, anı 2018, In russiıscher Sprache

105 /u den Pfingstlern In UusSsIanı vgl Portal-Credo ttp://smhve.narod.rmu/index8.
html, Stand 2018, In russiıscher Sprache

106 /u den dventisten-Reformisten vgl https://drevo-ınfo.ru/articles/1693.html, anı
2018, In russiıscher Sprache
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Die nichtregistrierten Pfingstgemeinden lehnten mehrheitlich jeden Kon-
takt mit der atheistischen Regierung ab. Sie wurde im Jahre 1956 in der 
Ukraine gebildet und erklärte kühn, dass sie das Evangelium predigen wür-
den, obwohl es gesetzlich verboten sei. Die Verkündigung des Evangeliums 
sei ihre Hauptaufgabe.

Sie begannen, dem Pfingstbischof von Kiew zu gehorchen, weil sich alle 
russischen Führer der Bewegung in Straflagern befanden. Schließlich wurde 
Iwan Fedotow103, der 18 Jahre lang wegen seiner religiösen Überzeugungen 
im Gefängnis verbrachte, 1971 zum ersten russischen Bischof der nicht-
registrierten Pfingstlern berufen. Entgegen allen Erwartungen gelang es ihm 
sogar in der Breschnew-Ära, Missionsarbeit zu organisieren.104 Es gibt auch 
die sogenannten „gemäßigten Pfingstgemeinden“, die das Zungengebet im 
Gottesdienst nicht für eine Notwendigkeit betrachten. Diese Christen waren 
im Bund des All-Unionsrates der ECHB integriert und haben sich nun selb-
ständig gemacht.105

Die Reformationsbewegung der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventis-
ten ist in ihrer Theologie und Praxis von den Siebenten-Tag-Adventisten 
kaum zu unterscheiden. Die Mitglieder verweigern den Wehrdienst. Es gibt 
sie etwa 40 000 in den Staaten der ehemaligen UdSSR.106

Der Rest der Freikirchen kann hier nicht völlig erfasst werden.

5. Exkurs: Die EvangelischLutherische Kirche des Augsburger 
Bekenntnisses (Russland)

5.1 Skizze zur Situation

Von der Existenz dieser Kirche haben mir der Geschichtswissenschaftler, 
Kulturologe und Philosoph Wladimir Solodownikow und der Pastor Pawel 

 103 Iwan Petrowitsch Fedotow, vgl. Wikipedia russisch. Aleksandr Daniel: Posi tionen 
und Richtungen im politischen Samizdat in der UdSSR, in: Wolfgang Eichwede und 
Jan Pauer (Hg.): Ringen um Autonomie. Dissidentendiskurse in Mittel- und Ost-
europa, Berlin 2017, 13–100, hier: 68.

 104 Zur Geschichte der russischen Neo-Pfingstgemeinden vgl.: http://www.zavet.ru/b/
orlov/nptd/04.htm, Stand: 4. 4. 2018, in russischer Sprache.

 105 Zu den Pfingstlern in Russland vgl.: Portal-Credo: http://smhve.narod.ru/index8.
html, Stand: 4. 4. 2018, in russischer Sprache.

 106 Zu den Adventisten-Reformisten vgl.: https://drevo-info.ru/articles/1693.html, Stand: 
4. 4. 2018, in russischer Sprache.
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Lewushkan berichtet. S1e schreıben, dass 1ne I1e1 VON Ilutherischen
C’hristen mi1t der eologıe der ELKRÄAÄAS nıcht einverstanden und siıch
entschlossen hatten, 28 Junıi 2006 die E, vangelısch-Lutherische 1IrC
des Augsburger Bekenntnisses (ELK AB) gründen. Maßgeblıch Wl daran
der Phiılosoph und Iheologe W ladımır derge] ewımtsch Pudow beteilgt, der
13 Julı 0572 In Buchara, Usbekıstan Z£ZUT Welt kam  107 OW studierte VON

0X1 hıs 0S / der phılosophischen der staatlıchen LOMONOSSOW-
Unwversıtät Oskau Anschließend Wl VON 0S / hıs 9091 als
ıtghe des afts für Keliıgionsangelegenheiten beım Mınisterrat der UdS
tätıg. e7z7 el]jakowa chreıbt In eiInem Artıkel für dıe Zeitschrı
UÜsteuropa ‚„„Kontrolle, Kooptatıon, Kooperatıon. 5SowJetstaat und OdOXe
ırche  .. „Der RKaft für Relıgionsangelegenheıten und der sowJetische (1e-
heimdıienst spielten 1ne Schlüsselrolle In der sowJetischen Außenpolıitik.”
e Kırche wurde Innen- WIE außenpolıitisch VON der eglerung regelrecht für
iıhre 1e1e missbraucht. ”® elche W ladımır Pudow e1 spielte, be-
richtet die MG U-Professorin nıcht Pudow Wl VOT Dhetrich Brauer, dem
Jetzıgen Erzbischof der E, vangelısch-Lutherischen Kırche In usslan und
anderen Geistlichen VON 9095 hıs 2007 ıtglıe des RKates für die /usam-
menarbeıt mıt relıg1ösen Vereinigungen unfer dem Präsıdenten der Russ1-
schen Föderatıon RF) dıe gegense1lt1ge /Zusammenarbeıt des Präsıden-
ten der und der relıg1ösen Urganısationen verbessern. Er Wl ebenso
ıtghie des staatlıchen Urganıisationskomitees Z£UT Vorbereitung der Feler-
lıchkeıiten 7U 2000 ahrestag der (Gieburt Christi. ” Er SCHaAaTTITtEe e 9 das 1 he-
ologısche Sem1inar der ELKRÄAÄAS absolvıieren, und studierte ein1ıge NE-
mMester ()rthodoxe JIheologıe der Moskauer 1heologıschen 4adem1€e der

110 Er und seINe S1N-Russıschen rthodoxen 1IrC In Erg1]eW Possad
NESSCHOSSCH gründeten dre1 regıistrierte (jemelnden der ELK In Oskau,
In K]Jasan und In KrasnoJarsk. S1e versuchten, viele Iutherische pletistische

107 W ladımır SergeJewi1tsc. Pudow, usskaja arodnajJa Linya. Inftormationno-analı-
iıtscheskaja Sluzhba, vgl http://rusklıne.ru/author/p/pudov_vladımır_sergeevıich/,
anı 2018, In russiıscher Sprache

105 Vegl adezhnda el]  OWa: Kontrolle, Kooptatıion, Kooperatıon. Sowjetstaal und
(Irthodoxe Iche, In Usteuropa, 1IrC und Polıitık 1m s{ten Luropas, Nr. 59,
Jahrgang Y/2009, 115—131, 1er 115

109 /u udow, 4Cd1LMIT SergeJewltsc. vgl 0OgOslow.ru http://wwW.bogoslov.ru/
persons/502506/index.html. Stand 2018, In russiıscher Sprache

110 /ur Moskauer Geistlichen ademıe vgl Wıkıpedia und Nıkola) GawrJuschin: .„Die
aule der Kırche Erzpriester Golubinsk1] und seine Schule ın P  C
bogoslov.ru/text/299/750.html, Stand 2018
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Lewushkan berichtet. Sie schreiben, dass eine ganze Reihe von lutherischen 
Christen mit der Theologie der ELKRAS nicht einverstanden waren und sich 
entschlossen hatten, am 28. Juni 2006 die Evangelisch-Lutherische Kirche 
des Augsburger Bekenntnisses (ELK AB) zu gründen. Maßgeblich war daran 
der Philosoph und Theologe Wladimir Sergejewitsch Pudow beteiligt, der am 
13. Juli 1952 in Buchara, Usbekistan zur Welt kam.107 Pudow studierte von 
1981 bis 1987 an der philosophischen Fakultät der staatlichen Lomonossow-
Universität Moskau (MGU). Anschließend war er von 1987 bis 1991 als 
Mitglied des Rats für Religionsangelegenheiten beim Ministerrat der UdSSR 
tätig. Nadezhda A. Beljakowa schreibt in einem Artikel für die Zeitschrift 
Osteuropa „Kontrolle, Kooptation, Kooperation. Sowjetstaat und Orthodoxe 
Kirche“: „Der Rat für Religionsangelegenheiten und der sowjetische Ge-
heimdienst spielten eine Schlüsselrolle in der sowjetischen Außenpolitik.“ 
Die Kirche wurde innen- wie außenpolitisch von der Regierung regelrecht für 
ihre Ziele missbraucht.108 Welche Rolle Wladimir Pudow dabei  spielte, be-
richtet die MGU-Professorin nicht. Pudow war vor Dietrich Brauer, dem 
 jetzigen Erzbischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Russland, und 
anderen Geistlichen von 1995 bis 2007 Mitglied des Rates für die Zu sam-
menarbeit mit religiösen Vereinigungen unter dem Präsidenten der Russi-
schen Föderation (RF), um die gegenseitige Zusammenarbeit des Präsiden-
ten der RF und der religiösen Organisationen zu verbessern. Er war ebenso 
Mitglied des staatlichen Organisationskomitees zur Vorbereitung der Feier-
lichkeiten zum 2000. Jahrestag der Geburt Christi.109 Er schaffte es, das The-
ologische Seminar der ELKRAS zu absolvieren, und studierte einige Se-
mester Orthodoxe Theologie an der Moskauer Theologischen Akademie der 
Rus sischen Orthodoxen Kirche in Sergijew Possad.110 Er und seine Sin-
nesgenossen gründeten drei registrierte Gemeinden der ELK AB: in Moskau, 
in Rjasan und in Krasnojarsk. Sie versuchten, viele lutherische pietistische 

 107 Wladimir Sergejewitsch Pudow, Russkaja Narodnaja Linija. Informationno-anali-
titscheskaja Sluzhba, vgl.: http://ruskline.ru/author/p/pudov_vladimir_sergeevich/, 
Stand: 20. 3. 2018, in russischer Sprache.

 108 Vgl. Nadezhda A. Beljakowa: Kontrolle, Kooptation, Kooperation. Sowjetstaat und 
Orthodoxe Kirche, in: Osteuropa, Kirche und Politik im Osten Europas, Nr. 59, 
Jahrgang 9/2009, 113–131, hier: 113.

 109 Zu Pudow, Wladimir Sergejewitsch vgl.: Bogoslow.ru – http://www.bogoslov.ru/
persons/502506/index.html. Stand: 22. 3. 2018, in russischer Sprache.

 110 Zur Moskauer Geistlichen Akademie vgl.: Wikipedia und Nikolaj Gawrjuschin: „Die 
Säule der Kirche: Erzpriester F. A. Golubinskij und seine Schule“ in: http://de.  
bogoslov.ru/text/299750.html, Stand: 22. 3. 2018.
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Gruppen einzuverleiben und iıhnen 1ne ge1istlıche He1mat hieten Prä-
Sıdent der Generalsynode wurde 2007 W ladımır dergeJewWIltsc. Pudow und
7U Bıschofr wurde Danı1l Oobolew gewählt. e erein1gung wurde
gistriert als E, vangelısch-Lutherische Kırche des Augsburger Bekenntnisses.
Auf der (Generalsynode, dıe Jun1i 2008 stattgefunden hat, wurde
W ladımır Kuntzel 7U CUl Bıschofr der Kırche ewählt. Aufgrund SeINES
schlechten Gesundheltszustandes egte Ende 2010 seIn Amt nıeder. Auf
der Generalsynode der ELK 1mM TE 2011 wurde Konstantın Ndre]ew
7U Bıschofr der Kırche ewählt. Er Pfarrer der Pfarreı des eilıgen
Michael Im März 2017 1St Ndre]ew VON seiInem Bıschofsamt zurückgetre-
ten, sein Nachfolger wurde der Russlanddeutsche Alexander Franz, dessen
erster Stellvertreter aAWE Begıtchew. e Gelistlichen werden nach eigenen
Angaben In mehreren TeNden 1heologıischen Sem1naren SOWIE In-
ternatıonalen E.vangelıschen nstitut des eilıgen Methodius ausgebildet. ‘ “
Pastor aAWE ewuschkan schreı1bht: e ELK hatte bereıts 2017 etah-
herte (jemelnden und mehrere (jemelnschaften 1mM Status VON relıg1ösen
Gruppen 1ne I1el VON Kırchen en bereıts vollwertige Kırchen-
ebäude, In Woronesch, KRybensdorf, Kaluga, Barnaul und Nowotyrosch-
kıno In der Altaı-Region, und 1mM Petropawlowka-Dor In Bur] atıen. S1e
terhalten Kontakte mıt Partnerkirchen In chweden, Israel, Pakıstan, den
USAÄA und den Phılıppinen. 2017 Trenntfe siıch dıe SUAdLICcCHeEe Iutherische 1Ö7esEe
VON der ELK Ä  n die 1mM en VON USSsSIanNı als E, vangelısch-Lutherische
1IrC regıistriert W Al. Der Bıschofr der 1Ö7esE des Nordens, 1g0or Kn]asew,
TENNTE siıch auch SAa einıger (jeg meınden VON ELK Lhese TUpPDE
chloss siıch der ELK Karelıen Auf einer Sıtzung des Zentralkons1isto-
TUumMsS der ELK Ä  n dıe Februar 2018 stattgefunden hat, hat Pu-
dOow SeIn Amt als Präsıdent der Generalsynode der ELK 1mM /usammen-
hang mıt seiInem verschlechterten Gesundhelitszustand und der Erreichung
des Pensionsalters erfügung gestellt. hese Aufgabe hat der erste ell-
vertrefer des Präsıdenten der (Generalsynode, Schwarzkopf, PTOV1ISO-
sch übernommen. | 15

111 Klaus 1tschen Protestantische Mınderheıiutskırchen In Ekuropa 1m und
hundert, 1V/4, hg TIC (Jabler und Johannes Schuilling, Le1ipz1ıg 2008, 170 IT

1172 „Über ..  uns vgl https://www.luther.ru/o-nas, anı 2018, In russiıscher Spra-
che uberdem Verwelse ich auft: Meschdunarodni] Ewangelıtschesk1] NSUCUI SW ]Ja-
L[OgO MefTlodıa https://www.st-methodius.ru/, anı 2018, In russiıscher Spra-
che

115 Vel https://www.luther.rmu/news, anı 2018, In russıscher Sprache Anm.
Red e Wehbsıte verzeichnet einen Erzbıschof, WEe1 i1schöfe, einen MetropoLl1-

LcNn, einen Tıtularbischo emer1tus, nthält ber keine Angaben mehr (jemeınden
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Gruppen einzuverleiben und ihnen eine geistliche Heimat zu bieten.111 Prä-
sident der Generalsynode wurde 2007 Wladimir Sergejewitsch Pudow und 
zum Bischof wurde Daniil Sobolew gewählt. Die Vereinigung wurde re-
gistriert als Evangelisch-Lutherische Kirche des Augsburger Bekenntnisses. 
Auf der Generalsynode, die am 28./29. Juni 2008 stattgefunden hat, wurde 
Wla dimir Kuntzel zum neuen Bischof der Kirche gewählt. Aufgrund seines 
schlechten Gesundheitszustandes legte er Ende 2010 sein Amt nieder. Auf 
der Generalsynode der ELK AB im Jahre 2011 wurde Konstantin Andrejew 
zum Bischof der Kirche gewählt. Er war Pfarrer der Pfarrei des Heiligen 
Michael. Im März 2017 ist Andrejew von seinem Bischofsamt zurückgetre-
ten, sein Nachfolger wurde der Russlanddeutsche Alexander Franz, dessen 
erster Stellvertreter Pawel Begitchew. Die Geistlichen werden nach eigenen 
Angaben in mehreren füh renden Theologischen Seminaren sowie am In-
ternationalen Evangelischen Institut des Heiligen Methodius ausgebildet.112 
Pastor Pawel Lewuschkan schreibt: Die ELK AB hatte bereits 2017 40 etab-
lierte Gemeinden und mehrere Gemeinschaften im Status von religiösen 
Gruppen. Eine ganze Reihe von Kirchen haben bereits vollwertige Kir chen-
gebäude, so in Woronesch, Rybensdorf, Kaluga, Barnaul und Nowotyrosch-
kino in der Altai-Region, und im Petropawlowka-Dorf in Burjatien. Sie un-
terhalten Kontakte mit Part nerkirchen in Schweden, Israel, Pakistan, den 
USA und den Philippinen. 2017 trennte sich die südliche lutherische Diözese 
von der ELK AB, die im Süden von Russland als Evangelisch-Lutherische 
Kirche registriert war. Der Bischof der Diözese des Nordens, Igor Knjasew, 
trennte sich auch samt einiger Gemeinden von ELK AB. Diese Gruppe 
schloss sich der ELK Karelien an. Auf einer Sitzung des Zentralkonsisto-
riums der ELK AB, die am 14. Fe bruar 2018 stattgefunden hat, hat W. S. Pu-
dow sein Amt als Präsident der Generalsynode der ELK AB im Zusammen-
hang mit seinem verschlechterten Gesundheitszustand und der Erreichung 
des Pensionsalters zu Verfügung gestellt. Diese Aufgabe hat der erste Stell-
vertreter des Präsidenten der Ge neralsynode, W. F. Schwarzkopf, proviso-
risch übernommen.113

 111 Klaus Fitschen: Protestantische Minderheitskirchen in Europa im 19. und 20. Jahr-
hundert, IV/4, hg. v. Ulrich Gäbler und Johannes Schilling, Leipzig 2008, 170 ff.

 112 „Über uns“, vgl.: https://www.luther.ru/o-nas, Stand: 22. 3. 2018, in russischer Spra-
che. Außerdem verweise ich auf: Meschdunarodnij Ewangelitscheskij Institut Swja-
togo Mefodia. https://www.st-methodius.ru/, Stand: 24. 3. 2018, in russischer Spra-
che.

 113 Vgl.: https://www.luther.ru/news, Stand: 24. 3. 2018, in russischer Sprache. Anm. 
d. Red.: Die Website verzeichnet einen Erzbischof, zwei Bischöfe, einen Metropoli-
ten, einen Titularbischof emeritus, enthält aber keine Angaben mehr zu Gemeinden 
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Subjektive bewertung

Auf der omepage der ELKRAS, dıe mıt der EK partnerschaftlıc. verbun-
den lst, lesen WIT „Der Bund der ELKRAÄAS 1St 1ne G(iemennschaft luther1-
scher Kırchen In usslan der Ukraine, Kasachstan, Kırgisien und Usbekis-
tan Der Bund der ELKRAÄAS auch für 1ne Reihe VON Einzelgemeinden
In benachbarten Ländern e Wurzeln der Kırche reichen zurück auf dıe
große therische 1IrC 1mM Russıschen /Zarenreich. ach der nahezu voll-
ständıgen Auslöschung und eiInem Neubegınn In der 5SowJjetunion enndet
siıch dıe 1IrC iImmer noch In der 4sSE der ammIung und Konsolıdierung.

‚114Lheser TOZESS wırd ge1t 9091 auch INtens1ıv VON der EK begleıitet
e E, vangeliısch-Lutherische Kırche der 1st In me1ner Erinnerung

In der Person melnes (irolßivaters lebendig geblieben, der e1in passıon1er-
ter Lutheraner Wl und uUNs, seine nkelkınder, hebsten selhest etauft
hätte Er Wl Ustpreuße AUS Könı1gsberg. e Stalin-Ara Wl noch nıcht
vorüber, der Dktator noch, aber meın (irolivater suchte die praktı-
zierenden Lutheraner pletistischer Prägung auf und anımılerte s1e, In ıhren
Privathäusern (ijottesdienste felern. Er nahm auch miıich mıt, der ich da-
mals noch keine zehn TE alt W Al. E, vangelısch-lutherische Famılıen kamen
ZUSdIMIMNEN, Sa ScCh ge1istliche C’horäle und Lıieder, beteten frei und eMOTIO-
nal, irgendjemand VON den Männern 1e ıne Predigt Meın (irolßivater i

die enı nıcht, mahnte UNSs Kınder aber, yn Christum testzuhalten““.
ESs darf mıt Gewlssheilt SCSAaLT werden, dass dıe lutherische (piletistische)
Untergrundgemeinde den KOommunısmus überlehte und heute auf tund der
Auswanderung vieler Russlanddeutscher nach Deutschlan: In den evangel1-
schen Kırchen Deutschlands weıterlebht. Ich WdSC aber nıcht, über iıhre pleE-
tistische Frömmıigkeıt urteilen .
e ELK st1mmt 1C S1e 1st rückwärtsgewandt und OrTIeN-

tert siıch der Frömmigkeıt der Russıschen ()rthodoxen Kırche Als Putın
die Krım annektierte, der Präsiıdent der (Generalsynode der ELK
W ladımır Pudow einer der ersten, der 17 März 2014 einen Artıkel mıt der

(dıe e11e Ist 1m Umbau), > Stand 2019 Fın Beobachter, IIr 1llıam YO-
der, spricht VOIN „Auflösung””; 1IUT och sechs (jemeılınden sollen ZULT gcehö-
TELIL, vgl https://rea-mosKva.0rg, Meldung 18-15

114 Bund der Evangelısch-Lutherischen Kırchen In usslanı der Ukraıine, Kasachstan,
den Kepublıken Mıttelasıens und 1m Sudliıchen Kaukasus vgl https://
www.ekı  e/Bund-der-ELKRAS-1  31.htm, anı 25 018

115 / um Pietismus vgl autf der Oomepage der EKD https://www.eKd.de/Pıetismus-
mM, anı 2018
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5.2 Subjektive Bewertung

Auf der Homepage der ELKRAS, die mit der EKD partnerschaftlich verbun-
den ist, lesen wir: „Der Bund der ELKRAS ist eine Gemeinschaft lutheri-
scher Kirchen in Russland, der Ukraine, Kasachstan, Kirgisien und Usbe kis-
tan. Der Bund der ELKRAS sorgt auch für eine Reihe von Einzelgemeinden 
in benachbarten Ländern. Die Wurzeln der Kirche reichen zurück auf die 
 große lutherische Kirche im Russischen Zarenreich. Nach der nahezu voll-
ständigen Auslöschung und einem Neubeginn in der Sowjetunion befindet 
sich die Kirche immer noch in der Phase der Sammlung und Konsolidierung. 
Dieser Prozess wird seit 1991 auch intensiv von der EKD begleitet“114

Die Evangelisch-Lutherische Kirche der UdSSR ist in meiner Erinnerung 
in der Person meines Großvaters lebendig geblieben, der ein passionier-
ter Lutheraner war und uns, seine Enkelkinder, am liebsten selbst getauft 
hätte. Er war Ostpreuße aus Königsberg. Die Stalin-Ära war noch nicht 
vorüber, der Diktator lebte noch, aber mein Großvater suchte die prakti-
zierenden Lutheraner pietistischer Prägung auf und animierte sie, in ihren 
Privathäusern Gottesdienste zu feiern. Er nahm auch mich mit, der ich da-
mals noch keine zehn Jahre alt war. Evangelisch-lutherische Familien kamen 
zusammen, sangen geistliche Choräle und Lieder, beteten frei und emotio-
nal, irgendjemand von den Männern hielt eine Predigt. Mein Großvater er-
lebte die Wende nicht, mahnte uns Kinder aber, „an Christum festzuhalten“. 
Es darf mit Gewissheit gesagt werden, dass die lutherische (pietistische) 
Untergrundgemeinde den Kommunismus überlebte und heute auf Grund der 
Auswanderung vieler Russlanddeutscher nach Deutschland in den evangeli-
schen Kirchen Deutschlands weiterlebt. Ich wage es aber nicht, über ihre pie-
tistische Frömmigkeit zu urteilen.115

Die ELK AB stimmt nachdenklich. Sie ist rückwärtsgewandt und orien-
tiert sich an der Frömmigkeit der Russischen Orthodoxen Kirche. Als Putin 
die Krim annektierte, war der Präsident der Generalsynode der ELK AB 
Wladimir Pudow einer der ersten, der am 17. März 2014 einen Artikel mit der 

(die Seite ist im Umbau), s. o., Stand: 7. 1. 2019. Ein Beobachter, Dr. William Yo-
der, spricht von „Auflösung“; nur noch sechs Gemeinden sollen zur ELKAB gehö-
ren, vgl. https://rea-moskva.org, Meldung 18-15.

 114 Bund der Evangelisch-Lutherischen Kirchen in Russland, der Ukraine, Kasachstan, 
den Republiken Mittelasiens und im Südlichen Kaukasus (ELKRAS), vgl.: https://
www.ekd.de/Bund-der-ELKRAS-13631.htm, Stand: 25. 3. 2018.

 115 Zum Pietismus vgl. auf der Homepage der EKD: https://www.ekd.de/Pietismus- 
11528.htm, Stand: 29. 3. 2018.
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Überschrift allo, Kr1ım, du bıst nach Hause gekommen‘“ veröffentlichte In
diesem SSaY Cg Pudow die AÄAnnex1ion der Krım und begründet 1E mıt
Worten des Dhchters F]odor Iwanowıtsch I7)utschew (1503—-1873)

„Lästige Arbeiıt Neın,
Du WITST 1E nıcht verstehen JE lıberaler,
1E sınd, also vulgärer
ährend du dıch nıcht VOT ıhren Herren verne1gst,
bekommst du keine Anerkennung AUS Europa:
In ıhren ugen WITST du immer

‚116eın Ihener der Erleuchtung, sondern 1hr Sklave SeIN.

W ladımır Pudow chrıeh 1ne el VON Artıkeln über thısche Fragen.
Am 15 Julı 2010 erschlien seine Abhandlung über dıe Luthanasıe, In der
mıt der lıhberalen Demokratie des estens 1Ns Gericht geht, chwule und L es-
ben brandmarkt und die Sterbehuilfe SAa Homosexualıtät als Untergang der
Zivilisation prophezeit. Er 1st e1in e1in! der Frauenordıination und Gileich-
stellung der Tau In der Gesellschaft In seinem Artıkel „Dürfen Frauen als
Pastorinnen tätıg werden ?“ VOoO 1/ 2009 pricht siıch kategor1isc. dage-
SCH AUS Er <1bt olgende TUN! „Dıie Frauen sınd emotionaler als die
Männer, und 1E€ polarısıeren gern”. S1e dürfen Jedoch CIM dıe Sonntagschule
leıten und 1mM d1akonıischen Lhenst stehen. „Dıie Frauen sollen sıch, bıtte,
nıcht aufregen, aber ich möchte S1e€ nıcht als Seelsorgerinnen erleben”, mi1t
diesen Worten eendet OW dıe IDhskussion über den Lhenst der Frauen In

| 15der (jemeı1nde.
In seiInem früheren Artıkel ‚1radıtionelle Werte Oder Gleichberechtigung”

VOoO 25 Julı 2005 plädıier zugunsten der „tradıtionellen Werte“ und SIıeCcht

116 W ladımır Pudow „„3APaBCTBYMA, KBIM.  / 1 bl NOMOHM ” („Hallo, Krım, du bıst
ach Hause gekommen”), unter http://rusklıne.ru/speci1al_op1in10N/zdravstvu]_Krym_
_ vernulsya_domo]/ V 2014, In russıischer Sprache.

117 W ladımır OW „ 96 3RTAHARUM ” (.„Und wıeder ber Sterbehilfe‘”), ın
usskaja arodnajJa ol]ja ( Russısche Volkslınie), 2010, vgl http://rusklıne.
ru/analıtıka/2010/7/15/1 _ snova_0ob_ evtanazın/, Stand 25 2018, In russıischer Spra-
che

118 W ladımır 1n „1aK MOUL YyL GJIVYRHLD 1NaAaCLODAMM HIL  = HeT ** („KÖön;
1IC11H Frauen als Pastorinnen dıienen der nıcht?"), 2009, vgl http://rusklıne.
ru/analıtiıka/ 2009 /09/ 1//tak_mogut_zhenwıny_sluzhıt_pastoramı_1ılı_net/, anı

2018, In russiıscher Sprache
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Überschrift „Hallo, Krim, du bist nach Hause gekommen“ veröffentlichte. In 
diesem Essay begrüßt Pudow die Annexion der Krim und begründet sie mit 
Worten des Dichters Fjodor Iwanowitsch Tjutschew (1803–1873):

„Lästige Arbeit – Nein,
Du wirst sie nicht verstehen – je liberaler,
sie sind, also vulgärer […]
Während du dich nicht vor ihren Herren verneigst,
bekommst du keine Anerkennung aus Europa:
In ihren Augen wirst du immer
kein Diener der Erleuchtung, sondern ihr Sklave sein. “116

Wladimir Pudow schrieb eine Reihe von Artikeln über ethische Fragen. 
Am 15. Juli 2010 erschien seine Abhandlung über die Euthanasie, in der er 
mit der liberalen Demokratie des Westens ins Gericht geht, Schwule und Les-
ben brandmarkt und die Sterbehilfe samt Homosexualität als Untergang der 
Zivilisation prophezeit.117 Er ist ein Feind der Frauenordination und Gleich-
stellung der Frau in der Gesellschaft. In seinem Artikel „Dürfen Frauen als 
Pastorinnen tätig werden?“ vom 17. 9. 2009 spricht er sich kategorisch dage-
gen aus. Er gibt folgende Gründe an: „Die Frauen sind emotionaler als die 
Männer, und sie polarisieren gern“. Sie dürfen jedoch gern die Sonntagschule 
leiten und im diakonischen Dienst stehen. „Die Frauen sollen sich, bitte, 
nicht aufregen, aber ich möchte sie nicht als Seelsorgerinnen erleben“, mit 
diesen Worten beendet Pudow die Diskussion über den Dienst der Frauen in 
der Gemeinde.118

In seinem früheren Artikel „Traditionelle Werte oder Gleichberechti gung“ 
vom 25. Juli 2005 plädiert er zugunsten der „traditionellen Werte“ und sieht 

 116 Wladimir Pudow: „Здравствуй, Кым, ты вернулся домой“ („Hallo, Krim, du bist 
nach Hause gekommen“), unter: http://ruskline.ru/special_opinion/zdravstvuj_krym_ 
ty_vernulsya_domoj/ vom 17. 3. 2014, in russischer Sprache.

 117 Wladimir Pudow: „И снова об эвтаназии“ („Und wieder über Sterbehilfe“), in: 
Russkaja Narodnaja Wolja (Russische Volkslinie), 15. 7. 2010, vgl.: http://ruskline.
ru/analitika/2010/7/15/i_snova_ob_evtanazii/, Stand: 25. 3. 2018, in russischer Spra-
che.

 118 Wladimir Pudin: „Так могут женщины служить пасторами или нет?“ („Kön-
nen Frauen als Pastorinnen dienen oder nicht?“), 17. 9. 2009, vgl. http://ruskline. 
ru/analitika /2009/09/17/tak_mogut_zhenwiny_sluzhit_pastorami_ili_net/, Stand: 
25. 3. 2018, in russischer Sprache.
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die „Gileichberechtigung” als mıinderwertiger ‚Iradıtionelle Werte“ ha-
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1C Welt mıt 1hrem demonstratıven Humanısmus 1st 1ne I1lt“‚
hrt AUS, „„dıe alle anderen alternatıven Zivilisationen ZEersStOIt Man eht
In einem Dilemma Man 1St entweder eINES der Mıtglieder iıhrer Welt und be-
achtet ıhre ethıschen Werte Oder 1111A0 1st ıhre Kolonie In dieser Zerreißprobe
steckte USSsSIanı schon iımmer‘“, schreıibht W ladımır Pudow. *“

OWS Ausführungen über die tradıtiıonellen Werte estimmen das en
selner therischen Kırche Im = 2001 erheh adımır Putin ıhm den
en der Freundschaft, den sSicherlich Urc seine Loyalıtät Putıins

121Politik verdient hat
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Gleichberechtigung””), V J5  —J 2005, vgl http://rusklıne.ru/monitoring _ sSm1/
2005/07/25/tradıcıonnost_1ılı_ravenstvo/, Stand 25 2018, In russiıscher Sprache
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MI4 http //rusklıne.ru/special_opınıon/bremya_belogo_cheloveka_ılı_u
zapada_net_dvojnyh_standartov/, anı 25 2018, In russiıscher Sprache
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.„Übe: dıe Verleihung der StAaAallıchen Auszeichnungen der Russıschen Föderatıon’”,
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die „Gleichberechtigung“ als minderwertiger an. „Traditionelle Werte“ ha-
ben jedenfalls Vorrang vor der „Gleichberechtigung“, meint Pudow.119

Er ist ein glühender Anhänger der Politik von Wladimir Putin. „Die west-
liche Welt mit ihrem demonstrativen Humanismus ist eine grausame Welt“, 
führt er aus, „die alle anderen alternativen Zivilisationen zerstört. Man lebt 
in einem Dilemma: Man ist entweder eines der Mitglieder ihrer Welt und be-
achtet ihre ethischen Werte oder man ist ihre Kolonie. In dieser Zerreißprobe 
steckte Russland schon immer“, schreibt Wladimir Pudow.120

Pudows Ausführungen über die traditionellen Werte bestimmen das Leben 
seiner lutherischen Kirche. Im Jahr 2001 verlieh Wladimir Putin ihm den 
Orden der Freundschaft, den er sicherlich durch seine Loyalität zu Putins 
Politik verdient hat.121

 119 Wladimir Pudow: „‚Традиционность‘ или равснство?“ („‚Traditionalität‘ oder 
Gleich berechtigung“), vom 25. 7. 2005, vgl.: http://ruskline.ru/monitoring_smi/ 
2005/07/25/tradicionnost_ili_ravenstvo/, Stand: 25. 3. 2018, in russischer Sprache.

 120 Wladimir Pudow: „Бремя белого человека или у Запада нет двойных стан дар
тов“ („Die Last des weißen Mannes oder der Westen kennt keine Doppelmoral“), 
2. 4. 2014: http://ruskline.ru /special_opinion/bremya_belogo_cheloveka_ili_u_ 
zapada_net_dvojnyh_standartov/, Stand: 25. 3. 2018, in russischer Sprache.

 121 Verordnung des Präsidenten der Russischen Föderation vom 11. 8. 2000 Nr. 1491 
„Über die Verleihung der staatlichen Auszeichnungen der Russischen Föderation“, 
vgl. die Offizielle Website des Präsidenten Russlands, überprüft am 7. 8. 2016.


